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1. Nachtragshaushaltssatzung 

der Gemeinde Eitorf 

für das Haushaltsjahr 2017 

  

Aufgrund des § 81 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

15. November 2016 (GV.NRW S. 966), hat der Rat der Gemeinde Eitorf mit Beschluss vom 03.04.2017 

folgende Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung vom 11.04.2016 erlassen: 

 

 

§ 1 

 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 

 

 

 

die  

bisherigen  

festgesetzten 

Gesamt- 

beträge 

 

 

EUR 

 

 

 

erhöht  

um 

 

 

 

EUR 

 

 

 

vermindert  

um 

 

 

 

EUR 

 

und damit der  

Gesamtbetrag  

des  

Haushaltsplans 

 einschl. 

Nachträge  

festgesetzt auf 

 

EUR 

Ergebnisplan 

Erträge 

Aufwendungen 

 

 

44.729.653,00 € 

46.550.767,00 € 

 

0,00 € 

0,00 € 

 

4.208.386,00 € 

3.183.061,00 € 

 

40.521.267,00 € 

43.367.706,00 € 

Finanzplan 

aus laufender 

Verwaltungstätigkeit: 

Einzahlungen  

Ausgaben 

 

aus Investitionstätigkeit: 

Einzahlungen  

Auszahlungen 

 

aus Finanzierungstätigkeit: 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

 

 

 

 

41.315.097,00 € 

41.475.574,00 € 

 

 

9.124.334,00 € 

15.038.630,00 € 

 

 

5.914.296,00 € 

973.000,00 € 

 

 

 

0,00 € 

0,00 € 

 

 

109.350,00 € 

0,00 € 

 

 

0,00 € 

139.000,00 € 

 

 

 

4.456.627,00 € 

2.679.377,00 € 

 

 

0,00 € 

1.228.000,00 € 

 

 

1.337.350,00 € 

0,00 € 

 

 

 

36.858.470,00 € 

38.796.197,00 € 

 

 

9.233.684,00 € 

13.810.630,00 € 

 

 

4.576.946,00 € 

1.112.000,00 € 

 

 

 

§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird gegenüber der 

bisherigen Festsetzung in Höhe von 5.914.296,00 € um 1.337.350,00 € verringert und damit auf 4.576.946,00 € 

festgesetzt. 

§ 3 



 

Der bisherige festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der bisherigen 

Festsetzung in Höhe von 11.544.000,00 € um 6.067.887,00 € erhöht und damit auf 17.611.887,00 € festgesetzt. 

 

 

 

§ 4 

 

Die bisher festgesetzte Verringerung der allgemeinen Rücklage wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in 

Höhe von 1.821.114,00 € um 1.025.325,00 € erhöht und damit auf 2.846.439,00 € festgesetzt. 

 

 

 

§ 5 

 

Der bisher festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird nicht geändert. 

 

 

§ 6 

 

Die Steuersätze werden nicht geändert. 

 

 

§ 7 

 

Das Haushaltssicherungskonzept sowie der der Haushaltsausgleich in 2023 werden nicht geändert. 

 

 

§ 8 (unverändert) 

 

Die Regelungen zu Stellenwiederbesetzungen werden nicht geändert. 
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1.Nachtragshaushalt 2017 
 

Vorbericht gem. § 7 GemHVO 
 

Teil 1 – Einleitung: 

Für die beiden Haushaltsjahre 2016 und 2017 hat der Rat der Gemeinde einen Doppelhaushalt 
beschlossen. Zum Jahreswechsel 2017 entfiel daher eine Beratung eines Haushaltsentwurfs, 
der Haushalt trat automatisch zum 1. Januar 2017 in Kraft. 

Sofern ein Haushaltsplan für zwei Jahre erlassen worden ist, schreibt die Gemeindehaushalts-
verordnung vor, dass dem Rat zu Beginn des zweiten Haushaltsjahres eine Fortschreibung der 
mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung vorzulegen ist. Der Gesetzgeber möchte mit die-
ser Vorschrift erreichen, dass die Gemeinden prüfen, ob die Planungen für das zweite Jahr ei-
nes Doppelhaushaltes noch passend sind, oder ob Anpassungen erforderlich sind. Über das 
Prozedere dieser Prüfung wurde der Rat in seiner Sitzung am 6. Februar 2017 informiert. Die 
hierzu erstellte Vorlage der Kämmerei führt die Details und das Ergebnis der Prüfung auf. Es 
war eindeutig, vielfältige Änderungen hatten sich ergeben, so dass konstatiert werden musste, 
dass sogar eine Pflicht zur Erstellung einer Nachtragshaushaltssatzung gemäß § 81 Gemeinde-
ordnung bestand: 

Absatz (1) Die Haushaltssatzung kann nur durch Nachtragssatzung geändert werden, die spätestens bis zum Ab-
lauf des Haushaltsjahres zu beschließen ist. Für die Nachtragssatzung gelten die Vorschriften für die Haushalts-
satzung entsprechend. 
  
Absatz (2) Die Gemeinde hat unverzüglich eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn 
1. sich zeigt, dass trotz Ausnutzung jeder Sparmöglichkeit  
a) ein erheblicher Jahresfehlbetrag entstehen wird und der Haushaltsausgleich nur durch eine Änderung der 
Haushaltssatzung erreicht werden kann oder 
b)ein erheblich höherer Jahresfehlbetrag als geplant entstehen wird und der höhere Fehlbetrag nur durch eine 
Änderung der Haushaltssatzung vermieden werden kann, 
2. bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen oder Auszahlungen bei einzelnen Haushaltspositio-
nen in einem im Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen oder Gesamtauszahlungen erheblichen Umfang geleis-
tet werden müssen, 
3. Auszahlungen für bisher nicht veranschlagte Investitionen geleistet werden sollen. 
Dies gilt nicht für überplanmäßige Auszahlungen im Sinne des § 83 Abs. 3. 
 
Absatz (3) Absatz 2 Nrn. 2 und 3 findet keine Anwendung auf  
1.geringfügige Investitionen und Instandsetzungen an Bauten, die unabweisbar sind, 
2. Umschuldung von Krediten für Investitionen. 
 
Absatz (4) Im Übrigen kann, wenn die Entwicklung der Erträge oder der Aufwendungen oder die Erhaltung der 
Liquidität es erfordert, der Rat die Inanspruchnahme von Ermächtigungen sperren. Er kann seine Sperre und die 
des Kämmerers oder des Bürgermeisters aufheben. 

 

Unabhängig von der Frage einer Pflicht zur Aufstellung eines Nachtragshaushaltes, stand zu-
dem die Frage im Raume, inwieweit die Änderungen zu einer geänderten Einschätzung der 
Prognosen des Haushaltssicherungskonzeptes führen würden. Eine erste Einschätzung hierzu, 
erfolgte durch die Verwaltungsvorlage zur Sitzung des Rates am 6. Februar 2017 zu TOP 2.2: 
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„Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung gem. § 9 GemHVO“, auf die 

an dieser Stelle verwiesen wird. 

 

Teil 2 – Ausgangssituation zum Haushaltsjahr 2017 

Die Gemeinde Eitorf befindet sich seit dem Haushaltsjahr 2013 in einem Haushaltssiche-
rungskonzept, das seither zu jedem aufzustellenden Haushalt überarbeitet wird und der Kom-
munalaufsicht zur Genehmigung vorgelegt wird. Zuletzt erfolgte dies im Frühjahr 2016 im 
Zuge des Genehmigungsverfahrens zum Doppelhaushalt 2016/2017. Die Fortschreibung 
wurde mit Auflagen genehmigt; über die Abwicklung des Haushaltes 2016 berichtete die Ver-
waltung dem Hauptausschuss in mehreren Quartalsberichten. 

In seiner Sitzung am 23. Januar 2017 beriet der Hauptausschuss der Gemeinde Eitorf über den 
IV. Quartalsbericht zum Haushaltsjahr 2016. In der vom Rat beschlossenen Fassung der 
Haushaltssatzung 2016 war vorgesehen, zum Ausgleich des Ergebnisplanes, einen Betrag in 
Höhe von  rund 7,4 Mio. Euro aus der allgemeinen Rücklage zu entnehmen, um den geforder-
ten Haushaltsausgleich herzustellen. Es handelte sich dabei um das höchste von der Gemeinde 
Eitorf bis dahin ausgebrachte Defizit eines Gemeindehaushaltes. In etwa die Hälfte des prog-
nostizierten Haushaltsdefizites begründete sich aufgrund der Kosten für die Unterbringung 
und Versorgung von Flüchtlinge. Zum Zeitpunkt der Aufstellung des Doppelhaushaltes 
2016/2017 musste noch von weiter stark steigenden Flüchtlingszahlen ausgegangen werden. 
Seitdem die sogenannte „Balkanroute“ durch die Anrainerstaaten geschlossen wurde, sind die 
Flüchtlingszahlen in Deutschland, und damit auch in Eitorf, stark rückläufig. Wie dem o.a. 
Quartalsbericht nun zu entnehmen ist, wird sich das Defizit des Jahres 2016, auch wegen der 
reduzierten Kosten der Flüchtlingsversorgung, wesentlich geringer darstellen, als geplant. 
Festzuhalten ist dennoch, dass eine auskömmliche Finanzierung der der Gemeinde Eitorf ent-
stehenden Kosten durch Bund und Land in dieser Hinsicht nicht stattfindet. 

Die vorgenannte Situation hat ebenfalls Auswirkungen auf das Haushaltsjahr 2017. Der Er-
gebnisplan des Jahres wurde ursprünglich mit einer Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 
in Höhe von rund 1,8 Mio. Euro kalkuliert. Auch hinter dieser Zahl verbirgt sich die seiner-
zeitige Einschätzung der Entwicklung der Flüchtlingszahlen, allerdings bei veränderten Fi-
nanzierungsbedingungen, die ausführlich im Ursprunghaushalt beschrieben wurden. Zum 
Nachtragshaushalt 2017 galt es nun, die seinerzeitigen Annahmen zu überprüfen und entspre-
chend neu zu berechnen. Heraus kam, dass die erhoffte Kostendeckung im Bereich der 
Flüchtlingsversorgung nicht erreicht wird. Zudem führen weitere Faktoren (siehe Tabelle wei-
ter unten) dazu, dass das Defizit des Jahres 2017 um rund 1. Mio. Euro höher ausfallen wird. 

 

Teil 3 – Kernaussagen des 1. Nachtragshaushaltes 2017 

Aktuelle Entwicklungen und besondere Veränderungen gegenüber der bisherigen Veranschla-
gung, werden weiter unten ausführlich beschrieben. Im Überblick lassen sich die Kernaussa-
gen dieses ersten Nachtragshaushaltsplanes 2017 zunächst wie folgt skizzieren: 
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· Die Haushaltssituation der Gemeinde Eitorf hat sich kurzfristig verschlechtert. Das 
Defizit des Ergebnisplanes steigt um rund 1 Mio. Euro auf nun 2,8 Mio. Euro. Inso-
weit weist § 4 der Nachtragssatzung eine auf 2.846.439 Euro erhöhte Entnahme aus 
der Allgemeinen Rücklage aus. 

· Hingegen stabilisiert sich mittelfristig die Haushaltssituation. Die Prognosen rund um 
die Entwicklung des Haushaltssicherungskonzeptes werden grundsätzlich bestätigt. 
Das Zieljahr der Haushaltskonsolidierung 2023 wird beibehalten, bei leicht verbesser-
ten Zahlen. 

· Die Steuersätze für 2017 werden nicht erneut angepasst  (§ 5 Nachtragssatzung). 
· Sehr unbefriedigend gestaltet sich die finanzielle Situation rund um die Betreuung von 

Flüchtlingen. Die der Gemeinde zur Verfügung stehenden Mittel sind auch 2017, ent-
gegen den bisherigen Annahmen, nicht auskömmlich. 

· Große Baumaßnahmen und die Umsetzung des Integrierten Handlungskonzeptes ver-
schieben sich zeitlich. Anpassungen in den Veranschlagungen sind notwendig. 

· Einzelne Investitionsmaßnahmen werden zum Teil erheblich teurer, andere verschie-
ben sich zeitlich deutlich. Insofern ist die in § 2 der Nachtragssatzung ausgewiesene 
Reduzierung des Kreditbedarfs um 1.337.350 Euro auf 4.576.946 Euro, lediglich eine 
Verschiebung des Kreditbedarfs der Gemeinde Eitorf in die Jahre 2018 und 2019. 

· Durch die zeitliche Verschiebung einiger Baumaßnahmen, müssen zusätzliche Ver-
pflichtungsermächtigungen  in § 3 der Nachtragssatzung ausgewiesen werden.  Der 
Gesamtbetrag erhöht sich auf 17.611.887 Euro, davon 11,1 Mio. Euro zu Lasten des 
Haushaltsjahres 2018, und ermöglicht entsprechende Auftragsvergaben zu Lasten 
künftiger Haushaltsjahre. Auf die konkrete Übersicht der Einzelbeträge in der Anlage 
zum Nachtragshaushalt wird verwiesen. 

· Die Fortschreibung der Finanzplanung macht dennoch keine weiteren zusätzlichen 
Konsolidierungsmaßnahmen notwendig. 

 

Gründe für die Verschlechterung der Haushaltssituation in 2017 

 (+ Verbesserung Haushalt / - Verschlechterung Haushalt) 

Flüchtlingskosten -170.000 € Höherer nicht durch Landeszuweisung gedeckter 
Betrag aufgrund der aktuellen Verhältnisse 

Schlüsselzuweisungen -400.000 € Korrektur aufgrund veränderter Parameter wie 
Steuereinnahmen in 2016. 

Einkommenssteuer -70.000 € Prognose zu optimistisch. 

Personalkosten -200.000 € Einsparungen bei tarifl. Beschäftigten. Aber 
Mehrkosten bei Beihilfen und Pensionskosten. 

Gutachteraufwand -125.000 € Machbarkeitsuntersuchung Büroraum Rathaus 

Schülerbeförderung -75.000 € Mehrkosten aufgrund höherer Zahl an Fahrschü-
lern 

Bauleitplanung -85.000 € Mehrkosten Schulgassenareal / Im Auel. 

Kreisumlagen +120.000 € Einsparung aufgrund geringerer Umlagehöhe. 

Gesamt (gerundet) -1.000.000 €  
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Teil 4 - Wichtige Einzelthemen dieses Nachtragshaushaltes 

Ergänzend zur o.a. Tabelle werden nachfolgend die wesentlichen Themen und Veränderungen 
in diesem Nachtragshaushalt dargestellt. Auf die ergänzenden Erläuterungen im Ergebnis-
haushalt und zum Investitionsprogramm wird verwiesen. 

 

Flüchtlingssituation 

Auf den Seiten 12 und 13 des Vorberichtes zum Doppelhaushalt 2016/2017 wurde ausführlich 
dargelegt, wie die Gemeinde Eitorf sich den großen Herausforderungen der Flüchtlingswelle 
stellte. Zu dem Zeitpunkt der Erstellung des Berichtes, wurde die Turnhalle Am Eichelkamp 
als Notunterkunft genutzt. Zugleich plante die Gemeinde Investitionen in Millionenhöhe in 
den Bau von Flüchtlingsunterkünften. Basis dieser Überlegungen war ein Anstieg der in 
Eitorf zu betreuenden Flüchtlingszahlen auf 700 zum 1. Januar 2017, bei einem Durch-
schnittswert für 2016 von 550. Diese Daten führten prognostisch zu einer Unterdeckung von 
3,6 Mio. Euro, was sich deutlich im Defizit des Jahres 2016 niederschlug (siehe oben).  

Faktisch ergaben sich ab dem Frühjahr 2016 kaum weitere Zuweisungen, da die Kontingente 
der größeren Städte zunächst aufgefüllt wurden. Derweil wurde die Bearbeitung der Asylver-
fahren beschleunigt, so dass sich der Umstand ergab, dass die von der Gemeinde Eitorf zu be-
treuende Gruppe der Flüchtlinge abnahm, da anerkannte Flüchtlinge zumeist in die Verant-
wortung und Zuständigkeit der ARGE wechselten und von dort ihren Lebensunterhalt bezahlt 
bekommen. Allerdings ist ebenfalls zu bemerken, dass nur wenige anerkannte Flüchtlinge 
eine eigene Wohnung finden. In aller Regel verbleibt dieser Personenkreis in den über die Ge-
meinde Eitorf angemieteten Wohnungen (siehe Tabelle unten). Somit kümmert sich das Per-
sonal der Gemeinde Eitorf, obwohl streng genommen nicht mehr zuständig, dennoch weiter-
hin um diesen Personenkreis. Seit Oktober 2016 wurden die Zuweisungen von Flüchtlingen 
an die Gemeinde Eitorf wieder aufgenommen. Wöchentlich kommen in der Regel 5 Personen 
hier an und werden in den bekannten Unterkünften beherbergt. Die Situation zum Beginn des 
Februar 2017 stellte sich wie folgt dar: 

· Demnach leben z. Zt. 441 Personen in Eitorf die ein Asylverfahren durchlaufen haben. 
· Davon befinden sich noch 201 Personen im Asylverfahren. 
· 9 von den 201 Personen sind „umA“ (unbegleitete minderjährige Asylbewerber) und 

nicht in kommunalen Unterkünften untergebracht und erhalten auch kein Geld von der 
Gemeinde, sondern vom Jugendamt. 

· 8 Personen haben eine Duldung bzw. der Antrag auf Duldung läuft. Für diese bekom-
men wir keine Leistungen erstattet. 

· 67 Personen haben einen Flüchtlingsstatus und erhalten Leistungen vom Job-Center 
oder gehen arbeiten. Hier ist eine Familienzusammenführung wahrscheinlich, so dass 
sich die Personenzahl dieses Personenkreises voraussichtlich deutlich erhöhen wird. 

· 76 Personen sind als „Subsidiäre“ anerkannt und erhalten Leistungen vom Job-Center 
oder gehen arbeiten. 

· 20 Personen haben eine Aufenthaltserlaubnis, erhalten somit auch keine Leistungen. 
· 21 Personen sind abgelehnt und bekommen von der Gemeinde Leistungen. 
· 19 „Sonstige“ Personen. Hier ist der Status entweder noch in Klärung, einige sind 

zwar noch nicht anerkannt, gehen aber arbeiten und erhalten deshalb keine Leistungen 
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von der Gemeinde oder sind mit einer Verpflichtungserklärung hier. Für die Letztge-
nannten zahlt die Gemeinde z. Zt. lediglich Krankenhilfe. 

Von diesen 441 Personen leben z. Zt. 313 in Unterkünften der Gemeinde Eitorf, bzw. von der 
Gemeinde angemieteten Wohnungen.  

Aufgrund der vorstehenden Situation, wurden die Kosten der Gemeinde Eitorf und die Erstat-
tungen von unterschiedlichen Behörden und Einrichtungen neu berechnet und in diesem 
Nachtragshaushalt veranschlagt. Zusammenfassend ist festzustellen, dass aufgrund der pau-
schalierten Zuweisungen je Person, kaum eine Chance auf eine vollständige Gegenfinanzie-
rung besteht. Es liegt an jeder einzelnen Kommune, wie sie ihre Organisation aufbaut und ihre 
Kosten selber beeinflusst, um so wirtschaftlich wie möglich, bzw. notwendig zu arbeiten. Es 
findet aktuell ein immerwährender Interessensausgleich zwischen Kostenerfordernissen und 
notwendiger Fürsorge für den Einzelnen statt. Dies führt aktuell zu einer Mitfinanzierung 
durch den Gemeindehaushalt. 

 

Sanierung des Hermann-Weber-Bades und der Turnhalle Eichelkamp 

Durchfinanziert ist die bereits seit längerem geplante Sanierung des Hermann-Weber-Bades, 
sowie der Turnhalle Eichelkamp. War zunächst eine Förderung im Zuge des Integrierten 
Handlungskonzeptes angestrebt worden, ergaben sich in 2016 neue Fördermöglichkeiten. Aus 
dem Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Ju-

gend und Kultur“, erhält die Gemeinde Eitorf gemäß Zuwendungsbescheid vom 8. Dezember 

2016 einen Zuschuss in Höhe von 3.218.850 Euro. Im Vorfeld des Bewilligungsbescheides, 
bedurfte es inhaltlich ausgiebiger Prüfungen durch den Geldgeber. Daher hat sich der Beginn 
der Sanierungsmaßnahmen verschoben. War bislang von einer Schließung des Bades ab dem 
1. Januar 2017 ausgegangen worden, so wird nun der 1. Mai 2017 als Beginn der Sanierung 
angestrebt. Da der Haushalt 2017 entsprechend bislang keinerlei Mittel für den Betrieb des 
Bades in 2017 vorsah, musste hier gehandelt und für die ersten vier Monate vorgesorgt wer-
den. Aktuell wird davon ausgegangen, dass eine Wiedereröffnung zu Beginn des Jahres 2019 
möglich sein wird. Angestrebt wird zudem, die Turnhalle Eichelkamp früher wieder dem 
Schulsport zur Verfügung zu stellen. Zu gegebener Zeit werden die Gremien entsprechend in-
formiert. 

 

Integriertes Handlungskonzept (IHK) 

Auf Empfehlung des Hauptausschusses beschloss der Rat in seiner Sitzung am 08.12.2014 ein 
Integriertes Handlungskonzept auf Grundlage des § 171 b BauGB erstellen zu lassen.  Den 
Auftrag hierzu erhielt das Büro Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen GmbH, Köln. 
Die Konzeptentwicklung erfolgte in enger Abstimmung mit der Bezirksregierung Köln und 
dem Ministerium für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-
Westfalen, um den Konkretisierungsgrad der geplanten Maßnahmen mit dem Zeithorizont zur 
Stellung des Grundförderantrags sowie des ersten Förderantrags in Einklang zu bringen. 
 
Da die Maßnahme „Sanierung des Hermann Weber Bades“ aus dem IHK herausgenommen 

wurde, da sie durch das Förderprogramm des BMUB gefördert wurde, enthielt das IHK keine 
weiteren investiven Maßnahmen für das Förderjahr 2016. Angesichts dessen und wegen der 
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hohen Überzeichnung der Städtebau-Fördermittel, war unter diesen Prämissen für Eitorf kaum 
mit einem Förderbescheid für 2016 zu rechnen, so dass es sinnvoll war, den Förderantrag ge-
wissermaßen zu „parken“ und dann Ende 2016 für das Jahr 2017 neu und aktualisiert einzu-

reichen. 
 
Das Jahr 2016 wurde dafür genutzt, diejenigen Maßnahmen, die noch nicht ausreichend über-
plant bzw. noch nicht abschließend politisch entschieden waren (z.B. funktionale und stadtge-
stalterische Aufwertung des Stadtraums Marktplatz, des Posthofs und der angrenzenden Stra-
ßenzüge) weiter zu bearbeiten und durch ein Werkstattverfahren und Bürgerbeteiligungen zu 
konkretisieren. Dies galt ebenso für die weitere Planung zum Theater am Park, wofür in der 
Zwischenzeit eine EU-weite Ausschreibung erfolgt ist. Weitere Maßnahmen für 2016 waren 
die Vertiefung des Bedarfs für eine vorbereitende Sanierungsuntersuchung für das Karree Eip-
straße mit Bürgerbeteiligung, sowie die Vertiefung des Bedarfs für die Sanierung und Verdich-
tung des privaten Gebäudebestands im Quartier, ebenfalls mit entsprechender Bürgerbefragung. 
 

In seiner Sitzung am 12. Dezember 2016 fasste der Rat der Gemeinde schließlich folgenden 
Beschluss: 

1. Das Integrierte Handlungskonzept (IHK) für den Zentralort von Eitorf mit Stand No-
vember 2016 wird als städtebauliches Entwicklungskonzept gemäß § 171 b Abs. 2 
BauGB beschlossen. 

2. Der Geltungsbereich des Integrierten Handlungskonzeptes „Zentralort von Eitorf“ 

schließt unmittelbar an das Regionale2010 Projekt „Sprung an die Sieg“  an. Die Ge-

bietsabgrenzung ist in der Anlage 1 zu diesem Beschluss zeichnerisch dargestellt. 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Basis den Grundförderantrag gem. den 

Städtebauförderrichtlinien NRW zu stellen sowie den ersten konkreten Förderantrag für 
2017. 

4. Die Maßnahmen sind im Haushalt der Gemeinde Eitorf ab dem Jahr 2017 entsprechend 
der Kostenübersicht einzustellen. 

 

Insbesondere Ziffer 4 wird mit diesem Nachtragshaushalt umgesetzt und die entsprechenden 
Haushaltspositionen den letzten Kostenkalkulationen angepasst. Dies betrifft sowohl die In-
vestitionsplanung, als auch den Ergebnisplan, in dem vor allem Kosten für das Prozessma-
nagement in Höhe von 220.000 Euro in den Jahren 2017 bis 2021 durchfinanziert werden 
müssen.  

Der Antrag auf Förderung des „IHK“ wurde am 19. Dezember 2016 bei der Bezirksregierung 

gestellt. Förderfähigen Kosten von 9,5 Mio. Euro, stehen eine erhoffte Landeszuwendung von 
70 % (6,65 Mio. Euro) gegenüber. Am 10. Februar 2017 wird der Regionalrat über den „Ein-

planungsvorschlag für das Städtebauinvestitionsprogramm 2017“ beraten. Den Unterlagen 
war im Vorfeld zu entnehmen, dass für Eitorf eine Aufnahme in die Förderung 2017 vorgese-
hen ist. Zentrale Vorhaben sind die Sanierung und Umgestaltung des Theater am Park, sowie 
die Umgestaltung des Marktplatzes, nebst anliegendem öffentlichem Raum. Sollte es in 2017 
zu einem Förderbescheid kommen, würden zunächst die noch ausstehenden Planungen für das 
Theater in Auftrag gegeben werden. Mit einer Ausführung wäre dann ab 2018 zu rechnen. Pa-
rallel dazu könnten die Planungen für das Areal rund um den Marktplatz vorangetrieben wer-
den. Hier wäre mit einer zeitversetzten Realisierung zu rechnen. Auf dem im Rat der Ge-
meinde beratenen Zwischenbericht zum Thema wird verwiesen. 
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Große Baumaßnahmen werden erheblich teurer 

Der Neubau „Zentrales Feuerwehrgerätehaus und Baubetriebshof (inkl. Versorgungsbe-
trieb)“ wurde am 11. April 2016 durch den Rat der Gemeinde Eitorf mit der Auflage beschlos-
sen, dass ein erneuter Beratungs- und Beschlussweg einzuleiten ist, falls die Kostenschätzung/-
berechnung vor der Ausschreibung um mehr als 10% vom derzeit vorgestellten Stand nach 
oben abweicht. Durch die Firma „kplan AG“ wurde im September 2016 eine Kostenberechnung 
vorgelegt. Gegenüber der Kostenschätzung vom November 2015, die Grundlage für die Be-
schlussfassung durch den Rat am 11. April 2016 war, weichte sie um rund 2.022.000 € nach 

oben ab. Davon entfallen rund 1,5 Mio. auf den Gemeindehaushalt. Die Kostenschätzung von 
November 2015 ging noch von Baukosten von ca. 9.000.000 € aus, die Kostenberechnung vom 

September 2016 endet auf ca. 11.057.000 €, was ca. 22% ausmacht.  
 
Der Neubau „Zentrales Feuerwehrgerätehaus und Baubetriebshof (inkl. Versorgungsbetrieb)“ 

muss EU-weit ausgeschrieben werden. Es wird angestrebt, dass diese Ausschreibung im II. 
Quartal 2017 erfolgt, so dass mit einem Baubeginn im I. Quartal 2018 gerechnet werden kann. 
Die Baumaßnahme selbst sollte dann Anfang 2019 abgeschlossen sein (derzeit wird mit einer 
Bauzeit von ca. 16 Monate geplant).  Im Haushalt sind  rund 9 Mio. € für die Gesamtbaumaß-

nahme vorgesehen, davon rund 920.000,00 € im Wirtschaftsplan des Versorgungsbetriebs.  
 

Der bislang nicht finanzierte Betrag (siehe Tabelle) muss in dieser Nachtragshaushaltssatzung 
2017 nachfinanziert werden. Da keine weiteren Drittmittel für das Vorhaben zur Verfügung 
stehen, müssen die Mehrkosten eigentlich im Zuge einer Ausweitung der Kreditermächtigung 
zum Haushalt 2017 finanziert werden. Da es sich um die Wahrnehmung pflichtiger Aufgaben 
der Gemeinde Eitorf handelt, dürfte eine Genehmigung durch die Kommunalaufsicht, auch im 
Zuge des aktuellen Haushaltssicherungskonzeptes, formal möglich sein. Andererseits ergeben 
sich durch die Verschiebung anderer Investitionen Spielräume in 2017, so dass die Krediter-
mächtigung insgesamt für 2017 sogar gesenkt werden kann; allerdings zu Lasten der Folge-
jahre.   

Da das Zinsniveau nach wie vor niedrig ist, werden sich die erhöhten Folgekosten des Projektes 
Neubau Bauhof / Feuerwehr auf den Haushalt auf die zusätzliche Abschreibung beschränken. 
Die zusätzlichen 1,53 Mio. Euro, die der Gemeindehaushalt und damit die Steuerzahler zu tra-
gen haben, werden voraussichtlich auf 50 Jahre abgeschrieben, was eine jährliche Zusatzbelas-
tung in Höhe von 30.666 Euro mit sich bringen wird. 

 Neubau Bau-
betriebshof 

Neubau Feuer-
wehrgerätehaus 

Neubau Versor-
gungsbetrieb 

Summe aller 
Gebäude 

Bisherige Ge-
samtkosten 

3.991.629,00 € 3.948.945,00 € 1.094.800,00 € 9.035.374,00 € 

Neue Gesamt-
kosten 

4.627.666,00 € 4.846.237,00 € 1.582.990,00 € 11.056.893,00 € 

Abweichung 636.037,00 € 897.292,00 € 488.190,00 € 2.021.519,00 € 

 1.533.329,00 €   

Tabelle II: Kostenentwicklung Stand September 2016-Brutto-Angaben 
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Umsetzung Programm „Gute Schule 2020“ 

In seiner Sitzung am 21. November 2016 wurde der Hauptausschuss der Gemeinde Eitorf 
über die Modalitäten des „Gesetzes zur Stärkung der Schulinfrastruktur“ (Programm Gute 

Schule 2020) informiert. Nach dem derzeitigen Stand der Dinge wird die Gemeinde Eitorf in 
den Jahren 2017 bis 2020 jeweils 434.049 Euro als Kredit beim Land beantragen können, wo-
bei von dort der Schuldendienst übernommen wird. Eine finanzielle Belastung des Gemeinde-
haushaltes wird es insofern aus dem Programm nicht geben, gleichwohl ein nicht unerhebli-
cher bürokratischer Mehraufwand. 

Förderfähig sind grundsätzlich alle Investitionen sowie Sanierungs- und Modernisierungsauf-
wendungen auf kommunalen Schulgeländen und den räumlich dazu gehörigen Schulsportan-
lagen. Ziel ist auch die Förderung von Investitionen in die digitale Infrastruktur und Ausstat-
tung von Schulen. 

Folgende grundsätzliche Überlegungen wurden angestellt. Rat und Verwaltung der Gemeinde 
Eitorf haben in der vergangenen Dekade die Eitorfer Schullandschaft prioritär behandelt. Es 
wurde sehr viel Geld in die Ausstattung und Sanierung der Eitorfer Schulen investiert.  Inso-
fern kann guten Gewissens behauptet werden, dass es keine wesentlichen Missstände gibt. 
Gleichwohl gibt es immer Verbesserungsbedarf und Wünsche. 

Das größte aktuelle schulische Problem ist die Befriedigung des anerkannten Raumbedarfs 
der Schule an der Sieg (Sekundarschule). Hierfür standen im letzten Haushalt der Gemeinde 
beim Produkt 01.07.01 –Gebäudemanagement– 1,1 Mio. Euro bereit. Diese Summe basierte 
auf groben Schätzungen unter der Annahme, dass ein einstöckiger Ergänzungsbau auf dem 
Schulhof errichtet wird. Dies hat sich als nicht durchführbar erwiesen. Favorisiert wird aktuell 
ein Anbau an den bestehenden Gebäudekomplex, womit auch andere Gebäudeschwachstellen 
(Lehrerzimmer, Toilettenanlagen) behoben werden könnten. Der Entwurf des beauftragten 
Architekten endet allerdings bei Gesamtkosten von 2,1 Mio. Euro. Nach dem aktuellen Stand 
der Überlegungen erscheint dies dennoch die beste Lösung für die Schule. Voraussetzung ist, 
dass an der dafür vorgesehenen Stelle auch eine Baugenehmigung erteilt wird; dies wird aktu-
ell geklärt. Um die Mehrkosten von 1 Mio. Euro refinanzieren zu können, wird vorgeschla-
gen, die beiden Teilbeträge des Programms „Gute Schule“ der Jahre 2018 und 2019 in Höhe 

von 2 x 434.049, also 868.098 Euro, für die Refinanzierung der Mehrkosten zu verwenden. 
Alternativ müssten zusätzliche Darlehen im Haushalt der Gemeinde ausgewiesen werden. 

Nach den Schulgebäuden wird ab 2017 das Hermann-Weber-Bad und die Turnhalle Eichel-
kamp saniert. Hinten anstehen die Schulturnhalle in Mühleip, sowie die Siegparkhalle. Hier 
besteht dringender Sanierungsbedarf in den Feuchträumen. Eine erste Kostenschätzung geht 
von einem Aufwand von rund 334.000 Euro für beide Maßnahmen aus. Die Kosten hierfür 
wurden im Produkt Gebäudemanagement eingeplant, bei einer gleich hohen Zuweisung.  

In 2017 würden demzufolge weitere 100.000 Euro zur Verfügung stehen. Zudem wäre die 
Rate für 2020 in Höhe von nochmals rund 434.000 Euro noch nicht verplant. Hierzu wird vor-
geschlagen, die Gelder den Schulen für Beschaffungen und Investitionen zur Verfügung zu 
stellen; insbesondere für die weitere Aufrüstung der digitalen Infrastruktur. In diesem Zusam-
menhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Gemeinde Eitorf im Produkt 
01.03.03 –Datenverarbeitung-, seit vielen Jahren einen zusätzlichen Betrag in Höhe von jähr-
lich 61.500 Euro für „Neue Medien“ zur Verfügung stellt; neben den üblichen Ausstattungsti-

teln der Schulen. Der Nachtragshaushalt 2017 sieht entsprechende Pauschalpositionen vor. 
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Für die exakte Verteilung der Mittel auf die einzelnen Schulen ist angedacht, die jeweiligen 
Schülerzahlen als Verteilungsschlüssel zu nehmen. Über die Verwendung der Mittel sollten 
dann die Schulleiter in eigener Verantwortung entscheiden.  Der Rat der Gemeinde hat dieser 
Vorgehensweise in seiner Sitzung am 6. Februar 2017 einstimmig zugestimmt. Folgende Ta-
belle gibt eine Übersicht über die geplante Verwendung der Mittel aus dem Programm Gute 
Schule: 

Maßnahme/Jahr 2017 2018 2019 2020 
Sanierung Turnhalle Mühleip und Sieg-
parkhalle 

334.049    

Stärkung digitale Infrastruktur Schulen 100.000   434.049 
Anbau Klassenräume Sekundarschule  434.049 434.049  

 

In 2017 sollen aus dem Programm die Sanitärräume in der Siegparkhalle und der Turnhalle 
Mühleip saniert werden. Die Maßnahme ist eine Sanierung und im Ergebnisplan veranschlagt. 
Aus diesem Grund weist der Gesamtfinanzplan in 2017 bei Position 34 (Aufnahme von Liqui-
ditätskrediten) den Betrag von 334.049 € aus. Alle übrigen Maßnahmen sind als Investitionen 
geplant und werden durch eine Aufnahme von Krediten gegenfinanziert (Position 33 im Ge-
samtfinanzplan). Durch das Programm Gute Schule erhöhen sich die Kreditverbindlichkeiten 
der Gmeinde Eitorf. Zins- und Tilgungsleistung werden jedoch vom Land NRW aufgebracht, 
sodass durch die Kreditaufnahmen in den Folgejahren keine Belastungen für den Gemeinde-
haushalt entstehen. 

 

Neubau eines Kindergartengebäudes in Eitorf 

Die aktuelle Kindergartenbedarfsplanung lässt erkennen, dass in der Gemeinde Eitorf eine 
Unterdeckung von 2 Gruppen (ca. 33 Kinder), insbesondere im Zentralort, vorliegt. Die Prü-
fung der Erweiterung der bestehenden Einrichtungen hat ergeben, dass hier keine Kapazitäten 
vorhanden sind. Lediglich ein weiterer Kindergarten kann diese Unterdeckung auffangen.  

Die GGS Eitorf, Brückenstraße 18 hat einen Gebäudeteil, zwischen dem Klassentrakt und der 
Villa Gaue, mit vier Klassenräumen, der aber aufgrund seiner Beschaffenheit nicht mehr für 
Unterrichtszwecke genutzt werden kann. Ein Raum wird derzeit als Bewegungsraum genutzt, 
die übrigen drei dienen als Lagerräume. Diesen Gebäudeteil zu sanieren wäre unwirtschaft-
lich, gleichzeitig aber ein Abriss denkbar um an gleicher Stelle einen Neubau zu errichten.  
Dieser Standort ist somit sowohl finanziell, als auch von der Erreichbarkeit für viele Familien, 
insbesondere ohne eigenes Fahrzeug, attraktiv. Ebenfalls vorteilhaft ist die Nähe zur GGS 
Eitorf, die auch von der Schulleitung sehr begrüßt wird. Die parlamentarischen Beratungen in 
Eitorf haben in 2016 zu einer Favorisierung dieser Lösung geführt. 

Nach derzeitiger Beschlusslage ist von einer vollen Refinanzierung des Neubaus aus Landes- 
bzw.  Kreismitteln auszugehen. Kosten für den Grunderwerb sowie Abrisskosten fallen nicht 
hierunter. Da es sich aber um ein gemeindeeigenes Grundstück handelt, entfallen die Grund-
erwerbskosten, sodass auf die Gemeinde lediglich die Abrisskosten der Altgebäude zukom-
men. Überschläglich wird mit Kosten in Höhe von 1,85 Mio. für den Neubau gerechnet. Sie 
werden in den Jahren 2017 und 2018 veranschlagt, wobei ihnen jeweils ein gleichhoher Zu-
schuss des Rhein-Sieg-Kreises gegenüber steht. Für den Abriss und die Entsorgung der leicht 
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belasteten alten Schulcontainer werden aufgrund erster grober Schätzungen 200.000 Euro be-
nötigt. Hierfür soll im Zuge des Jahresabschlusses 2016 eine entsprechende Rückstellung ge-
bildet werden. 

 

Mehraufwand aufgrund geänderter Sicherheitslage in Deutschland 

Nicht erst seit dem Terroranschlag auf den Berliner Weihnachtsmarkt, ist in Deutschland eine 
veränderte Sicherheitslage zu verzeichnen. Mögliche Bedrohungen, führen insbesondere bei 
öffentlichen Veranstaltungen zu einem erhöhten Sicherheitsbedürfnis. Dem wird in Eitorf 
durch die Erstellung besonderer Sicherheitskonzepte Rechnung getragen. Konkret betrifft dies 
zum Beispiel die Eitorfer Kirmes, aber auch den Rosenmontagszug. Bei beiden Veranstaltun-
gen führen sie Sicherheitskonzepte zu zusätzlichem personellen und finanziellen Aufwand. So 
muss zum Beispiel der Bauhof aufgrund des Sicherheitskonzeptes zusätzlich den Weg des 
Rosenmontagszuges sichern, ist daher personell nicht mehr in der Lage, den Zugweg an-
schließend noch zu reinigen. 3000 Euro betragen alleine die Kosten für die notwendige 
Fremdvergabe der Reinigung in 2017. 

Weitere Maßnahmen und Überlegungen sind in diesem  Gesamtzusammenhang anhängig. 
Zum Beispiel hat zunehmender Vandalismus in den letzten Jahren zu einem verstärkten Si-
cherheitsbedürfnis der Bevölkerung geführt. In diesem Zusammenhang sei u.a. auf die Dis-
kussionen rund die Sicherheit an Schulhöfen und in den Parkhäusern in den Abend- und 
Nachtstunden verwiesen. Mangels eigenem ausgebildetem Personal, wird die Gemeinde 
Eitorf auch 2017 eine sogenannte „City-Streife“ beauftragen, die sozialen Brennpunkte zu 
kontrollieren. Die zusätzlichen Kosten hierfür belaufen sich auf 14.000 Euro. 

Ebenfalls in diesem Zusammenhang ist die „Zukünftige Aufgabenverteilung zwischen Polizei 

und kommunalen Ordnungsbehörden im Rhein-Sieg-Kreis“ zu sehen. Auf die ausführliche 

Berichterstattung in den Gremien und in der örtlichen Presse wird verwiesen; insbesondere 
auf die Bekanntgabe im Rat der Gemeinde am 6. Februar 2017 (siehe Niederschrift). Zuneh-
mender öffentlicher Druck auf die Polizei, führt dort zu zunehmenden Einsätzen, die derart 
kompensiert werden sollen, dass Aufgaben, wie die Verfolgung von nächtlichen Ruhestörun-
gen, auf die Kommunen verlagert werden sollen. 

Zusammenfassend muss an dieser Stelle festgestellt werden, dass ein ständig zunehmender  
Personal- und Kapitaleinsatz der Gemeinde Eitorf stattfindet, der nun auch seinen Nieder-
schlag im Haushalt der Gemeinde findet. 

 

Schulsozialarbeit 

Derzeit leisten sieben Personen in Teilzeitbeschäftigung in allen Eitorfer Schulen Schulsozial-
arbeit. Ihre Beschäftigung ist aktuell bis zum 31.12.2017 befristet; bis dahin läuft ein Landes-
programm, welches diese Arbeit mit einem Anteil von 60 % fördert. Zu Beginn des Jahres 
2017 gab es seitens der Landesregierung erste Signale, dass das Förderprogramm über 2017 
hinaus aufgelegt werden soll. Insofern wurden Gelder in die überarbeitete Finanzplanung 
2018 bis 2023 zur Fortführung der Maßnahme aufgenommen. Wie dies konkret aussehen und 
in welchem Umfang erfolgen soll, muss von den Gremien noch entscheiden werden. Sobald 
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wie möglich wird die Verwaltung hierzu dem Fachausschuss eine entsprechende Vorlage vor-
legen. Dann wird auch zu entscheiden sein, ob und wie der 40%-ige Eigenanteil zu finanzie-
ren ist. Dies wiederum ist dann mit dem Doppelhaushalt 2018/2019 umzusetzen. 

 

Zusätzlicher Büroraum für die Verwaltung 

Die letzten Jahre haben für die Gemeindeverwaltung zusätzliche und zunehmende Aufgaben 
mit sich gebracht. Auf die Erläuterungen weiter oben bzw. beispielhaft auf die Flüchtlingssi-
tuation, die öffentliche Sicherheitslage, aber auch die stark angestiegenen Investitionsvorha-
ben der Gemeinde sei verwiesen. Hiermit einher ging eine Ausweitung des Personals und eine 
zunehmend nicht mehr zu akzeptierende Bürosituation im Rathaus der Gemeinde. Insofern ist 
die Gemeinde auf der Suche nach zusätzlichem Büroraum und hat die eine oder andere Mög-
lichkeit eruiert. Parallel zu dieser Entwicklung zeigte sich im Zuge der Erstellung des Inte-
grierten Handlungskonzeptes, dass es durchaus Überlegungen gibt, was mittel- und langfristig 
aus dem Rathausareal werden soll. Ob und inwieweit sich hier Entwicklungspotential für die 
Gemeinde Eitorf ergibt, werden die weiteren Beratungen in den nächsten Jahren zeigen. Für 
die Verwaltung bedeutet dies aber, dass sich Überlegungen zu Erweiterungen des bestehenden 
Rathauses aktuell verbieten. Vielmehr wird das Augenmerk auf alternative oder zusätzliche 
Standorte gelegt. Um ein sich in der Vorüberlegung befindliches Projekt konkreter planen und 
berechnen zu können, sind Mittel für eine Begutachtung im Ergebnisplan vorgesehen. 

 

Entwicklung der Zinsen 

Seit einiger Zeit herrscht nun bereits ein sehr niedriges Zinsniveau. Die Gemeinde Eitorf ist  
aktuell in der Lage, ihren Kassenkreditbedarf von durchschnittlich 10 Mio. Euro zu faktisch 
null Prozent Zinsen zu finanzieren. Je nach Zinslaufzeit, sind zudem Refinanzierungen für 
langfristige Investitionen zu unter einem Prozent Zinsen möglich. Gegenüber alten Haushalts-
planungen, haben sich hier Einsparungen für die Gemeinde Eitorf in sechsstelliger Höhe erge-
ben. Die Kehrseite der Medaille ist allerdings, dass Kommunen mit einer besseren Haushalts-
lage inzwischen Strafzinsen für Guthaben bei Banken zahlen müssen. Vor allem die politisch 
aktuell sehr unruhigen Zeiten lassen befürchten, dass die jetzige Zinssituation endlich sein 
wird. Während die EZB ihre Niedrigzinspolitik noch nicht lockern will, gibt es aus Amerika 
hingegen klare Signale, dass die FED die Zinssätze mittelfristig anheben wird. So steht die 
Überarbeitung der aktuellen Finanzplanung auch unter diesem Eindruck. Es gilt die Frage zu 
beantworten, ob der Gemeindehaushalt sich mittelfristig wieder auf steigende Zinsen vorbe-
reiten muss. Aus Sicht der Kämmerei wird das Risiko hierfür zunehmend größer, insofern 
sieht die überarbeitete Finanzplanung auch steigende Beträge insbesondere für Kassenkredit-
zinsen vor. Wie sich die aktuelle Lage darstellt, sei nachfolgend beispielhaft durch eine aus-
zugsweise wiedergegebene Einschätzung eines Marktteilnehmers vom 15. Februar 2017 ver-
deutlicht: 

Und weiter sind die Investoren hellhörig auf dem Sprung. Vorgestern interpretierten sie den Auftritt von US-No-

tenbankpräsidentin Janet Yellen vor dem Finanzausschuss des Senats als besonders falkenhaft in ersten Reaktio-

nen auf ihre Rede hin. Falkenhaft heißt, die Investoren kamen urplötzlich - dies allerdings nur sehr kurzfristig für 

wenige Minuten - zu der festen Überzeugung, dass die Fed auf ihrer nächsten Sitzung im März die Zinsen weiter 

erhöhen wird. Und prompt schossen die Zinsen und Renditen in wenigen Minuten heftig nach oben. Die Rendi-

ten der 10-jährigen US-Anleihen um 0,07% und der bundesdeutschen Anleihen um 0,04%. Genauso schnell wie 
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diese Überzeugung bei den Investoren entstanden war, genauso schnell verpuffte sie auch gleich wieder, denn 

Janet Yellen hatte sich doch wesentlich zurückhaltender geäußert, als die Investoren es glaubten gehört zu ha-

ben. Sie hatte nur früher bereits gemachte Aussagen bekräftigt, "falls die Wirtschaft wie erwartet auf Kurs 

bleibe, seien weitere Leitzinserhöhungen wahrscheinlich angemessen." Und so kamen die Zinssätze kamen wie-

der leicht zurück, um dann gestern wieder etwas anzuziehen. 

 

Die Märkte sind hypernervös. Einerseits versucht EZB-Präsident Draghi alles, um die Zinssätze niedrig zu halten, 

andererseits ziehen die Renditen in den USA an und so wollen die Investoren nicht auf dem falschen Bein er-

wischt werden. Kommt nur ein Hauch von Gefahr auf, dass die Zinsen weiter anziehen, so stoßen sie sofort ihre 

Anleihen ab, was vorgestern kurz vor 16.00 Uhr sehr gut zu beobachten war. 

 

Wir haben nun einmal genau die Situation so, wie bereits beschrieben: 

"Und wer dies nicht glaubt, sollte darüber nachdenken, wie lange es gut gehen kann, dass Kassenkredite für 3 

Monate mehr Zinsertrag einbringen als für 3 Monate angelegtes Festgeld. Dieser Umstand ist derart seitenver-

kehrt, dass er auf kurz oder lang korrigiert werden wird und dies mit allen negativen Folgen, die eine Liquiditäts-

verknappung bzw. eine Zinserhöhung eben nach sich ziehen." 

 

Diese Situation macht die Anleger weltweit hypernervös, weil sie wissen, dass diese Situation nicht mehr lange 

gut geht. Es hat den Anschein, dass die Anleger und Investoren auch nur bei der kleinsten Äußerung von nam-

haften Persönlichkeiten extrem unruhig werden. Leider ist da auch der neue US-Präsident zu erwähnen, der mit 

seiner letzten Ankündigung vor einer Woche, er werde "phänomenale Steuerpläne" in den nächsten 

2 - 3 Wochen verkünden, prompt einen Zinsanstieg ausgelöst hatte. 

 

Entwicklung der Personalkosten 

Mit diesem Nachtragshaushalt erhöhen sich die Personalkosten der Gemeinde um rund 
200.000 Euro in 2017. Verbesserungen bei den „Tariflich Beschäftigten“ stehen erhebliche 

Mehrkosten im Bereich der Pensionslasten für die Beamten der Gemeinde gegenüber. Meh-
rere Pensionierungen in 2016 wirken sich finanziell auch auf die kommenden Jahre aus. Zu 
den konkreten Änderungen in den einzelnen Konten des Produktes 01.04.02 –Personal- sei 
auf die Erläuterungen des Fachamtes verwiesen, die im Ergebnisplan beim Produkt zu finden 
sind. 

 

Zusammenfassender Überblick zum Ergebnishaushalt 2017 

Die Überprüfung der Ansätze im Ergebnisplan hat Anpassungsbedarf in verschiedenen Berei-
chen ergeben. Erläutert werden diese weiter oben im Vorbericht, bzw. auf den Seiten der je-
weiligen Produkte im Ergebnisplan. Für das Jahr 2017 wird die Summe der Anpassungen das 
Ergebnis um 1.025.325 € verschlechtern.  

Durch die aktualisierten Berechnungen hat sich der Gesamtergebnisplan in den einzelnen Jah-
ren verändert. So ist in den Jahren 2017 bis 2019 mit gegenüber der ursprünglichen Planung 
zum Haushalt 2017 mit steigenden Fehlbeträgen zu rechnen, ab dem Jahr 2020 reduzieren sich 
die Fehlbeträge etwas. Der Haushaltsausgleich wird infolge der überarbeiteten Planung nach 
wie vor im Jahr 2023 erreicht. Die einzelnen Änderungen können den Erläuterungen zu den 
jeweiligen Produkten entnommen werden. Folgende Tabelle gibt einen Überblick über die Än-
derungen des Gesamtergebnisses (+ Verschlechterung/ - Verbesserung): 
 

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Veränderung Gesamt-
ergebnis in € 

1.025.325 913.130 702.577 -415.410 -398.751 -146.556 -228.555 
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Der gesamte allgemeine Finanzbereich des Produktes 16.01.01 wurde neu berechnet und an-
hand der aktuell vorliegenden Daten für die Folgejahre neu hochgerechnet. Hierbei wurden 
die aktuellen Steuereinnahmen der Gemeinde genauso berücksichtigt, wie inzwischen erlas-
sene neue Orientierungsdaten für die kommenden Haushaltsjahre, oder ergangene Beschlüsse, 
zum Beispiel zu den Kreisumlagen. Auf die ausführlichen Erläuterungen im Produkt 16.01.01 
wird verwiesen; sie werden an dieser Stelle nicht wiederholt. 

Wie bereits weiter oben erwähnt, sind keine weiteren Steueranpassungen für das Haushalts-
jahr 2017 vorgesehen. Dies ist insofern wichtig, als ja bereits mit dem Ratsbeschluss zum 
Doppelhaushalt 2016/2017 die Steuersätze für 2017 beschlossen, und gegenüber dem Vorjahr 
auch angehoben wurden: 

· Grundsteuer A: 324 % 
· Grundsteuer B: 541 % 
· Gewerbesteuer:  482 % 

Die Gemeinde Eitorf liegt als Kommune im Haushaltssicherungskonzept mit diesen Sätzen 
oberhalb des Landesdurchschnitts. Um die aktuelle Entwicklung bei den kommunalen Steuern 
richtig einzuordnen, wird nachfolgend eine aktuelle Mitteilung des Nordrhein-Westfälischen 
Städte- und Gemeindebundes wiedergegeben: 

Studie zur Entwicklung der Realsteuerhebesätze 
Am 07.02.2016 hat Ernst & Young wieder seine alljährliche Studie zur Entwicklung der kommunalen Realsteuern 

2005 bis 2016 veröffentlicht. Diese wird auch wieder Eingang in die jährlich im Frühherbst erscheinende „EY 

Kommunenstudie“ finden. Die Studie basiert auf Daten des Statistischen Bundesamtes zu den Realsteuerhebes-

ätzen (immer zum 31.12., außer 2016, da 30.06.), wobei die einzelnen angegebenen Durchschnittshebesätze der 

Bundesländer reine Durchschnittswerte sind, die die Einwohnerzahl der einzelnen Gemeinden nicht berücksichti-

gen.  

In den letzten fünf Jahren hoben 60,3 Prozent der Kommunen die Hebesätze bei der Grundsteuer B an (im Ver-

gleich zum Zeitraum 2010 – 2015 ging die Zahl von 64 Prozent somit leicht zurück), darunter vor allem die Kom-

munen im Saarland (96,2 Prozent), Hessen (95,8 Prozent), Rheinland-Pfalz (94,6 Prozent) und Nordrhein-West-

falen (92,7 Prozent). In Hessen stiegen die Hebesätze in diesem Zeitraum um 50 Prozent (um 138 Punkte) dabei 

durchschnittlich am stärksten an. Der durchschnittliche Grundsteuer B Hebesatz ist mit 520 Punkten in 

Nordrhein-Westfalen am höchsten, gefolgt von Hessen (416) und Sachsen (415). Am niedrigsten ist er in 

Schleswig-Holstein (319), Bayern (344) und Baden-Württemberg (350). Der ungewichtete durchschnittliche 

Grundsteuer B Hebesatz stieg nach der Ernst  & Young Analyse zum 30. Juni 2016 in Deutschland auf 370 

Punkte an (2006: 319; 2011: 339 Punkte), wobei wiederum 70 Prozent der Kommunen einen Hebesatz von min-

destens 350 Punkten oder höher aufwiesen. Im ersten Halbjahr 2016 hatten 14 Prozent der Kommunen den He-

besatz heraufgesetzt, darunter 67 Prozent der Kommunen im Saarland und 47 Prozent der Kommunen in Nord-

rhein-Westfalen.  

 

Bei den Gewebesteuer-Hebesätzen ist eine ähnliche, wenn auch nicht so starke Entwicklung feststellbar. Auch 

hier ist der durchschnittliche Hebesatz mit 446 Punkten in Nordrhein-Westfalen am höchsten, gefolgt vom 

Saarland (417) und Sachsen (394). Mit Stand 30. Juni 2015 war der durchschnittliche Gewerbesteuer-Hebesatz 

in Brandenburg (323), Mecklenburg-Vorpommern (336) und Bayern (338) am niedrigsten. Der ungewichtete 

durchschnittliche Hebesatz für Deutschland lag bei 359 Punkten (2006: 332; 2011: 344).  

Insgesamt stiegen die Hebesätze bei der Gewerbesteuer zwischen 2011 und 2016 in 53 Prozent der Kommunen 

an - auch hier liegt also ein Rückgang im Vergleich zum Zeitraum 2010 – 2015 vor (57 Prozent). Der Anteil an 
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Kommunen mit einem Hebesatz von größer-gleich 350 Prozent wuchs im Zehnjahresvergleich von 34 auf 67 Pro-

zent an. Insbesondere Kommunen in Hessen (84,5 Prozent), Rheinland-Pfalz (84,0 Prozent), Nordrhein-Westfa-

len (82,1 Prozent) erhöhten zwischen 2011 und 2016 die Gewerbesteuer-Hebesätze. 

 

Zusammenfassender Überblick zum Finanzplan 2017 

Im Gesamtfinanzplan ist für die Jahre 2017 und 2018 derzeit noch ein negativer Saldo aus Ver-
waltungstätigkeit ausgewiesen. Ab 2019 ist hier ein positiver Saldo geplant, wodurch unter an-
derem im Laufe der Haushaltsplanung eine insgesamt leicht verbesserte Situation bei der Li-
quidität erreicht wird und Liquiditätskredite allmählich abgebaut werden können. 

Anders stellt sich die Situation bei den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit dar. 
Hier werden vor allem in den Jahren 2017 – 2019 siebenstellige negative Salden aus der Inves-
titionstätigkeit ausgewiesen. Dies ist bedingt durch die umfangreichen Investitionsvorhaben in 
diesem Zeitraum (Teilneubau HWB, Neubau Bauhof/Feuerwehr etc.). 
 
Um diese negativen Salden aus Investitionstätigkeit zu finanzieren ist die Aufnahme von lang-
fristigen Darlehen geplant. Daraus ergibt sich nach derzeitiger Planung für die Jahre 2017 – 
2019 eine teils deutliche Nettoneuverschuldung. In den Jahren 2020 bis 2023 ist dann wieder 
ein Abbau der Verschuldung (höhere Tilgungen als Neuaufnahmen) vorgesehen. 
 

Detaillierte Erläuterungen zu Änderungen bei der Veranschlagungen von Investitionen im Fi-
nanzplan, finden sich in einer gesonderten Anlage „Investitionsprogramm“. Dort wird zu je-

der Maßnahme Stellung bezogen, bzw. die Abweichungen erklärt. 

 

Teil 5 –  

Weiteres Vorgehen / Beratungsverlauf 

Durch personelle Engpässe der Fachabteilung, aber auch in Folge von Problemen bei der In-
formationsbeschaffung zu diversen Haushaltsansätzen, haben die Arbeiten an diesem Entwurf 
des Nachtragshaushaltes 2017 etwas länger gedauert, als es eigentlich geplant war. 

Die nächste reguläre Sitzung des Hauptausschusses findet am Montag, den 3. April 2017 statt, 
die folgende Ratssitzung am Montag, den 24. April 2017.  Sollte dieser Beratungsverlauf ein-
gehalten werden, würde anschließend die Genehmigung der Kommunalaufsicht einzuholen 
sein. Erfahrungsgemäß ist hierfür ein Zeitrahmen von 4 Wochen anzusetzen. Damit wäre eine 
Rechtskraft der Nachtragshaushaltssatzung erst zum Ende des Monats Mai absehbar.  

Insofern wurde im Ältestenrat am 13. Februar 2017 eine Beschleunigung des Beratungsver-
fahrens erörtert und einstimmig gewünscht. Vorgesehen ist nun: 

· Beratung des Entwurfs der Nachtragshaushaltssatzung im HA am Mo. 27. März 2017 
· Beschlussfassung im Rat der Gemeinde am Mo. 3. April 2017. 
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Gesamtergebnishaushalt 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  19.246.319,98 19.387.976,00 20.287.118,00 21.222.889,00 22.113.027,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  9.907.284,70 9.568.655,00 10.755.143,00 11.811.409,00 13.060.778,00 

03   + Sonstige Transfererträge  1.934,82 800,00 334.849,00 800,00 800,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  2.227.051,77 3.196.135,00 2.653.111,00 3.287.893,00 3.676.104,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  304.250,34 223.645,00 225.395,00 220.395,00 212.645,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  2.465.601,77 3.328.605,00 4.896.310,00 6.574.477,00 7.516.337,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  1.310.371,30 1.105.660,00 1.141.341,00 1.466.238,00 1.016.002,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  983,95 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  35.463.798,63 36.811.476,00 40.293.267,00 44.584.101,00 47.595.693,00 

11   -  Personalaufwendungen  7.917.028,45 7.914.498,00 7.867.610,00 8.086.507,00 8.157.870,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  859.800,00 856.275,00 925.915,00 828.437,00 879.652,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen  

5.556.927,31 6.654.769,00 4.619.633,00 5.181.327,00 5.645.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  5.164.927,45 4.983.913,00 4.939.330,00 5.015.553,00 5.042.316,00 

15   -  Transferaufwendungen  18.143.913,57 21.865.046,00 21.975.139,00 24.337.241,00 25.892.405,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  2.405.901,41 1.731.053,00 2.610.079,00 2.915.394,00 2.950.514,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  40.048.498,19 44.005.554,00 42.937.706,00 46.364.459,00 48.568.257,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 10 und 17) 

4.584.699,56 7.194.078,00 2.644.439,00 1.780.358,00 972.564,00 

19   +  Finanzerträge  141.683,30 238.000,00 228.000,00 128.000,00 128.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  490.938,92 453.000,00 430.000,00 465.000,00 485.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  349.255,62 215.000,00 202.000,00 337.000,00 357.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

4.933.955,18 7.409.078,00 2.846.439,00 2.117.358,00 1.329.564,00 

23   + Außerordentliche Erträge  455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

-455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  4.478.300,07 7.409.078,00 2.846.439,00 2.117.358,00 1.329.564,00 
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Gesamtergebnishaushalt 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  22.932.990,00 23.546.068,00 24.163.342,00 24.797.807,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  13.272.874,00 13.478.270,00 13.718.929,00 14.112.071,00 

03   + Sonstige Transfererträge  800,00 800,00 800,00 800,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  3.762.304,00 3.781.469,00 3.771.309,00 3.790.009,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  212.645,00 212.645,00 212.645,00 212.645,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  7.769.921,00 7.542.542,00 6.658.373,00 4.828.445,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  1.016.002,00 1.016.001,00 1.013.728,00 1.013.728,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  48.967.536,00 49.577.795,00 49.539.126,00 48.755.505,00 

11   -  Personalaufwendungen  8.153.826,00 8.113.779,00 8.149.252,00 8.097.543,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  971.533,00 971.626,00 1.086.658,00 1.092.670,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen  

5.788.670,00 5.939.951,00 5.665.122,00 5.196.540,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  5.188.419,00 5.172.981,00 5.120.924,00 5.193.404,00 

15   -  Transferaufwendungen  26.070.971,00 26.095.498,00 26.101.949,00 25.426.327,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.029.764,00 3.022.314,00 2.977.614,00 2.965.468,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  49.203.183,00 49.316.149,00 49.101.519,00 47.971.952,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 10 und 17) 

235.647,00 -261.646,00 -437.607,00 -783.553,00 

19   +  Finanzerträge  128.000,00 128.000,00 128.000,00 128.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  535.000,00 605.000,00 660.000,00 602.500,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  407.000,00 477.000,00 532.000,00 474.500,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 und 
21)  

642.647,00 215.354,00 94.393,00 -309.053,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  642.647,00 215.354,00 94.393,00 -309.053,00 
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Erläuterungen Gesamtergebnisplan: 
Aufgrund einiger wesentlicher Änderungen im Bereich der Investitionen (Bspw. Mehrkosten Neubau Bau-

hof/Feuerwehr) sowie im Bereich des Gesamtergebnisplans (Neuberechnung Daten GFG, Asyl etc.) musste die 

1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 aufgestellt werden. Durch die aktualisierten Berechnungen hat sich der Ge-

samtergebnisplan in den einzelnen Jahren verändert. So ist in den Jahren 2017 bis 2019 mit gegenüber der ur-

sprünglichen Planung zum Haushalt 2017 mit steigenden Fehlbeträgen zu rechnen, ab dem Jahr 2020 reduzieren 

sich die Fehlbeträge etwas. Der Haushaltsausgleich wird infolge der überarbeiteten Planung nach wie vor im Jahr 

2023 erreicht. Die einzelnen Änderungen können den Erläuterungen zu den jeweiligen Produkten entnommen 

werden. Folgende Tabelle gibt einen Überblick über die Änderungen des Gesamtergebnisses (+ Verschlechte-

rung/ - Verbesserung): 

 

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Veränderung Gesamter-
gebnis (Zeile 26) in € 

1.025.325 913.130 702.577 -415.410 -398.751 -146.556 -228.555 

 

Der Haushaltsausgleich wird nach wie vor im Jahr 2023 erreicht werden, sodass sich die Laufzeit des Haushalts-

sicherungskonzeptes nicht ändert. Weitere Informationen finden sich im Vorbericht (gelb). 

  



 

-- Seite 5 von 181-- 
 

5 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

 
 

GESAMT- 
FINANZPLAN 
2017 - 2023  



 

-- Seite 6 von 181-- 

 

6 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Gesamtfinanzhaushalt  
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01  Steuern und ähnliche Abgaben  19.305.644,51 19.387.976,00 20.287.118,00 21.222.889,00 22.113.027,00 

02  + Zuwendungen und allg. Umlagen  7.533.673,16 7.277.677,00 8.539.189,00 9.562.055,00 10.644.433,00 

03  + Sonstige Transfereinzahlungen  529.716,17 800,00 800,00 800,00 800,00 

04  + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  1.695.418,75 2.487.736,00 1.914.808,00 2.527.108,00 2.913.608,00 

05  + Privatrechtliche Leistungsentgelte  315.687,58 223.645,00 225.395,00 220.395,00 212.645,00 

06  + Kostenerstattungen u. -umlagen  2.466.419,82 3.328.605,00 4.896.310,00 6.574.477,00 7.516.337,00 

07  + Sonstige Einzahlungen  882.392,98 721.850,00 766.850,00 766.850,00 766.850,00 

08  + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  148.991,13 238.000,00 228.000,00 128.000,00 128.000,00 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltung-
stätigkeit  

32.877.944,10 33.666.289,00 36.858.470,00 41.002.574,00 44.295.700,00 

10  -  Personalauszahlungen  6.570.736,92 7.147.800,00 6.927.299,00 7.081.208,00 7.135.275,00 

11  -  Versorgungsauszahlungen  871.239,35 945.000,00 1.009.047,00 932.000,00 1.005.000,00 

12  -  Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  5.812.150,99 6.905.769,00 5.844.633,00 5.366.327,00 5.630.500,00 

13  - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  492.440,48 453.000,00 430.000,00 465.000,00 485.000,00 

14  - Transferausszahlungen  18.649.622,48 21.865.046,00 21.975.139,00 24.337.241,00 25.892.405,00 

15  -  Sonstige Auszahlungen  1.251.311,69 1.749.699,00 2.610.079,00 2.915.394,00 2.950.514,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltung-
stätigkeit  

33.647.501,91 39.066.764,00 38.796.197,00 41.097.170,00 43.098.694,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zei-
len 9 und 16) 

-769.557,81 -5.400.475,00 -1.937.727,00 -94.596,00 1.197.006,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  1.884.748,44 2.716.920,00 6.858.334,00 7.382.924,00 4.621.365,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachan-
lagen  

68.310,00 656.000,00 294.000,00 696.000,00 6.000,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanzanla-
gen  

695,35 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  562.099,04 1.067.711,00 2.081.350,00 360.000,00 760.000,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  2.515.852,83 4.440.631,00 9.233.684,00 8.438.924,00 5.387.365,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

103.925,64 906.050,00 16.000,00 351.000,00 136.000,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  2.095.937,38 6.363.846,00 12.856.500,00 11.407.387,00 7.171.250,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. Anla-
gen  

732.600,46 713.420,00 938.130,00 481.980,00 532.580,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanla-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  2.932.463,48 7.983.316,00 13.810.630,00 12.240.367,00 7.839.830,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 und 
30) 

-416.610,65 -3.542.685,00 -4.576.946,00 -3.801.443,00 -2.452.465,00 

32  = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag (Zeilen 
17 und 31) 

-1.186.168,46 -8.943.160,00 -6.514.673,00 -3.896.039,00 -1.255.459,00 



 

-- Seite 7 von 181-- 
 

7 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Gesamtfinanzhaushalt  
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

33  + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen  1.634.116,95 3.542.685,00 4.576.946,00 3.801.443,00 2.452.465,00 

34  + Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssiche-
rung  

44.602.251,43 0,00 334.049,00 0,00 0,00 

35  - Tilgung und Gewährung von Darlehen  1.002.337,07 957.500,00 1.112.000,00 1.229.700,00 1.082.200,00 

36  - Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung  44.014.620,55 0,00 0,00 0,00 0,00 

37  = Saldo aus Finanzierungstätigkeit  1.219.410,76 2.585.185,00 3.798.995,00 2.571.743,00 1.370.265,00 

38  = Änderung des Bestandes an eigenen Finanz-
mitteln (Zeilen 32 und 37) 

33.242,30 -6.357.975,00 -2.715.678,00 -1.324.296,00 114.806,00 

39  + Anfangsbestand an Finanzmitteln  252.105,88 -8.100.050,05 2.608.934,36 -106.743,64 -1.431.039,64 

40  + Bestand an fremden Finanzmitteln  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

41  = Liquide Mittel  285.348,18 -14.458.025,05 -106.743,64 -1.431.039,64 -1.316.233,64 

 

Erläuterung Gesamtfinanzplan: 
Im Gesamtfinanzplan ist für die Jahre 2017 und 2018 derzeit noch ein negativer Saldo aus Verwaltungstätigkeit 

(Zeile 17) ausgewiesen. Ab 2019 ist hier ein positiver Saldo geplant, wodurch unter anderem im Laufe der Haus-

haltsplanung eine insgesamt leicht verbesserte Situation bei der Liquidität erreicht wird und Liquiditätskredite 

allmählich abgebaut werden können. 

Anders stellt sich die Situation bei den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit dar. Hier werden vor allem 

in den Jahren 2017 – 2019 siebenstellige negative Salden aus der Investitionstätigkeit (Zeile 31) ausgewiesen. 

Dies ist bedingt durch die umfangreichen Investitionsvorhaben in diesem Zeitraum (Teilneubau HWB, Neubau 

Bauhof/Feuerwehr etc.). 

Um diese negativen Salden aus Investitionstätigkeit zu finanzieren ist die Aufnahme von langfristigen Darlehen 

geplant. Daraus ergibt sich nach derzeitiger Planung für die Jahre 2017 – 2019 eine teils deutliche Nettoneuver-

schuldung (s. Zeilen 33 bis 37). In den Jahren 2020 bis 2023 ist ein Abbau der Verschuldung (höhere Tilgungen 

als Neuaufnahmen) vorgesehen. 

In der Finanzierungsplanung ist zudem das Programm Gute Schule 2020 berücksichtigt. So erhält die Gemeinde 

Eitorf in den Jahren von 2017 bis 2020 je Jahr 434.049 €, um Maßnahmen in der Schulinfrastruktur durchzufüh-

ren. Diese Mittel werden von der NRW Bank als Kredit zur Verfügung gestellt. Nach derzeitiger Planung werden 

im Jahr 2017 100.000 € für Investitionen verwendet, weshalb dieser Betrag in der Position 33 (Aufnahme von 

Darlehen) des Finanzplans berücksichtigt ist. Der restliche Betrag der Rate für 2017 ist für die Instandhaltung von 

Schulturnhallen vorgesehen und bei Position 34 (Aufnahme von Liquiditätskrediten) ausgewiesen. Bei dieser Po-

sition ist in den anderen Jahren immer ein Ansatz von 0 € ausgewiesen, weil vollkommen unklar ist, ob, wann 

und in welcher Höhe Liquiditätskredite aufgenommen werden müssen. Für die Jahre 2018 bis 2020 ist die jewei-

lige Kreditrate aus dem Programm Gute Schule 2020 in Höhe von 434.049 € bei Position 33 ausgewiesen. Die 

Besonderheit an diesem Programm ist, dass die jeweiligen Kredite von der Gemeinde Eitorf in Anspruch genom-

men werden und die Kreditverbindlichkeiten der Gemeinde Eitorf erhöhen, die Zins- und Tilgungsleistungen in 

den Folgejahren vom Land NRW übernommen werden, weshalb keine Tilgungs- und Zinsauszahlungen in der 

Finanzplanung für das Programm berücksichtigt worden sind. 
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8 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Gesamtfinanzhaushalt  
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01  Steuern und ähnliche Abgaben  22.932.990,00 23.546.068,00 24.163.342,00 24.797.807,00 

02  + Zuwendungen und allg. Umlagen  10.735.191,00 10.879.899,00 11.141.579,00 11.524.252,00 

03  + Sonstige Transfereinzahlungen  800,00 800,00 800,00 800,00 

04  + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  2.984.608,00 2.988.608,00 2.980.441,00 2.983.941,00 

05  + Privatrechtliche Leistungsentgelte  212.645,00 212.645,00 212.645,00 212.645,00 

06  + Kostenerstattungen u. -umlagen  7.769.921,00 7.542.542,00 6.658.373,00 4.828.445,00 

07  + Sonstige Einzahlungen  766.850,00 766.850,00 766.850,00 766.850,00 

08  + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  128.000,00 128.000,00 128.000,00 128.000,00 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltung-
stätigkeit  

45.531.005,00 46.065.412,00 46.052.030,00 45.242.740,00 

10  -  Personalauszahlungen  7.092.047,00 7.134.904,00 7.214.386,00 7.163.597,00 

11  -  Versorgungsauszahlungen  1.114.000,00 1.133.000,00 1.264.000,00 1.281.700,00 

12  -  Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  5.773.670,00 5.999.951,00 5.650.122,00 5.181.540,00 

13  - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  535.000,00 605.000,00 660.000,00 602.500,00 

14  - Transferausszahlungen  26.070.971,00 26.095.498,00 26.101.949,00 25.426.327,00 

15  -  Sonstige Auszahlungen  3.029.764,00 3.022.314,00 2.977.614,00 2.968.314,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltung-
stätigkeit  

43.615.452,00 43.990.667,00 43.868.071,00 42.623.978,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zei-
len 9 und 16) 

1.915.553,00 2.074.745,00 2.183.959,00 2.618.762,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  5.866.281,00 1.463.538,00 1.421.102,00 1.382.217,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachan-
lagen  

6.000,00 6.000,00 6.000,00 6.000,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanzanla-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  760.000,00 760.000,00 760.000,00 760.000,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  6.632.281,00 2.229.538,00 2.187.102,00 2.148.217,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken 
und Gebäuden 

136.000,00 136.000,00 136.000,00 16.000,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  6.644.950,00 2.033.300,00 1.900.000,00 1.900.000,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. Anla-
gen  

712.629,00 431.580,00 995.080,00 530.080,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanla-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  50.000,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  7.543.579,00 2.600.880,00 3.031.080,00 2.446.080,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 und 
30) 

-911.298,00 -371.342,00 -843.978,00 -297.863,00 

32  = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag (Zeilen 17 
und 31) 

1.004.255,00 1.703.403,00 1.339.981,00 2.320.899,00 
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9 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Gesamtfinanzhaushalt  
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

33  + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen  911.298,00 371.342,00 843.978,00 297.863,00 

34  + Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssiche-
rung  

0,00 0,00 0,00 0,00 

35  - Tilgung und Gewährung von Darlehen  1.210.700,00 1.347.400,00 1.390.600,00 1.432.000,00 

36  - Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung  0,00 0,00 0,00 0,00 

37  = Saldo aus Finanzierungstätigkeit  -299.402,00 -976.058,00 -546.622,00 -1.134.137,00 

38  = Änderung des Bestandes an eigenen Finanz-
mitteln (Zeilen 32 und 37) 

704.853,00 727.345,00 793.359,00 1.186.762,00 

39  + Anfangsbestand an Finanzmitteln  -1.316.233,64 -611.380,64 115.964,36 909.323,36 

40  + Bestand an fremden Finanzmitteln  0,00 0,00 0,00 0,00 

41  = Liquide Mittel  -611.380,64 115.964,36 909.323,36 2.096.085,36 
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10 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 
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11 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 
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12 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  987.661,67 925.824,00 924.846,00 896.070,00 948.111,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 334.049,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  155.097,80 918.958,00 821.050,00 1.409.350,00 1.625.350,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  175.097,28 113.275,00 113.275,00 113.275,00 102.275,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  900.981,88 708.533,00 692.933,00 605.733,00 635.133,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  412.249,31 227.701,00 263.950,00 589.182,00 167.950,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  983,95 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  2.632.071,89 2.894.291,00 3.150.103,00 3.613.610,00 3.478.819,00 

11   -  Personalaufwendungen  7.917.028,45 7.914.498,00 7.867.610,00 8.086.507,00 8.157.870,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  859.800,00 856.275,00 925.915,00 828.437,00 879.652,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

2.608.890,26 2.490.779,00 1.870.836,00 2.002.772,00 2.212.392,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  1.587.513,51 1.559.903,00 1.626.336,00 1.571.641,00 1.654.712,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.107.807,47 1.306.382,00 2.102.274,00 2.536.313,00 2.680.833,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  14.081.039,69 14.127.837,00 14.392.971,00 15.025.670,00 15.585.459,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

11.448.967,80 11.233.546,00 11.242.868,00 11.412.060,00 12.106.640,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

27.817,25 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  27.817,25 -90.000,00 -90.000,00 10.000,00 10.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

11.476.785,05 11.143.546,00 11.152.868,00 11.422.060,00 12.116.640,00 

23   + Außerordentliche Erträge  455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

-455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  11.021.129,94 11.143.546,00 11.152.868,00 11.422.060,00 12.116.640,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -15.062.985,34 -14.634.086,00 -14.631.982,00 -15.252.117,00 -15.566.719,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

6.195.057,09 6.078.741,00 6.023.979,00 6.114.175,00 6.151.149,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  2.153.201,69 2.588.201,00 2.544.865,00 2.284.118,00 2.701.070,00 
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13 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  966.788,00 965.501,00 926.712,00 926.760,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  1.692.850,00 1.692.850,00 1.692.850,00 1.692.850,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  102.275,00 102.275,00 102.275,00 102.275,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  646.093,00 657.514,00 669.098,00 646.345,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  167.950,00 167.950,00 167.950,00 167.950,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  3.575.956,00 3.586.090,00 3.558.885,00 3.536.180,00 

11   -  Personalaufwendungen  8.153.826,00 8.113.779,00 8.149.252,00 8.097.543,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  971.533,00 971.626,00 1.086.658,00 1.092.670,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

2.257.020,00 2.309.851,00 2.344.082,00 2.389.760,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  1.670.889,00 1.602.117,00 1.570.576,00 1.592.231,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  2.750.033,00 2.753.333,00 2.753.533,00 2.753.987,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  15.803.301,00 15.750.706,00 15.904.101,00 15.926.191,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

12.227.345,00 12.164.616,00 12.345.216,00 12.390.011,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

12.237.345,00 12.174.616,00 12.355.216,00 12.400.011,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  12.237.345,00 12.174.616,00 12.355.216,00 12.400.011,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -15.577.934,00 -15.468.219,00 -15.486.953,00 -15.567.027,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

6.178.859,00 6.146.992,00 6.147.183,00 6.168.321,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  2.838.270,00 2.853.389,00 3.015.446,00 3.001.305,00 
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14 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.884.618,14 1.957.716,00 1.889.208,00 2.290.308,00 2.524.708,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

11.347.498,02 12.024.607,00 12.504.456,00 12.547.293,00 13.028.500,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-9.462.879,88 -10.066.891,00 -10.615.248,00 -10.256.985,00 -10.503.792,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  26.451,75 0,00 2.136.791,00 4.645.400,00 651.800,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

62.810,00 656.000,00 294.000,00 696.000,00 6.000,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  89.261,75 656.000,00 2.430.791,00 5.341.400,00 657.800,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

2.099,08 874.000,00 16.000,00 351.000,00 136.000,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  130.292,14 3.840.000,00 4.980.000,00 8.903.287,00 2.600.000,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

278.342,01 302.150,00 401.400,00 179.800,00 319.800,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  410.733,23 5.016.150,00 5.397.400,00 9.434.087,00 3.055.800,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-321.471,48 -4.360.150,00 -2.966.609,00 -4.092.687,00 -2.398.000,00 
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15 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 01 Innere Verwaltung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

2.603.168,00 2.614.589,00 2.626.173,00 2.603.420,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

13.208.100,00 13.401.088,00 13.571.001,00 13.586.890,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-10.604.932,00 -10.786.499,00 -10.944.828,00 -10.983.470,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  1.691.800,00 91.800,00 91.800,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sach-
anlagen  

6.000,00 6.000,00 6.000,00 6.000,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.697.800,00 97.800,00 97.800,00 6.000,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

136.000,00 136.000,00 136.000,00 16.000,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  1.825.000,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

573.849,00 129.800,00 269.800,00 329.800,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  50.000,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  2.584.849,00 265.800,00 405.800,00 345.800,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-887.049,00 -168.000,00 -308.000,00 -339.800,00 
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16 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  69.796,38 69.393,00 74.999,00 80.591,00 86.292,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  384.808,44 367.000,00 367.000,00 367.000,00 392.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  7.418,65 7.050,00 7.050,00 7.050,00 7.050,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  3.875,48 35.100,00 53.700,00 35.100,00 45.100,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  102.206,56 99.000,00 99.000,00 99.000,00 99.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  568.105,51 577.543,00 601.749,00 588.741,00 629.442,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

182.685,34 212.500,00 212.500,00 213.000,00 214.000,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  127.219,02 133.712,00 144.609,00 153.818,00 157.445,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 18.671,00 18.671,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  81.736,05 75.300,00 87.600,00 61.100,00 75.300,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  391.640,41 440.183,00 463.380,00 427.918,00 446.745,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-176.465,10 -137.360,00 -138.369,00 -160.823,00 -182.697,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-176.465,10 -137.360,00 -138.369,00 -160.823,00 -182.697,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -176.465,10 -137.360,00 -138.369,00 -160.823,00 -182.697,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -19.786,10 -20.000,00 -20.476,00 -20.681,00 -20.888,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.311.084,60 1.311.816,00 1.320.932,00 1.345.731,00 1.353.048,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  1.114.833,40 1.154.456,00 1.162.087,00 1.164.227,00 1.149.463,00 
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17 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  92.098,00 95.479,00 100.798,00 93.132,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  392.000,00 392.000,00 392.000,00 392.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  7.050,00 7.050,00 7.050,00 7.050,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  35.100,00 43.610,00 45.100,00 35.100,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  99.000,00 99.000,00 99.000,00 99.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  625.248,00 637.139,00 643.948,00 626.282,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

214.000,00 214.000,00 214.000,00 214.000,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  152.202,00 146.324,00 165.146,00 165.732,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  85.350,00 74.600,00 73.700,00 61.100,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  451.552,00 434.924,00 452.846,00 440.832,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-173.696,00 -202.215,00 -191.102,00 -185.450,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-173.696,00 -202.215,00 -191.102,00 -185.450,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -173.696,00 -202.215,00 -191.102,00 -185.450,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -21.097,00 -21.308,00 -21.521,00 -21.736,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.361.763,00 1.347.567,00 1.341.754,00 1.343.122,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  1.166.970,00 1.124.044,00 1.129.131,00 1.135.936,00 

  



 

-- Seite 18 von 181-- 

 

18 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

535.571,49 510.150,00 528.750,00 510.150,00 545.150,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

280.835,42 306.471,00 318.771,00 274.100,00 289.300,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

254.736,07 203.679,00 209.979,00 236.050,00 255.850,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  51.910,57 55.445,00 58.162,00 60.605,00 63.150,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  51.910,57 55.445,00 58.162,00 60.605,00 63.150,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

154.299,62 154.700,00 282.200,00 150.000,00 30.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  154.299,62 154.700,00 282.200,00 150.000,00 30.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-102.389,05 -99.255,00 -224.038,00 -89.395,00 33.150,00 
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19 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

535.150,00 543.660,00 545.150,00 535.150,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

299.350,00 288.600,00 287.700,00 275.100,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

235.800,00 255.060,00 257.450,00 260.050,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  65.803,00 68.566,00 71.446,00 74.447,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sach-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  65.803,00 68.566,00 71.446,00 74.447,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

27.500,00 190.500,00 614.000,00 14.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  27.500,00 190.500,00 614.000,00 14.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

38.303,00 -121.934,00 -542.554,00 60.447,00 
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20 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  797.528,17 258.171,00 283.843,00 730.991,00 859.722,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  319.647,18 318.098,00 318.098,00 318.098,00 318.098,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  150.101,69 23.200,00 23.200,00 22.550,00 22.550,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  1.267.277,04 599.469,00 625.141,00 1.071.639,00 1.200.370,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

1.022.913,34 941.895,00 1.016.872,00 1.010.589,00 982.089,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  110.681,45 80.852,00 95.042,00 105.381,00 101.077,00 

15   -  Transferaufwendungen  35.314,00 35.368,00 35.407,00 35.442,00 35.442,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  63.341,83 69.321,00 70.455,00 69.931,00 69.931,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  1.232.250,62 1.127.436,00 1.217.776,00 1.221.343,00 1.188.539,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-35.026,42 527.967,00 592.635,00 149.704,00 -11.831,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-35.026,42 527.967,00 592.635,00 149.704,00 -11.831,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -35.026,42 527.967,00 592.635,00 149.704,00 -11.831,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -625.728,63 -633.829,00 -635.587,00 -636.714,00 -637.565,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

3.856.230,82 3.505.881,00 3.500.654,00 3.930.088,00 4.080.384,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  3.195.475,77 3.400.019,00 3.457.702,00 3.443.078,00 3.430.988,00 
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21 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  879.148,00 896.670,00 918.521,00 942.908,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  318.098,00 318.098,00 318.098,00 318.098,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  22.550,00 22.550,00 22.550,00 22.550,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  1.219.796,00 1.237.318,00 1.259.169,00 1.283.556,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

982.089,00 982.089,00 982.089,00 982.089,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  94.755,00 81.389,00 78.698,00 78.491,00 

15   -  Transferaufwendungen  35.442,00 35.442,00 35.442,00 35.442,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  69.931,00 69.931,00 69.931,00 69.931,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  1.182.217,00 1.168.851,00 1.166.160,00 1.165.953,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-37.579,00 -68.467,00 -93.009,00 -117.603,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-37.579,00 -68.467,00 -93.009,00 -117.603,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -37.579,00 -68.467,00 -93.009,00 -117.603,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -618.540,00 -618.952,00 -619.611,00 -620.463,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

4.040.367,00 4.008.960,00 4.030.166,00 4.057.299,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  3.384.248,00 3.321.541,00 3.317.546,00 3.319.233,00 
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22 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.200.281,15 564.884,00 590.461,00 1.032.974,00 1.159.018,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.086.237,24 1.046.584,00 1.122.734,00 1.115.962,00 1.087.462,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

114.043,91 -481.700,00 -532.273,00 -82.988,00 71.556,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  10.000,00 525.000,00 530.000,00 110.000,00 10.000,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  10.000,00 525.000,00 530.000,00 110.000,00 10.000,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

131.652,54 138.310,00 171.240,00 86.090,00 61.090,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  131.652,54 138.310,00 171.240,00 86.090,00 61.090,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-121.652,54 386.690,00 358.760,00 23.910,00 -51.090,00 
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23 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

1.182.706,00 1.207.342,00 1.232.963,00 1.259.609,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

1.087.462,00 1.087.462,00 1.087.462,00 1.087.462,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

95.244,00 119.880,00 145.501,00 172.147,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sach-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

61.090,00 61.090,00 61.090,00 61.090,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  61.090,00 61.090,00 61.090,00 61.090,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-51.090,00 -51.090,00 -51.090,00 -51.090,00 
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24 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  78.633,68 389,00 297,00 36,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  1.934,82 800,00 800,00 800,00 800,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  123.675,07 428.460,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  1.110.974,84 2.272.812,00 3.817.300,00 5.617.200,00 6.517.100,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 300,00 300,00 300,00 300,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  1.315.218,41 2.702.761,00 3.878.637,00 5.678.276,00 6.578.140,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

156.913,69 1.068.000,00 45.930,00 560.690,00 767.250,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  71.357,36 10.029,00 4.937,00 4.676,00 4.640,00 

15   -  Transferaufwendungen  1.102.789,50 4.158.962,00 3.673.272,00 4.970.952,00 5.639.532,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  2.650,12 2.500,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  1.333.710,67 5.239.491,00 3.726.139,00 5.538.318,00 6.413.422,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

18.492,26 2.536.730,00 -152.498,00 -139.958,00 -164.718,00 

19   +  Finanzerträge  80,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  -80,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

18.412,26 2.535.730,00 -153.498,00 -140.958,00 -165.718,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  18.412,26 2.535.730,00 -153.498,00 -140.958,00 -165.718,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.107.069,87 969.325,00 1.006.284,00 1.033.611,00 1.042.382,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  1.125.482,13 3.505.055,00 852.786,00 892.653,00 876.664,00 
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25 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  800,00 800,00 800,00 800,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  59.940,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  6.767.100,00 6.517.100,00 5.617.100,00 3.817.100,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  300,00 300,00 300,00 300,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  6.828.140,00 6.578.140,00 5.678.140,00 3.878.140,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

869.300,00 967.250,00 660.690,00 145.930,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  4.640,00 4.640,00 4.640,00 4.640,00 

15   -  Transferaufwendungen  5.803.932,00 5.497.032,00 4.856.952,00 3.502.272,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  6.679.872,00 6.470.922,00 5.524.282,00 3.654.842,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-148.268,00 -107.218,00 -153.858,00 -223.298,00 

19   +  Finanzerträge  1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-149.268,00 -108.218,00 -154.858,00 -224.298,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -149.268,00 -108.218,00 -154.858,00 -224.298,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.040.571,00 1.018.206,00 1.003.626,00 993.313,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  891.303,00 909.988,00 848.768,00 769.015,00 
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26 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.365.163,60 2.703.372,00 3.879.340,00 5.679.240,00 6.579.140,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.330.600,78 5.229.462,00 3.721.202,00 5.533.642,00 6.408.782,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

34.562,82 -2.526.090,00 158.138,00 145.598,00 170.358,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  67.546,40 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  67.546,40 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

68.486,05 9.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  68.486,05 9.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-939,65 -9.000,00 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 
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27 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 05 Soziale Leistungen 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

6.829.140,00 6.579.140,00 5.679.140,00 3.879.140,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

6.675.232,00 6.466.282,00 5.519.642,00 3.650.202,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

153.908,00 112.858,00 159.498,00 228.938,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sach-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 
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28 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familien-
hilfe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  8.180,05 7.722,00 7.678,00 3.066,00 2.278,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  2.056,32 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  121.385,63 122.930,00 125.367,00 127.864,00 130.424,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  131.622,00 132.652,00 135.045,00 132.930,00 134.702,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

10.310,46 10.857,00 10.857,00 6.400,00 6.400,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  4.230,68 3.814,00 3.836,00 3.747,00 3.041,00 

15   -  Transferaufwendungen  196.443,22 202.477,00 206.584,00 210.776,00 215.052,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.726,38 3.950,00 3.950,00 3.950,00 3.950,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  212.710,74 221.098,00 225.227,00 224.873,00 228.443,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

81.088,74 88.446,00 90.182,00 91.943,00 93.741,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

81.088,74 88.446,00 90.182,00 91.943,00 93.741,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  81.088,74 88.446,00 90.182,00 91.943,00 93.741,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

198.552,10 227.780,00 229.454,00 232.443,00 233.905,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  279.640,84 316.226,00 319.636,00 324.386,00 327.646,00 
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29 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familien-
hilfe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.783,00 1.783,00 1.716,00 1.682,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  133.048,00 135.738,00 138.495,00 141.320,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  136.831,00 139.521,00 142.211,00 145.002,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

6.400,00 6.400,00 6.400,00 6.400,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  2.663,00 2.730,00 2.725,00 2.708,00 

15   -  Transferaufwendungen  219.416,00 223.870,00 228.413,00 233.048,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.950,00 3.950,00 3.950,00 3.950,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  232.429,00 236.950,00 241.488,00 246.106,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

95.598,00 97.429,00 99.277,00 101.104,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

95.598,00 97.429,00 99.277,00 101.104,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  95.598,00 97.429,00 99.277,00 101.104,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

235.626,00 235.465,00 236.031,00 237.120,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  331.224,00 332.894,00 335.308,00 338.224,00 
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30 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

128.018,52 129.487,00 131.924,00 129.964,00 132.524,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

207.416,42 217.284,00 221.391,00 221.126,00 225.402,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 9 und 16) 

-79.397,90 -87.797,00 -89.467,00 -91.162,00 -92.878,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnah-
men  

0,00 0,00 10.000,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgel-
ten  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 10.000,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von be-
wegl. Anlagen  

1.329,92 1.500,00 21.500,00 1.500,00 1.500,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  1.329,92 1.500,00 21.500,00 1.500,00 1.500,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 
23 und 30) 

-1.329,92 -1.500,00 -11.500,00 -1.500,00 -1.500,00 
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31 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

135.148,00 137.838,00 140.595,00 143.420,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

229.766,00 234.220,00 238.763,00 243.398,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 9 und 16) 

-94.618,00 -96.382,00 -98.168,00 -99.978,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnah-
men  

0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgel-
ten  

0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von be-
wegl. Anlagen  

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zu-
wendungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit  

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 
23 und 30) 

-1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 
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32 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 08 Sportförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  229.921,84 202.615,00 123.163,00 161.642,00 259.415,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  212.793,82 225.000,00 115.000,00 135.000,00 255.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  22.402,84 6.500,00 8.250,00 3.250,00 6.500,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  301,76 302,00 301,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  465.420,26 434.417,00 246.714,00 299.892,00 520.915,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

373.221,88 299.800,00 142.800,00 140.300,00 259.800,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  340.733,39 336.846,00 162.203,00 222.928,00 281.468,00 

15   -  Transferaufwendungen  2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  6.596,85 4.600,00 2.800,00 2.100,00 3.600,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  723.052,12 643.746,00 310.303,00 367.828,00 547.368,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

257.631,86 209.329,00 63.589,00 67.936,00 26.453,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

257.631,86 209.329,00 63.589,00 67.936,00 26.453,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  257.631,86 209.329,00 63.589,00 67.936,00 26.453,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -131.717,16 -218.393,00 -199.424,00 -181.586,00 -175.781,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

627.127,62 829.145,00 811.189,00 795.720,00 868.351,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  753.042,32 820.081,00 675.354,00 682.070,00 719.023,00 
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33 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 08 Sportförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  250.918,00 249.707,00 252.161,00 252.265,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  255.000,00 255.000,00 255.000,00 255.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  6.500,00 6.500,00 6.500,00 6.500,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  512.418,00 511.207,00 513.661,00 513.765,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

259.800,00 259.800,00 259.800,00 259.800,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  274.946,00 270.296,00 269.676,00 267.268,00 

15   -  Transferaufwendungen  2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.600,00 3.600,00 3.600,00 3.600,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  540.846,00 536.196,00 535.576,00 533.168,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

28.428,00 24.989,00 21.915,00 19.403,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

28.428,00 24.989,00 21.915,00 19.403,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  28.428,00 24.989,00 21.915,00 19.403,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -200.285,00 -196.091,00 -196.192,00 -197.348,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

860.840,00 853.749,00 860.123,00 867.727,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  688.983,00 682.647,00 685.846,00 689.782,00 

  



 

-- Seite 34 von 181-- 

 

34 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 08 Sportförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

287.374,96 231.500,00 123.250,00 138.250,00 319.861,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

833.891,22 823.493,77 548.100,00 344.900,00 265.900,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-546.516,26 -591.993,77 -424.850,00 -206.650,00 53.961,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 770.803,00 2.403.597,00 185.795,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 770.803,00 2.403.597,00 185.795,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 850.000,00 5.000.000,00 700.000,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

1.940,00 6.050,00 2.900,00 2.900,00 52.900,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  1.940,00 856.050,00 5.002.900,00 702.900,00 52.900,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-1.940,00 -85.247,00 -2.599.303,00 -517.105,00 -52.900,00 

  



 

-- Seite 35 von 181-- 
 

35 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 08 Sportförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

322.196,00 324.623,00 327.148,00 329.774,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

265.900,00 265.900,00 265.900,00 265.900,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

56.296,00 58.723,00 61.248,00 63.874,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

6.400,00 6.400,00 6.400,00 6.400,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  6.400,00 6.400,00 6.400,00 6.400,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-6.400,00 -6.400,00 -6.400,00 -6.400,00 
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36 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Ent-
wicklung, Geoinformation 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 104.300,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  1.880,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  1.880,00 2.000,00 106.300,00 2.000,00 2.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

1.316,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  76.207,56 165.500,00 295.500,00 194.500,00 69.500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  77.523,56 167.000,00 297.000,00 196.000,00 71.000,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

75.643,56 165.000,00 190.700,00 194.000,00 69.000,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

75.643,56 165.000,00 190.700,00 194.000,00 69.000,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  75.643,56 165.000,00 190.700,00 194.000,00 69.000,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

124.669,67 137.773,00 130.764,00 132.111,00 132.827,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  200.313,23 302.773,00 321.464,00 326.111,00 201.827,00 
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37 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Ent-
wicklung, Geoinformation 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  69.500,00 69.500,00 25.500,00 25.500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  71.000,00 71.000,00 27.000,00 27.000,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

69.000,00 69.000,00 25.000,00 25.000,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

69.000,00 69.000,00 25.000,00 25.000,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  69.000,00 69.000,00 25.000,00 25.000,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

133.801,00 134.367,00 135.125,00 136.026,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  202.801,00 203.367,00 160.125,00 161.026,00 
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38 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwick-
lung, Geoinformation 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.880,00 2.000,00 106.300,00 2.000,00 2.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

77.397,56 167.000,00 297.000,00 196.000,00 71.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-75.517,56 -165.000,00 -190.700,00 -194.000,00 -69.000,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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39 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwick-
lung, Geoinformation 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

71.000,00 71.000,00 27.000,00 27.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-69.000,00 -69.000,00 -25.000,00 -25.000,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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40 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  12.821,10 23.083,00 3.934,00 21.274,00 38.673,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  259.258,06 308.000,00 312.000,00 316.000,00 341.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  6.620,28 6.560,00 6.560,00 6.560,00 6.560,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  642,32 567,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  279.341,76 338.210,00 322.494,00 343.834,00 386.233,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

82.076,22 171.200,00 153.000,00 127.500,00 91.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  21.805,72 14.651,00 15.781,00 40.918,00 68.462,00 

15   -  Transferaufwendungen  177.553,85 218.000,00 253.000,00 203.000,00 203.000,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  708,99 500,00 500,00 500,00 500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  282.144,78 404.351,00 422.281,00 371.918,00 363.462,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

2.803,02 66.141,00 99.787,00 28.084,00 -22.771,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

2.803,02 66.141,00 99.787,00 28.084,00 -22.771,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  2.803,02 66.141,00 99.787,00 28.084,00 -22.771,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -17.183,50 -20.221,00 -19.707,00 -18.986,00 -17.806,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

521.173,77 543.195,00 547.522,00 554.996,00 562.342,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  506.793,29 589.115,00 627.602,00 564.094,00 521.765,00 
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41 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  37.695,00 36.538,00 36.422,00 36.422,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  345.000,00 349.000,00 340.333,00 344.333,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  6.560,00 6.560,00 6.560,00 6.560,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  389.255,00 392.098,00 383.315,00 387.315,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

91.500,00 91.500,00 91.500,00 91.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  69.460,00 67.743,00 67.070,00 70.276,00 

15   -  Transferaufwendungen  203.000,00 198.000,00 193.000,00 193.000,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  500,00 500,00 500,00 500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  364.460,00 357.743,00 352.070,00 355.276,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-24.795,00 -34.355,00 -31.245,00 -32.039,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-24.795,00 -34.355,00 -31.245,00 -32.039,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -24.795,00 -34.355,00 -31.245,00 -32.039,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -18.017,00 -18.043,00 -18.079,00 -18.314,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

567.257,00 567.243,00 571.128,00 580.534,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  524.445,00 514.845,00 521.804,00 530.181,00 
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42 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

268.854,76 189.515,00 174.515,00 178.515,00 203.515,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

268.557,86 389.700,00 406.500,00 331.000,00 295.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

296,90 -200.185,00 -231.985,00 -152.485,00 -91.485,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 301.000,00 231.000,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 301.000,00 231.000,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  11.165,34 220.000,00 330.000,00 330.000,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

15.096,01 17.120,00 9.800,00 12.600,00 38.200,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  26.261,35 237.120,00 339.800,00 342.600,00 38.200,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-26.261,35 -237.120,00 -38.800,00 -111.600,00 -38.200,00 
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43 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

207.515,00 211.515,00 202.848,00 206.848,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

295.000,00 290.000,00 285.000,00 285.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-87.485,00 -78.485,00 -82.152,00 -78.152,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

8.200,00 8.200,00 8.200,00 73.200,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  8.200,00 8.200,00 8.200,00 73.200,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-8.200,00 -8.200,00 -8.200,00 -73.200,00 
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44 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  13.990,43 8.876,00 8.876,00 8.876,00 8.776,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  5.235,26 5.800,00 5.800,00 5.800,00 5.800,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  97.235,85 94.800,00 94.800,00 94.800,00 94.800,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  614,02 750,00 750,00 750,00 750,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  117.075,56 112.226,00 112.226,00 112.226,00 112.126,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

75.747,76 88.280,00 94.780,00 88.280,00 89.780,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  11.065,52 14.482,00 20.157,00 23.597,00 27.077,00 

15   -  Transferaufwendungen  13.500,00 13.500,00 13.500,00 13.500,00 13.500,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  5.178,53 12.800,00 4.800,00 4.800,00 4.700,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  105.491,81 129.062,00 133.237,00 130.177,00 135.057,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-11.583,75 16.836,00 21.011,00 17.951,00 22.931,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-11.583,75 16.836,00 21.011,00 17.951,00 22.931,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -11.583,75 16.836,00 21.011,00 17.951,00 22.931,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

285.664,42 283.132,00 283.735,00 288.546,00 290.661,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  274.080,67 299.968,00 304.746,00 306.497,00 313.592,00 
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45 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  8.776,00 8.651,00 8.479,00 8.479,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  5.800,00 5.800,00 5.800,00 5.800,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  94.800,00 94.800,00 94.800,00 94.800,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  750,00 750,00 750,00 750,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  112.126,00 112.001,00 111.829,00 111.829,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

88.280,00 89.780,00 88.280,00 89.780,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  29.031,00 24.844,00 24.230,00 27.380,00 

15   -  Transferaufwendungen  13.500,00 13.500,00 13.500,00 13.500,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  4.700,00 4.700,00 4.700,00 4.700,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  135.511,00 132.824,00 130.710,00 135.360,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

23.385,00 20.823,00 18.881,00 23.531,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

23.385,00 20.823,00 18.881,00 23.531,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  23.385,00 20.823,00 18.881,00 23.531,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

293.198,00 290.431,00 289.768,00 291.241,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  316.583,00 311.254,00 308.649,00 314.772,00 
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46 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

108.523,19 108.640,00 108.640,00 108.640,00 108.540,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

96.406,48 114.580,00 113.080,00 106.580,00 107.980,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

12.116,71 -5.940,00 -4.440,00 2.060,00 560,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  19.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  19.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 25.000,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

25.434,66 53.310,00 26.810,00 26.810,00 6.810,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  25.434,66 78.310,00 26.810,00 26.810,00 6.810,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-5.934,66 -78.310,00 -26.810,00 -26.810,00 -6.810,00 
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47 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

108.540,00 108.540,00 108.540,00 108.540,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

106.480,00 107.980,00 106.480,00 107.980,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

2.060,00 560,00 2.060,00 560,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

6.810,00 6.810,00 6.810,00 6.810,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  6.810,00 6.810,00 6.810,00 6.810,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-6.810,00 -6.810,00 -6.810,00 -6.810,00 
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48 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  19.246.319,98 19.387.976,00 20.287.118,00 21.222.889,00 22.113.027,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  6.702.554,00 7.017.289,00 8.167.924,00 8.856.384,00 9.752.457,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  63.808,73 64.670,00 82.450,00 64.670,00 64.670,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  507.870,69 500.500,00 500.500,00 500.500,00 500.500,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  26.520.553,40 26.970.435,00 29.037.992,00 30.644.443,00 32.430.654,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  16.611.856,22 17.208.068,00 17.669.705,00 18.698.571,00 19.580.879,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.038.537,95 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  17.650.394,17 17.208.068,00 17.669.705,00 18.698.571,00 19.580.879,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-8.870.159,23 -9.762.367,00 -11.368.287,00 -11.945.872,00 -12.849.775,00 

19   +  Finanzerträge  141.603,30 137.000,00 127.000,00 127.000,00 127.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

463.121,67 443.000,00 420.000,00 455.000,00 475.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  321.518,37 306.000,00 293.000,00 328.000,00 348.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-8.548.640,86 -9.456.367,00 -11.075.287,00 -11.617.872,00 -12.501.775,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -8.548.640,86 -9.456.367,00 -11.075.287,00 -11.617.872,00 -12.501.775,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -50.150,99 -41.240,00 -38.247,00 -35.196,00 -32.085,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

75.833,07 89.581,00 89.925,00 91.431,00 92.563,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -8.522.958,78 -9.408.026,00 -11.023.609,00 -11.561.637,00 -12.441.297,00 
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49 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  22.932.990,00 23.546.068,00 24.163.342,00 24.797.807,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  9.817.192,00 9.934.837,00 10.168.371,00 10.521.772,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  64.670,00 64.670,00 64.670,00 64.670,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  500.500,00 500.500,00 500.500,00 500.500,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  33.315.352,00 34.046.075,00 34.896.883,00 35.884.749,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  19.740.681,00 20.072.654,00 20.719.642,00 21.394.065,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  19.740.681,00 20.072.654,00 20.719.642,00 21.394.065,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-13.574.671,00 -13.973.421,00 -14.177.241,00 -14.490.684,00 

19   +  Finanzerträge  127.000,00 127.000,00 127.000,00 127.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

525.000,00 595.000,00 650.000,00 592.500,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  398.000,00 468.000,00 523.000,00 465.500,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-13.176.671,00 -13.505.421,00 -13.654.241,00 -14.025.184,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -13.176.671,00 -13.505.421,00 -13.654.241,00 -14.025.184,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -28.913,00 -25.676,00 -22.373,00 -19.002,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

93.704,00 93.405,00 93.658,00 95.285,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -13.111.880,00 -13.437.692,00 -13.582.956,00 -13.948.901,00 
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50 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

26.737.965,57 27.107.435,00 29.164.992,00 30.771.443,00 32.557.654,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

17.071.366,94 17.651.068,00 18.089.705,00 19.153.571,00 20.055.879,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

9.666.598,63 9.456.367,00 11.075.287,00 11.617.872,00 12.501.775,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  849.945,22 1.365.672,00 1.418.784,00 1.460.554,00 1.109.340,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

695,35 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  850.640,57 1.365.672,00 1.418.784,00 1.460.554,00 1.109.340,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

850.640,57 1.365.672,00 1.418.784,00 1.460.554,00 1.109.340,00 
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51 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

33.442.352,00 34.173.075,00 35.023.883,00 36.011.749,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

20.265.681,00 20.667.654,00 21.369.642,00 21.986.565,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

13.176.671,00 13.505.421,00 13.654.241,00 14.025.184,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  1.153.713,00 1.199.862,00 1.247.856,00 1.297.770,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.153.713,00 1.199.862,00 1.247.856,00 1.297.770,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

1.153.713,00 1.199.862,00 1.247.856,00 1.297.770,00 
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52 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 
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54 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.01.01 Politische Gremien 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  181.161,57 201.580,00 215.580,00 218.580,00 218.580,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  181.161,57 201.580,00 215.580,00 218.580,00 218.580,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

181.161,57 201.580,00 215.580,00 218.580,00 218.580,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

181.161,57 201.580,00 215.580,00 218.580,00 218.580,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  181.161,57 201.580,00 215.580,00 218.580,00 218.580,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -211.290,04 -231.559,00 -231.564,00 -231.913,00 -232.208,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

30.128,47 29.987,00 29.985,00 30.330,00 30.627,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  0,00 8,00 14.001,00 16.997,00 16.999,00 

  



 

-- Seite 55 von 181-- 
 

55 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.01.01 Politische Gremien 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  219.580,00 223.580,00 223.580,00 227.080,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  219.580,00 223.580,00 223.580,00 227.080,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

219.580,00 223.580,00 223.580,00 227.080,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

219.580,00 223.580,00 223.580,00 227.080,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  219.580,00 223.580,00 223.580,00 227.080,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -232.519,00 -232.629,00 -232.821,00 -233.094,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

30.942,00 31.053,00 31.246,00 31.514,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  18.003,00 22.004,00 22.005,00 25.500,00 
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56 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.01.01 Politische Gremien 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -211.290,04 -231.559,00 -231.564,00 -231.913,00 -232.208,00 

499999 Summe Erträge -211.290,04 -231.559,00 -231.564,00 -231.913,00 -232.208,00 

542101 Entschädigung für Rats- und Ausschussmit-
glieder 

160.373,50 181.000,00 195.000,00 198.000,00 198.000,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.708,07 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

549201 Fraktionszuwendungen 19.080,00 19.080,00 19.080,00 19.080,00 19.080,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 30.128,47 29.987,00 29.985,00 30.330,00 30.627,00 

599999 Summe Aufwendungen 211.290,04 231.567,00 245.565,00 248.910,00 249.207,00 

 

542101 Entschädigung für Rats- und Ausschussmitglieder 
Gegenüber der urspründlichen Planung zum Haushalt 2017 wurden die Ansätze für die Entschädigungen für die 

Rats- und Ausschussmitglieder an den aktuellen rechtlichen Stand angepasst und bis zum Jahr 2023 mit den tur-

nusmäßigen Erhöhungen berechnet. 

  



 

-- Seite 57 von 181-- 
 

57 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.01.01 Politische Gremien 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -232.519,00 -232.629,00 -232.821,00 -233.094,00 

499999 Summe Erträge -232.519,00 -232.629,00 -232.821,00 -233.094,00 

542101 Entschädigung für Rats- und Ausschussmit-
glieder 

199.000,00 203.000,00 203.000,00 206.500,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

549201 Fraktionszuwendungen 19.080,00 19.080,00 19.080,00 19.080,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 30.942,00 31.053,00 31.246,00 31.514,00 

599999 Summe Aufwendungen 250.522,00 254.633,00 254.826,00 258.594,00 
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58 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.01.01 Politische Gremien 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

181.041,57 201.580,00 215.580,00 218.580,00 218.580,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-181.041,57 -201.580,00 -215.580,00 -218.580,00 -218.580,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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59 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.01.01 Politische Gremien 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

0,00 0,00 0,00 0,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

219.580,00 223.580,00 223.580,00 227.080,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-219.580,00 -223.580,00 -223.580,00 -227.080,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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60 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunika-
tion 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  49.152,07 12.504,00 3.049,00 1.097,00 829,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  1.366,91 1.600,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  50.518,98 14.104,00 4.649,00 2.697,00 2.429,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

179.005,35 210.471,00 206.304,00 195.804,00 195.804,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  108.508,56 65.022,00 70.803,00 81.621,00 68.650,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  22.695,99 28.850,00 28.850,00 28.850,00 28.850,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  310.209,90 304.343,00 305.957,00 306.275,00 293.304,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

259.690,92 290.239,00 301.308,00 303.578,00 290.875,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

259.690,92 290.239,00 301.308,00 303.578,00 290.875,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  259.690,92 290.239,00 301.308,00 303.578,00 290.875,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -399.925,92 -442.872,00 -430.450,00 -445.707,00 -439.048,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

140.235,00 149.737,00 148.597,00 151.458,00 152.842,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  0,00 -2.896,00 19.455,00 9.329,00 4.669,00 
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61 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunika-
tion 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  746,00 746,00 746,00 680,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  1.600,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  2.346,00 2.346,00 2.346,00 2.280,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

195.804,00 195.804,00 195.804,00 195.804,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  63.859,00 62.748,00 62.695,00 62.630,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  28.850,00 28.850,00 28.850,00 28.850,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  288.513,00 287.402,00 287.349,00 287.284,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

286.167,00 285.056,00 285.003,00 285.004,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

286.167,00 285.056,00 285.003,00 285.004,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  286.167,00 285.056,00 285.003,00 285.004,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -440.846,00 -435.786,00 -434.021,00 -434.345,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

154.678,00 150.727,00 149.012,00 149.342,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -1,00 -3,00 -6,00 1,00 
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62 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunika-
tion 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -23.369,88 -4.935,00 -2.668,00 -1.097,00 -829,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Berei-
chen 

-25.782,19 -7.569,00 -381,00 0,00 0,00 

448502 Kostenerstattung Gemeindewerke -1.366,91 -1.600,00 -1.600,00 -1.600,00 -1.600,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -399.925,92 -442.872,00 -430.450,00 -445.707,00 -439.048,00 

499999 Summe Erträge -450.444,90 -456.976,00 -435.099,00 -448.404,00 -441.477,00 

525501 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 
Verwaltung 

520,03 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

525502 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 

Schulen  

10.567,67 13.145,00 13.145,00 13.145,00 13.145,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

17.723,27 20.450,00 18.533,00 8.033,00 8.033,00 

529103 Kosten ALB 1.630,67 1.626,00 1.626,00 1.626,00 1.626,00 

529104 Kosten des Zweckverbandes Civitec 120.307,86 132.750,00 137.500,00 137.500,00 137.500,00 

529106 Optische Archivierung 0,00 7.500,00 500,00 500,00 500,00 

529107 Softwarepflege 25.757,49 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 

529111 Aufwendungen f. Dienstleistungen im 
Schulbereich 

2.498,36 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

541207 EDV-Ausbildung 400,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 0,00 200,00 200,00 200,00 200,00 

543109 Druckerei/Papier 3.883,96 3.650,00 3.650,00 3.650,00 3.650,00 

543110 Kommunikation 18.412,03 22.500,00 22.500,00 22.500,00 22.500,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 74.282,44 64.022,00 69.803,00 80.621,00 67.650,00 

571102 Abschreibung auf GWG 34.226,12 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 140.235,00 149.737,00 148.597,00 151.458,00 152.842,00 

599999 Summe Aufwendungen 450.444,90 454.080,00 454.554,00 457.733,00 446.146,00 

 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 
Im Nachtrag 2017 wurden 10.500 € für das IT-Sicherheitskonzept veranschlagt. Ob sich weiterer Bedarf für die 

Jahre 2018 ff. ergeben wird kann noch nicht abschließend gesagt werden, sodass zunächst kein weiterer Ansatz 

hierfür vorgesehen ist. Der Ansatz war ursprünglich bereits in 2016 eingeplant gewesen, wurde aber nicht voll-

ständig genutzt. 
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63 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunika-
tion 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -746,00 -746,00 -746,00 -680,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Berei-
chen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

448502 Kostenerstattung Gemeindewerke -1.600,00 -1.600,00 -1.600,00 -1.600,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -440.846,00 -435.786,00 -434.021,00 -434.345,00 

499999 Summe Erträge -443.192,00 -438.132,00 -436.367,00 -436.625,00 

525501 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 
Verwaltung 

1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

525502 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 

Schulen  

13.145,00 13.145,00 13.145,00 13.145,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

8.033,00 8.033,00 8.033,00 8.033,00 

529103 Kosten ALB 1.626,00 1.626,00 1.626,00 1.626,00 

529104 Kosten des Zweckverbandes Civitec 137.500,00 137.500,00 137.500,00 137.500,00 

529106 Optische Archivierung 500,00 500,00 500,00 500,00 

529107 Softwarepflege 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 

529111 Aufwendungen f. Dienstleistungen im 
Schulbereich 

4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

541207 EDV-Ausbildung 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 200,00 200,00 200,00 200,00 

543109 Druckerei/Papier 3.650,00 3.650,00 3.650,00 3.650,00 

543110 Kommunikation 22.500,00 22.500,00 22.500,00 22.500,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 62.859,00 61.748,00 61.695,00 61.630,00 

571102 Abschreibung auf GWG 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 154.678,00 150.727,00 149.012,00 149.342,00 

599999 Summe Aufwendungen 443.191,00 438.129,00 436.361,00 436.626,00 
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64 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunikation 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

3.397,18 1.600,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

202.056,60 239.321,00 235.154,00 224.654,00 224.654,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-198.659,42 -237.721,00 -233.554,00 -223.054,00 -223.054,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  11.717,90 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  11.717,90 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

78.519,29 115.500,00 171.700,00 66.000,00 66.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  78.519,29 115.500,00 171.700,00 66.000,00 66.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-66.801,39 -115.500,00 -171.700,00 -66.000,00 -66.000,00 
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65 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunikation 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

1.600,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

224.654,00 224.654,00 224.654,00 224.654,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-223.054,00 -223.054,00 -223.054,00 -223.054,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

500.049,00 66.000,00 66.000,00 66.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  500.049,00 66.000,00 66.000,00 66.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-500.049,00 -66.000,00 -66.000,00 -66.000,00 
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66 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunikation 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Ansatz 
2017 

Finanzplan 
2018 

Finanzplan 
2019 

Finanzplan 
2020 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Neue Medien GGS Eitorf -8.985,00 -8.985,00 -8.985,00 -8.985,00 

Neue Medien GGS Alzenbach -7.284,00 -7.284,00 -7.284,00 -7.284,00 

Neue Medien GGS Mühleip -5.541,00 -5.541,00 -5.541,00 -5.541,00 

Neue Medien GGS Harmonie -5.247,00 -5.247,00 -5.247,00 -5.247,00 

Neue Medien Hauptschule -5.016,00 -5.016,00 -5.016,00 -5.016,00 

Neue Medien Siegtalgymnasium -20.022,00 -20.022,00 -20.022,00 -20.022,00 

Neue Medien Sekundarschule -9.405,00 -9.405,00 -9.405,00 -9.405,00 

Beschaffungen DV Gute Schule -100.000,00 0,00 0,00 -434.049,00 

Summe -161.500,00 -61.500,00 -61.500,00 -495.549,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-10.200,00 -4.500,00 -4.500,00 -4.500,00 
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67 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 01.03.03 Datenverarbeitung/Kommunikation 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Finanzplan 

2021 
Finanzplan 

2022 

Finanzplan 
2023 

Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Neue Medien GGS Eitorf -8.985,00 -8.985,00 -8.985,00 0,00 

Neue Medien GGS Alzenbach -7.284,00 -7.284,00 -7.284,00 0,00 

Neue Medien GGS Mühleip -5.541,00 -5.541,00 -5.541,00 0,00 

Neue Medien GGS Harmonie -5.247,00 -5.247,00 -5.247,00 0,00 

Neue Medien Hauptschule -5.016,00 -5.016,00 -5.016,00 0,00 

Neue Medien Siegtalgymnasium -20.022,00 -20.022,00 -20.022,00 0,00 

Neue Medien Sekundarschule -9.405,00 -9.405,00 -9.405,00 0,00 

Beschaffungen DV Gute Schule 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe -61.500,00 -61.500,00 -61.500,00 0,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-4.500,00 -4.500,00 -4.500,00 0,00 
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68 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.04.02 Personalangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  810.902,68 665.200,00 665.000,00 579.800,00 590.700,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  1.539,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  812.441,68 665.200,00 665.000,00 579.800,00 590.700,00 

11   -  Personalaufwendungen  7.917.028,45 7.914.498,00 7.867.610,00 8.086.507,00 8.157.870,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  859.800,00 856.275,00 925.915,00 828.437,00 879.652,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  348.955,19 353.474,00 434.000,00 434.000,00 434.000,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  9.125.783,64 9.124.247,00 9.227.525,00 9.348.944,00 9.471.522,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

8.313.341,96 8.459.047,00 8.562.525,00 8.769.144,00 8.880.822,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 -100.000,00 -100.000,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

8.313.341,96 8.359.047,00 8.462.525,00 8.769.144,00 8.880.822,00 

23   + Außerordentliche Erträge  455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

-455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  7.857.686,85 8.359.047,00 8.462.525,00 8.769.144,00 8.880.822,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -8.982.427,79 -8.957.759,00 -8.870.223,00 -9.001.104,00 -9.069.770,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

2.203.313,39 1.997.838,00 1.926.258,00 1.962.035,00 1.960.630,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  1.078.572,45 1.399.126,00 1.518.560,00 1.730.075,00 1.771.682,00 
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69 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.04.02 Personalangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  601.160,00 613.081,00 624.665,00 601.912,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  601.160,00 613.081,00 624.665,00 601.912,00 

11   -  Personalaufwendungen  8.153.826,00 8.113.779,00 8.149.252,00 8.097.543,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  971.533,00 971.626,00 1.086.658,00 1.092.670,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  434.000,00 434.000,00 434.000,00 431.154,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  9.559.359,00 9.519.405,00 9.669.910,00 9.621.367,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

8.958.199,00 8.906.324,00 9.045.245,00 9.019.455,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

8.958.199,00 8.906.324,00 9.045.245,00 9.019.455,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  8.958.199,00 8.906.324,00 9.045.245,00 9.019.455,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -9.150.911,00 -9.123.771,00 -9.141.241,00 -9.197.957,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.963.478,00 1.957.755,00 1.957.427,00 1.960.486,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  1.770.766,00 1.740.308,00 1.861.431,00 1.781.984,00 
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Teilergebnishaushalt Produkt 01.04.02 Personalangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

448002 Kostenerstattung Bundesamt für Zivildienst -11.125,00 -26.400,00 -18.000,00 -18.000,00 -18.000,00 

448003 Kostenerstattung ARGE für Personal -173.192,83 -168.000,00 -172.200,00 -175.600,00 -179.100,00 

448201 Kostenerstattung vom Rhein-Sieg-Kreis -564.978,80 -427.000,00 -431.000,00 -341.500,00 -348.000,00 

448202 Kostenerst. v. Gem. und Gemeindeverbän-
den 

-39.719,04 -40.000,00 -39.900,00 -40.700,00 -41.500,00 

448502 Kostenerstattung Gemeindewerke -17.188,65 -3.800,00 -3.900,00 -4.000,00 -4.100,00 

448801 Kostenerstattung von übrigen Bereichen -4.698,36 0,00 0,00 0,00 0,00 

458301 Sonst. nicht zahlungswirksame ordentliche 
Erträge 

-1.539,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

465101 Gewinnanteile aus verbundenen Unterneh-
men 

0,00 -100.000,00 -100.000,00 0,00 0,00 

481102 Erträge aus ILV Personal -8.982.427,79 -8.957.759,00 -8.870.223,00 -9.001.104,00 -9.069.770,00 

491101 Außerordentliche Erträge -455.655,11 0,00 0,00 0,00 0,00 

499999 Summe Erträge -10.250.524,58 -9.722.959,00 -9.635.223,00 -9.580.904,00 -9.660.470,00 

501101 Bezüge der Beamten 1.591.290,15 1.598.200,00 1.617.400,00 1.650.000,00 1.616.900,00 

501201 Vergütung Tariflich Beschäftigte 3.714.795,79 4.276.300,00 4.097.187,00 4.246.647,00 4.315.841,00 

501901 Vergütung Zivildienstleistender 11.140,00 40.800,00 30.500,00 30.500,00 30.500,00 

502201 Beiträge zu Versorgungskasse T. Besch. 286.580,65 320.800,00 307.289,00 299.748,00 304.562,00 

503201 Beiträge zur gesetzl. Sozialversicherung T. 
Besch. 

783.007,50 876.700,00 839.923,00 819.313,00 832.472,00 

503202 Gesetzliche Unfallversicherung T. Beschäf-
tigte 

31.522,93 35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00 

505101 Zuf. zu Pensionsr.für Besch.  1.124.708,00 626.239,00 727.875,00 778.020,00 788.449,00 

506101 Zuf. zu BeihilfeRückst. für Besch. 329.031,00 140.459,00 212.436,00 227.279,00 234.146,00 

508101 Aufwand für Urlaubsrückstellungen  19.513,06 0,00 0,00 0,00 0,00 

508102 Aufwand für Rückst. aus geleisteten Über-
stunden 

25.439,37 0,00 0,00 0,00 0,00 

511101 Versorgungsaufwendungen Beamte 859.800,00 856.275,00 900.000,00 807.022,00 863.878,00 

516101 Zuführung zu Beihilferückst. für Versor-
gungsempf. 

0,00 0,00 25.915,00 21.415,00 15.774,00 

541202 Personalnebenkosten 7.182,50 6.000,00 6.000,00 6.000,00 6.000,00 

541203 Fortbildungskosten 8.908,98 30.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

541204 Ausbildungskosten 2.940,30 4.000,00 6.000,00 6.000,00 6.000,00 

541205 Kosten der Arbeitssicherheit 5.817,83 12.120,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00 

541206 Dienstreisen 12.960,29 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

544105 Beihilfeablöseversicherung 304.492,29 291.354,00 380.000,00 380.000,00 380.000,00 

547305 Pauschalwertberichtigung Forderungen 6.653,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 2.030.120,56 1.829.838,00 1.754.258,00 1.788.315,00 1.785.173,00 

581103 Aufwendungen aus ILV Personal - Beschäf-
tigungszuschuss 

173.192,83 168.000,00 172.000,00 173.720,00 175.457,00 

599999 Summe Aufwendungen 11.329.097,03 11.122.085,00 11.153.783,00 11.310.979,00 11.432.152,00 

  



 

-- Seite 71 von 181-- 
 

71 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.04.02 Personalangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

448002 Kostenerstattung Bundesamt für Zivildienst -18.000,00 -18.000,00 -18.000,00 -18.000,00 

448003 Kostenerstattung ARGE für Personal -182.100,00 -186.300,00 -190.000,00 -193.800,00 

448201 Kostenerstattung vom Rhein-Sieg-Kreis -354.660,00 -361.381,00 -368.365,00 -340.712,00 

448202 Kostenerst. v. Gem. und Gemeindeverbän-
den 

-42.300,00 -43.200,00 -44.000,00 -45.000,00 

448502 Kostenerstattung Gemeindewerke -4.100,00 -4.200,00 -4.300,00 -4.400,00 

448801 Kostenerstattung von übrigen Bereichen 0,00 0,00 0,00 0,00 

458301 Sonst. nicht zahlungswirksame ordentliche 
Erträge 

0,00 0,00 0,00 0,00 

465101 Gewinnanteile aus verbundenen Unterneh-
men 

0,00 0,00 0,00 0,00 

481102 Erträge aus ILV Personal -9.150.911,00 -9.123.771,00 -9.141.241,00 -9.197.957,00 

491101 Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 

499999 Summe Erträge -9.752.071,00 -9.736.852,00 -9.765.906,00 -9.799.869,00 

501101 Bezüge der Beamten 1.439.300,00 1.375.500,00 1.322.500,00 1.279.800,00 

501201 Vergütung Tariflich Beschäftigte 4.421.934,00 4.506.398,00 4.611.060,00 4.605.923,00 

501901 Vergütung Zivildienstleistender 30.500,00 30.500,00 30.500,00 30.500,00 

502201 Beiträge zu Versorgungskasse T. Besch. 312.137,00 318.081,00 325.533,00 324.743,00 

503201 Beiträge zur gesetzl. Sozialversicherung T. 
Besch. 

853.176,00 869.425,00 889.793,00 887.631,00 

503202 Gesetzliche Unfallversicherung T. Beschäf-
tigte 

35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00 

505101 Zuf. zu Pensionsr.für Besch.  817.521,00 744.733,00 702.349,00 697.847,00 

506101 Zuf. zu BeihilfeRückst. für Besch. 244.258,00 234.142,00 232.517,00 236.099,00 

508101 Aufwand für Urlaubsrückstellungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

508102 Aufwand für Rückst. aus geleisteten Über-
stunden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

511101 Versorgungsaufwendungen Beamte 960.419,00 965.706,00 1.085.550,00 1.092.670,00 

516101 Zuführung zu Beihilferückst. für Versor-
gungsempf. 

11.114,00 5.920,00 1.108,00 0,00 

541202 Personalnebenkosten 6.000,00 6.000,00 6.000,00 6.000,00 

541203 Fortbildungskosten 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

541204 Ausbildungskosten 6.000,00 6.000,00 6.000,00 6.000,00 

541205 Kosten der Arbeitssicherheit 12.000,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00 

541206 Dienstreisen 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

544105 Beihilfeablöseversicherung 380.000,00 380.000,00 380.000,00 377.154,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 1.786.266,00 1.778.771,00 1.776.653,00 1.777.905,00 

581103 Aufwendungen aus ILV Personal - Beschäfti-
gungszuschuss 

177.212,00 178.984,00 180.774,00 182.581,00 

599999 Summe Aufwendungen 11.522.837,00 11.477.160,00 11.627.337,00 11.581.853,00 
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Allgemeine Erläuterungen Personal 
Bei den im Doppelhaushalt 2016/17 mit kw und ku Vermerken versehenen 6 Planstellen konnten entsprechend 

der Zielsetzung 3 Vermerke umgesetzt werden. 

 

Aufgrund der mit der Haushaltsgenehmigung zum Doppelhaushalt 2016/17 ergangenen Verfügung (Wiederbe-

setzungssperre) wurde 

- 1 Technikerstelle, frei ab dem 01.02.2016, zum 01.02.2017 nachbesetzt 

- 1 Amtsleiterstelle (Sozialamt), frei ab dem 01.02.2016, erst zum 01.09.2016 nachbesetzt. 

Die Planstellen für die Aufgaben in den „Freiwilligen Aufgabenbereichen“ bleiben konstant, da ohnehin auf ei-

nem niedrigen Level. 

Wesentlich geprägt wird der Personalhaushalt durch die Flüchtlingssituation. Diese findet ihren Niederschlag 

zuvorderst 

- Im Sozialbereich (Aufnahme, Leistungen, Betreuung, Krankenhilfe) 

- Im Gebäudemanagement (Anmietung von Wohnraum, Umbauten, Ein-und Umzüge, Sanierungen, Be-

treuung) 

- Im Schulbereich (steigende Anzahl, hoher Betreuungsbedarf; Essensausgabe, Übermittagsbetreuung, 

offene Ganztagsschule); 

strahlt aufgabenmäßig jedoch in viele Bereiche der Verwaltung ab (Gemeindekasse, Kämmerei, Bürgeramt, etc.). 

Mit Ausnahme einer 0,5 Planstelle „Mitarbeit Asylbewerberleistungsgesetz, Wohngeld“ in der Sozialabteilung 

wurden alle Planstellen in 2016 besetzt. Aufgrund der sich im Laufe des Jahres 2016 stabilisierenden Flüchtlings-

zahlen konnten Nachbesetzungen in der Sozialabteilung nach dem Ausscheiden 

- einer Sozialarbeiterin Asyl zum 01.06.2016 

- eines Sachbearbeiters Grundsicherung, Asylbewerberleistungen zum 14.09.2016 

bis zum jetzigen Zeitpunkt offen gehalten werden. Im Ergebnis sind 2,5 Planstellen im Sozialbereich nicht besetzt. 

Durch organisatorische Maßnahmen und Änderungen in den Betriebsabläufen wurde im Bürger- und Standesamt 

eine 0,5 Planstelle in 2016 eingespart, Auswirkungen ergeben sich entsprechend in vollem Umfang für 2017. 

Planstellen in den Aufgabenbereichen Standesamt, Personalamt, Bauamt sollen nach dem Ausscheiden der jet-

zigen Stelleninhaber in den Jahren 2019-2021 entfallen oder reduziert nachbesetzt werden. Diese Reduzierung 

ist in den Kosten eingerechnet. 

 

In den Jahren 2020/2021 scheiden 3 Mitarbeiter des Bauhofes altersbedingt aus. Hier sind Einsparungen durch 

die Beschäftigung jüngerer Mitarbeiter eingerechnet. 

Erstattungen für Mehrausausgaben im Personalbereich (der ganze Komplex Asyl) finden sich an anderer Stelle 

im Haushalt (Bundes-/Landeszuweisungen). Das gleiche gilt für zusätzliche Kosten im Betreuungsbereich, die zu-

mindest überwiegend über Beiträge refinanziert werden (z.B. Betreuung in der Offenen Ganztagsschule). 

 

448002 Kostenerstattung Bundesamt für Zivildienst 
501901 Vergütung Zivildienstleistender 
Nach Ausweitung der Einsatzstellen für den Bundesfreiwilligendienst bei der Gemeinde Eitorf hat sich gezeigt, 

dass nie alle Stellen besetzt sein werden. Aus diesem Grund sind Erträge und Aufwendungen reduziert worden. 

 

448201 Kostenerstattung vom Rhein-Sieg-Kreis 
Bei dieser Position werden die Kostenerstattungen für das zum Jobcenter abgeordnete Personal und die Erstat-

tung für die Schulsozialarbeiter erfasst. Die Erstattung für die Schulsozialarbeiter ist auf Basis der bisherigen Zah-

len auf das Jahr 2023 hochgerechnet worden. Es ergibt sich eine Verringerung, da Personal vom Jobcenter zu 

anderen Kommunen gewechselt hat und somit keine Erstattung mehr erfolgt (die entsprechenden Aufwendun-

gen entfallen auch). 

 

501101 Bezüge Beamte 
Die aktualisierte Berechnung der Bezüge für die Beamten ergab für 2017 einen Mehraufwand von 3.700 €. Ab 

2020 ergibt sich hier jährlich eine Verringerung im sechsstelligen Bereich, da in diesem Zeitraum mehrere Beamte 

in Pension gehen werden und Nachfolger in der Regel als tariflich Beschäftigte eingestellt werden. Gleichzeitig 

ist bei den Versorgungsaufwendungen ein deutlicher Anstieg zu verzeichnen, da die zu zahlenden Pensionen 

voraussichtlich nicht vollständig aus den Pensionsrückstellungen entnommen werden können. 
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501201 Vergütung tariflich Beschäftigte 

Der Ansatz für 2017 konnte um rund 185.000 € gesenkt werden, da ursprünglich geplante Stellen im Bereich Asyl 

nicht besetzt werden mussten und andere Stellen voraussichtlich später besetzt werden als ursprünglich geplant. 

Ab 2020 ergeben sich höhere Aufwendungen in diesem Bereich. Dies ist vor allem der Tatsache geschuldet, dass 

Aufwendungen für die Schulsozialarbeiter bis 2023 mit berücksichtigt sind (s. auch Sachkonto 448201). Die An-

sätze bei Sachkonto 502201 Beiträge z. Versorgungskasse und 503201 Beiträge z. Sozialversicherung sind ent-

sprechend angepasst worden. 

 

505101 Zuführung zu Pensionsrückstellungen 
506101 Zuführung zu Beihilferückstellungen 
516101 Zuführung zu Beihilferückstellung f. Versorgungsempfänger 
Eine Neuberechnung der Aufwendungen für die Pensionsrückstellungen mit aktualisierten Daten hat höhere Zu-

führungen als geplant ergeben. Für 2017 ergibt sich daraus ein Mehraufwand von 240.000 €. Dieser Aufwand 

steigt jedes Jahr leicht an und erreicht in 2023 einen Betrag von etwa. 310.000 €. Die Mehraufwendungen passen 

durchaus in das Bild, dass die letzten Jahresabschlüsse bei dieser Position ergeben hat. So haben die tatsächli-

chen Zuführungen aus den Jahren 2014 und 2015 Mehraufwendungen von ca. 200.000 € und 630.000 € gegen-

über der Planung ergeben. 

 

511101 Versorgungsaufwendungen 
Aus diesem Ansatz wird ein Teil der Pensionen der Gemeinde Eitorf gezahlt. Ein weiterer Teil kann jedes Jahr den 

Rückstellungen entnommen werden. Die Aufwendungen sind ab 2017 gestiegen, da einerseits mehr Pensionäre 

als ursprünglich geplant vorhanden sind, zudem auch bei den Pensionen eine Steigerung erfolgt ist und die Ent-

nahme aus der Rückstellung nicht so hoch ist, wie ursprünglich vorgesehen. 

 

544105 Beihilfeablöseversicherung 
Durch die Beihilfeablöseversicherung wird der Beihilfeanteil der Beamten der Gemeinde Eitorf übernommen. 

Der Ansatz bei diesem Sachkonto ist gestiegen, da einerseits der Versicherungsbeitrag erhöht worden ist und 

andererseits die Entnahme aus der Beihilferückstellung, mit der ein Anteil für die Versorgungsempfänger finan-

ziert wird, gesunken ist. 
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Teilfinanzhaushalt Produkt 01.04.02 Personalangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.038.942,52 765.200,00 765.000,00 579.800,00 590.700,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

7.997.640,77 8.464.920,00 8.370.346,00 8.447.208,00 8.574.275,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-6.958.698,25 -7.699.720,00 -7.605.346,00 -7.867.408,00 -7.983.575,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Teilfinanzhaushalt Produkt 01.04.02 Personalangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

601.160,00 613.081,00 624.665,00 601.912,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

8.640.047,00 8.701.904,00 8.912.386,00 8.879.297,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-8.038.887,00 -8.088.823,00 -8.287.721,00 -8.277.385,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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Teilergebnishaushalt Produkt 01.05.06 Steuern und sonstige Abgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  176.428,32 31.500,00 76.500,00 76.500,00 76.500,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  176.428,32 31.500,00 76.500,00 76.500,00 76.500,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  860,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  860,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-175.568,32 -31.500,00 -76.500,00 -76.500,00 -76.500,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

27.817,25 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  27.817,25 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-147.751,07 -21.500,00 -66.500,00 -66.500,00 -66.500,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -147.751,07 -21.500,00 -66.500,00 -66.500,00 -66.500,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

175.192,41 167.642,00 166.691,00 169.567,00 171.146,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  27.441,34 146.142,00 100.191,00 103.067,00 104.646,00 
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77 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.05.06 Steuern und sonstige Abgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  76.500,00 76.500,00 76.500,00 76.500,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  76.500,00 76.500,00 76.500,00 76.500,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

0,00 10.000,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  0,00 10.000,00 0,00 0,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-76.500,00 -66.500,00 -76.500,00 -76.500,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-66.500,00 -56.500,00 -66.500,00 -66.500,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -66.500,00 -56.500,00 -66.500,00 -66.500,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

173.125,00 169.994,00 168.842,00 169.503,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  106.625,00 113.494,00 102.342,00 103.003,00 
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78 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.05.06 Steuern und sonstige Abgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

456202 Stundungszinsen -1.946,00 -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 

456204 Nachforderungszinsen -174.482,32 -30.000,00 -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 

499999 Summe Erträge -176.428,32 -31.500,00 -76.500,00 -76.500,00 -76.500,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

860,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

551703 Erstattungszinsen Gewerbesteuer 27.817,25 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 175.192,41 167.642,00 166.691,00 169.567,00 171.146,00 

599999 Summe Aufwendungen 203.869,66 177.642,00 176.691,00 179.567,00 181.146,00 

 

456204 Nachforderungszinsen 
Der Ansatz wurde für die Jahre 2017 ff. um 45.000 € auf 75.000 € je Jahr angehoben, da sich in der Vergangenheit 

gezeigt hat, dass dieser Ansatz immer erreicht wurde und 30.000 € zu niedrig kalkuliert sind. Zudem ist eine 

Änderung dieser Entwicklung nicht abzusehen. 
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79 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.05.06 Steuern und sonstige Abgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

456202 Stundungszinsen -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 

456204 Nachforderungszinsen -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 

499999 Summe Erträge -76.500,00 -76.500,00 -76.500,00 -76.500,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleis-
tungen  

0,00 10.000,00 0,00 0,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

551703 Erstattungszinsen Gewerbesteuer 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 173.125,00 169.994,00 168.842,00 169.503,00 

599999 Summe Aufwendungen 183.125,00 189.994,00 178.842,00 179.503,00 
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80 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.05.06 Steuern und sonstige Abgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

175.696,19 31.500,00 76.500,00 76.500,00 76.500,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

27.817,25 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

147.878,94 21.500,00 66.500,00 66.500,00 66.500,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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81 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.05.06 Steuern und sonstige Abgaben 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

76.500,00 76.500,00 76.500,00 76.500,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

10.000,00 20.000,00 10.000,00 10.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

66.500,00 56.500,00 66.500,00 66.500,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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82 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  834.784,20 840.375,00 853.313,00 826.436,00 876.344,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 334.049,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  152.767,26 916.408,00 818.500,00 1.406.800,00 1.622.800,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  81.964,43 63.000,00 63.000,00 63.000,00 52.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  79.452,19 35.000,00 17.500,00 17.500,00 35.000,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  101,47 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  1.149.069,55 1.854.783,00 2.086.362,00 2.313.736,00 2.586.144,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

2.161.569,69 1.985.488,00 1.371.712,00 1.514.148,00 1.723.768,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  1.340.845,20 1.371.192,00 1.428.437,00 1.347.529,00 1.419.943,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  87.997,04 352.610,00 1.052.326,00 1.484.620,00 1.628.300,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  3.590.411,93 3.709.290,00 3.852.475,00 4.346.297,00 4.772.011,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

2.441.342,38 1.854.507,00 1.766.113,00 2.032.561,00 2.185.867,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

2.441.342,38 1.854.507,00 1.766.113,00 2.032.561,00 2.185.867,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  2.441.342,38 1.854.507,00 1.766.113,00 2.032.561,00 2.185.867,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -3.560.535,32 -3.042.016,00 -3.128.348,00 -3.575.447,00 -3.800.777,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.172.130,59 1.265.585,00 1.280.996,00 1.293.310,00 1.305.699,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  52.937,65 78.076,00 -81.239,00 -249.576,00 -309.211,00 
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83 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  889.069,00 890.513,00 864.730,00 864.730,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  1.690.300,00 1.690.300,00 1.690.300,00 1.690.300,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  52.000,00 52.000,00 52.000,00 52.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  2.666.369,00 2.667.813,00 2.642.030,00 2.642.030,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

1.768.396,00 1.811.227,00 1.855.458,00 1.901.136,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  1.421.148,00 1.356.121,00 1.330.184,00 1.330.184,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.695.800,00 1.695.800,00 1.695.800,00 1.695.800,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  4.885.344,00 4.863.148,00 4.881.442,00 4.927.120,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

2.218.975,00 2.195.335,00 2.239.412,00 2.285.090,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

2.218.975,00 2.195.335,00 2.239.412,00 2.285.090,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  2.218.975,00 2.195.335,00 2.239.412,00 2.285.090,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -3.706.028,00 -3.622.820,00 -3.610.605,00 -3.600.491,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

1.302.094,00 1.294.732,00 1.296.071,00 1.298.642,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -184.959,00 -132.753,00 -75.122,00 -16.759,00 
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84 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 
 

Nr. Bezeichnung Ergebnis 
2015 

Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -782.532,52 -788.023,00 -800.961,00 -808.424,00 -859.407,00 

416201 Erträge  SoPo aus Zuw. v. Gem. und GV -45.248,62 -45.249,00 -45.249,00 -10.910,00 -9.915,00 

416401 Erträge  SoPo aus Zuw. v. sonst. öff. Ber. -2.816,11 -2.816,00 -2.816,00 -2.816,00 -2.816,00 

416701 Erträge  SoPo aus Zuw. v. privaten U.  -941,62 -1.042,00 -1.042,00 -1.041,00 -961,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Berei-

chen 

-3.245,33 -3.245,00 -3.245,00 -3.245,00 -3.245,00 

423101 Schuldendiensthilfe vom Land 0,00 0,00 -334.049,00 0,00 0,00 

432108 Benutzungsgebühren Theater am Park -2.062,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 

432110 Benutzungsgebühren   -150.705,26 -914.208,00 -816.300,00 -1.404.600,00 -1.620.600,00 

441101 Mieten und Nebenabgaben -81.964,43 -63.000,00 -63.000,00 -63.000,00 -52.000,00 

448701 Kostenerstattung von privaten Unterneh-
men 

-500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

448801 Kostenerstattung von übrigen Bereichen -78.952,19 -35.000,00 -17.500,00 -17.500,00 -35.000,00 

459101 Zahlungen für Schadenfälle -101,47 0,00 0,00 0,00 0,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -3.513.009,35 -2.997.016,00 -3.082.276,00 -3.528.915,00 -3.753.780,00 

481103 Erträge aus ILV Personal - Beschäftigungs-
zuschuss 

-47.525,97 -45.000,00 -46.072,00 -46.532,00 -46.997,00 

499999 Summe Erträge -4.709.604,87 -4.896.799,00 -5.214.710,00 -5.889.183,00 -6.386.921,00 

521501 Instandhaltung der Gebäude 334.032,85 534.740,00 519.940,00 205.128,00 215.186,00 

521502 Instandhaltung/Sanierung von Schulen 1.084.869,53 0,00 23.862,00 466.160,00 592.204,00 

521503 Instandhaltung/Sanierung von Sportstätten 18.258,91 0,00 0,00 0,00 58.361,00 

524101 Strom 178.170,75 315.668,00 200.000,00 204.000,00 208.080,00 

524102 Heizung 256.500,56 422.816,00 320.000,00 326.400,00 332.928,00 

524103 Wasser, Kanal 74.048,51 174.248,00 80.000,00 81.600,00 83.232,00 

524104 Reinigung 87.993,28 344.188,00 100.000,00 102.000,00 104.040,00 

524105 Abfallbeseitung 30.934,29 89.976,00 30.000,00 30.600,00 31.212,00 

524106 Sonstige Bewirtschaftungskosten 9.053,05 25.852,00 12.910,00 13.260,00 13.525,00 

524151 Unterhaltung der Gebäude 65.654,03 60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 

525101 Unterhaltung von Fahrzeugen 3.892,59 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 3.669,24 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

527501 Veranstaltungskosten 373,61 500,00 500,00 500,00 500,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

14.118,49 10.000,00 17.000,00 17.000,00 17.000,00 

541201 Schutzbekleidung 1.740,93 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

542201 Mieten und Pachten 80.695,30 343.910,00 918.626,00 1.475.920,00 1.619.600,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.380,56 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 

543113 Gutachteraufwendungen 2.945,25 5.000,00 130.000,00 5.000,00 5.000,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

1.235,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 1.334.845,36 1.366.292,00 1.423.537,00 1.342.629,00 1.415.043,00 

571102 Abschreibung auf GWG 5.999,84 4.900,00 4.900,00 4.900,00 4.900,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

350.639,20 374.473,00 388.953,00 391.916,00 395.426,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 815.518,18 891.112,00 892.043,00 901.394,00 910.273,00 

599999 Summe Aufwendungen 4.756.569,31 4.974.875,00 5.133.471,00 5.639.607,00 6.077.710,00 
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85 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 
 

Nr. Bezeichnung Plan 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -872.883,00 -874.576,00 -848.793,00 -848.793,00 

416201 Erträge  SoPo aus Zuw. v. Gem. und GV -9.915,00 -9.915,00 -9.915,00 -9.915,00 

416401 Erträge  SoPo aus Zuw. v. sonst. öff. Ber. -2.816,00 -2.816,00 -2.816,00 -2.816,00 

416701 Erträge  SoPo aus Zuw. v. privaten U.  -961,00 -961,00 -961,00 -961,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Berei-
chen 

-2.494,00 -2.245,00 -2.245,00 -2.245,00 

423101 Schuldendiensthilfe vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 

432108 Benutzungsgebühren Theater am Park -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 

432110 Benutzungsgebühren   -1.688.100,00 -1.688.100,00 -1.688.100,00 -1.688.100,00 

441101 Mieten und Nebenabgaben -52.000,00 -52.000,00 -52.000,00 -52.000,00 

448701 Kostenerstattung von privaten Unterneh-
men 

0,00 0,00 0,00 0,00 

448801 Kostenerstattung von übrigen Bereichen -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 

459101 Zahlungen für Schadenfälle 0,00 0,00 0,00 0,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -3.658.561,00 -3.574.878,00 -3.562.183,00 -3.551.585,00 

481103 Erträge aus ILV Personal - Beschäftigungs-
zuschuss 

-47.467,00 -47.942,00 -48.422,00 -48.906,00 

499999 Summe Erträge -6.372.397,00 -6.290.633,00 -6.252.635,00 -6.242.521,00 

521501 Instandhaltung der Gebäude 218.329,00 218.329,00 218.329,00 218.329,00 

521502 Instandhaltung/Sanierung von Schulen 615.892,00 640.528,00 666.149,00 692.795,00 

521503 Instandhaltung/Sanierung von Sportstätten 60.696,00 63.123,00 65.648,00 68.274,00 

524101 Strom 212.242,00 216.486,00 220.817,00 225.232,00 

524102 Heizung 339.587,00 346.378,00 353.306,00 360.372,00 

524103 Wasser, Kanal 84.897,00 86.595,00 88.326,00 90.093,00 

524104 Reinigung 106.121,00 108.243,00 110.408,00 112.616,00 

524105 Abfallbeseitung 31.836,00 32.473,00 33.122,00 33.785,00 

524106 Sonstige Bewirtschaftungskosten 13.796,00 14.072,00 14.353,00 14.640,00 

524151 Unterhaltung der Gebäude 60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 

525101 Unterhaltung von Fahrzeugen 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

527501 Veranstaltungskosten 500,00 500,00 500,00 500,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

17.000,00 17.000,00 17.000,00 17.000,00 

541201 Schutzbekleidung 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

542201 Mieten und Pachten 1.687.100,00 1.687.100,00 1.687.100,00 1.687.100,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 

543113 Gutachteraufwendungen 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 1.416.248,00 1.351.221,00 1.325.284,00 1.325.284,00 

571102 Abschreibung auf GWG 4.900,00 4.900,00 4.900,00 4.900,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

382.685,00 368.289,00 361.661,00 355.412,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 919.409,00 926.443,00 934.410,00 943.230,00 

599999 Summe Aufwendungen 6.187.438,00 6.157.880,00 6.177.513,00 6.225.762,00 
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423101 Schuldendiensthilfe vom Land 
2017 ist hier einmalig ein Betrag von 334.049 € vorgesehen. Dabei handelt es sich um die Ertragsdarstellung für 

die konsumtive Verwendung der Mittel aus dem Programm Gute Schule 2020 (s. auch Erläuterungen im Vorbe-

richt). 

 
432110 Benutzungsgebühren 
524101 Strom 
524102 Heizung 
524103 Wasser, Kanal 
524104 Reinigung 
524105 Abfallbeseitigung 
524106 Sonstige Bewirtschaftungskosten 
Die oben aufgeführten Sachkonten sind im Haushalt 2016/2017 unter der Prämisse von stark ansteigenden 

Flüchtlingszahlen geplant worden. So ist für das Jahr 2017 von 700 Personen ausgegangen worden und ab 2018 

wurde eine Personenzahl von 900 unterstellt. Diese Zahlen werden in nächster Zeit voraussichtlich nicht erreicht 

werden, in 2016 hat die Gemeinde Eitorf kaum Flüchtlinge aufgenommen, erst gegen Ende des Jahres 2016 sind 

die Zuweisungen wieder geringfügig angestiegen. Aus diesem Grund sind sind die oben genannten Ansätze so-

wohl im Ertrag als auch im Aufwand deutlich reduziert worden. 

 

521501 Instandhaltung der Gebäude 
Der Ansatz für die Instandhaltung der Gebäude wurde in der ursprünglichen Haushaltsplanung 2017 deutlich 

angehoben, da die vermehrte Anmietung von Wohnungen zur Unterbringung von Asylbewerbern höhere Auf-

wendungen für die Herrichtung und Renovierung dieser Wohnungen vorsah. Da der Bedarf an Wohnungen auf-

grund geringerer Asylbewerberzahlen niedriger als angenommen ist, ist der Ansatz dafür reduziert worden (auf 

45.891 €). 

Zusätzlich sind in 2017 einmalig 334.049 € für die Sanierung der Santärräume in der Siegparkhalle und der Turn-

halle Mühleip vorgesehen. Die Finanzierung dieser Maßnahme erfolgt aus dem Programm Gute Schule 2020 (s. 

auch Erläuterungen im Vorbericht). 

Der restliche Betrag von 140.000 € ist pauschal für die Instandhaltung der kommunalen Gebäude vorgesehen. In 

den Jahren 2018 ff. ist dieser Betrag zuzüglich des Anteils für die angemieteten Wohnungen im Bereich Asyl und 

einer Kostensteigerung von 2 % je Jahr geplant. 

 

542201 Mieten und Pachten 
Der Ansatz wurde für die Jahre 2017 ff. deutlich angehoben. Dies ist in zwei Sachverhalten begründet. So sind in 

2017 56.426 € erforderlich, um die verlängerte Mietzeit für die Containerklassen an der Sekundarschule zu fi-

nanzieren. In 2018 ist dafür nochmals ein weiterer Betrag von 72.320 € erforderlich. Die längere Mietzeit für die 

Containerklassen ergibt sich, da der Anbau an die Sekundarschule in der ursprünglich vorgesehenen Variante 

nicht realisierbar ist (s. hierzu auch Erläuterungen bei den Investitionen). 

Die weitere Steigerung des Ansatzes ist der Anmietung von Wohnungen für Asylbewerber geschuldet. So werden 

die meisten Nebenkosten (Wasser, Abfall, tlws. Heizung) von den Vermietern mit der Gemeinde abgerechnet 

und über dieses Sachkonto verbucht. Ursprünglich waren die Nebenkosten jedoch bei den Sachkonten 524101 – 

524106 geplant. Bei diesen Sachkonten sind die Ansätze entsprechend reduziert worden und bei Sachkonto 

542201 erhöht worden. 

 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 
Der Ansatz ist für 2017 ff. um 7.000 € je Jahr erhöht worden, um einen Anteil der City-Streife zu finanzieren (s. 

Beschluss HA XIV/12/79). 

 

543113 Gutachteraufwendungen 
Es sind 125.000 € für die Eruierung eines möglichen neuen/zusätzlichen Standorts für Büroräume für die Verwal-

tung vorgesehen (s. auch Erläuterungen im Vorbericht). 
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Teilfinanzhaushalt Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

347.814,55 1.014.408,00 1.233.049,00 1.487.300,00 1.709.800,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

2.227.550,19 2.393.098,00 3.024.038,00 2.998.768,00 3.352.068,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-1.879.735,64 -1.378.690,00 -1.790.989,00 -1.511.468,00 -1.642.268,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  10.026,00 0,00 2.136.791,00 4.370.000,00 560.000,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  10.026,00 0,00 2.136.791,00 4.370.000,00 560.000,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

2.059,08 123.000,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  130.292,14 3.840.000,00 4.980.000,00 8.903.287,00 2.600.000,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

30.517,48 143.400,00 31.900,00 5.900,00 5.900,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  162.868,70 4.106.400,00 5.011.900,00 8.909.187,00 2.605.900,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-152.842,70 -4.106.400,00 -2.875.109,00 -4.539.187,00 -2.045.900,00 
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Teilfinanzhaushalt Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

1.777.300,00 1.777.300,00 1.777.300,00 1.777.300,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

3.464.196,00 3.507.027,00 3.551.258,00 3.596.936,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-1.686.896,00 -1.729.727,00 -1.773.958,00 -1.819.636,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  1.600.000,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.600.000,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  1.825.000,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

15.900,00 5.900,00 5.900,00 5.900,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  50.000,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  1.890.900,00 5.900,00 5.900,00 5.900,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-290.900,00 -5.900,00 -5.900,00 -5.900,00 
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Investitionen Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Ansatz 
2017 

Finanzplan 
2018 

Finanzplan 
2019 

Finanzplan 
2020 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Ersatzbeschaffung Fahrzeug Hausmeister -10.000,00 0,00 0,00 -10.000,00 

Neubau Bauhof/Feuerwehr -1.500.000,00 -1.232.050,00 0,00 0,00 

Feuerwehrgerätehaus Mühleip -30.000,00 0,00 0,00 0,00 

Neubau Feuerwehrgerätehaus -1.500.000,00 -2.596.237,00 0,00 0,00 

Klassenräume Sekundarschule -100.000,00 -1.000.000,00 -600.000,00 0,00 

Um- und Ausbau Theater am Park -1.000.000,00 -3.000.000,00 -1.900.000,00 0,00 

Neubau KiGa Eitorf -850.000,00 -1.000.000,00 0,00 0,00 

Neubau P & R Bahnhof Süd 0,00 -75.000,00 -100.000,00 -1.875.000,00 

Neubau ELA-Anlage GGS Eitorf -16.000,00 0,00 0,00 0,00 

Summe -5.006.000,00 -8.903.287,00 -2.600.000,00 -1.885.000,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-5.900,00 -5.900,00 -5.900,00 -5.900,00 
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Investitionen Produkt 01.07.01 Gebäudemanagement 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Finanzplan 

2021 
Finanzplan 

2022 

Finanzplan 
2023 

Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Ersatzbeschaffung Fahrzeug Hausmeister 0,00 0,00 0,00 0,00 

Neubau Bauhof/Feuerwehr 0,00 0,00 0,00 -1.232.050,00 

Feuerwehrgerätehaus Mühleip 0,00 0,00 0,00 0,00 

Neubau Feuerwehrgerätehaus 0,00 0,00 0,00 -2.596.237,00 

Klassenräume Sekundarschule 0,00 0,00 0,00 -1.600.000,00 

Um- und Ausbau Theater am Park 0,00 0,00 0,00 -4.900.000,00 

Neubau KiGa Eitorf 0,00 0,00 0,00 -1.000.000,00 

Neubau P & R Bahnhof Süd 0,00 0,00 0,00 0,00 

Neubau ELA-Anlage GGS Eitorf 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe 0,00 0,00 0,00 -11.328.287,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-5.900,00 -5.900,00 -5.900,00 0,00 
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Teilergebnishaushalt Produkt 01.08.01 Grundstücksmanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 12.240,00 29.070,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  1.740,00 1.800,00 1.800,00 1.800,00 1.800,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  86.749,29 48.275,00 48.275,00 48.275,00 48.275,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  1.890,00 104.751,00 96.000,00 421.232,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  90.379,29 154.826,00 146.075,00 483.547,00 79.145,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

4.487,49 15.370,00 10.370,00 10.370,00 10.370,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 16.000,00 38.000,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.086,14 3.118,00 3.168,00 3.213,00 3.253,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  7.573,63 18.488,00 13.538,00 29.583,00 51.623,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-82.805,66 -136.338,00 -132.537,00 -453.964,00 -27.522,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-82.805,66 -136.338,00 -132.537,00 -453.964,00 -27.522,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -82.805,66 -136.338,00 -132.537,00 -453.964,00 -27.522,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

112.206,89 99.673,00 100.205,00 102.597,00 103.136,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  29.401,23 -36.665,00 -32.332,00 -351.367,00 75.614,00 

  



 

-- Seite 93 von 181-- 
 

93 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.08.01 Grundstücksmanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  38.250,00 47.430,00 56.610,00 61.200,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  1.800,00 1.800,00 1.800,00 1.800,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  48.275,00 48.275,00 48.275,00 48.275,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  88.325,00 97.505,00 106.685,00 111.275,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

10.370,00 10.370,00 10.370,00 10.370,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  50.000,00 62.000,00 74.000,00 80.000,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.253,00 3.253,00 3.253,00 3.253,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  63.623,00 75.623,00 87.623,00 93.623,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-24.702,00 -21.882,00 -19.062,00 -17.652,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-24.702,00 -21.882,00 -19.062,00 -17.652,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -24.702,00 -21.882,00 -19.062,00 -17.652,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

103.874,00 101.235,00 99.826,00 99.521,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  79.172,00 79.353,00 80.764,00 81.869,00 
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Teilergebnishaushalt Produkt 01.08.01 Grundstücksmanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land 0,00 0,00 0,00 -12.240,00 -29.070,00 

432110 Benutzungsgebühren   -1.740,00 -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 

441103 Pachten -73.010,35 -40.400,00 -40.400,00 -40.400,00 -40.400,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -13.738,94 -7.875,00 -7.875,00 -7.875,00 -7.875,00 

454101 Erträge a. d. Verkauf von Grundstücken -1.890,00 -104.751,00 -96.000,00 -421.232,00 0,00 

499999 Summe Erträge -90.379,29 -154.826,00 -146.075,00 -483.547,00 -79.145,00 

524211 Durchforstungsmaßnahmen 4.487,49 14.370,00 9.370,00 9.370,00 9.370,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

0,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

542201 Mieten und Pachten 1.183,89 1.184,00 1.184,00 1.184,00 1.184,00 

542901 Sonst. Aufwend. f. d. Inanspruch. v. Rech-
ten u. D. 

571,18 554,00 554,00 554,00 554,00 

543102 Mitgliedsbeiträge 1.331,07 1.380,00 1.430,00 1.475,00 1.515,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 16.000,00 38.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

28.148,31 28.799,00 29.903,00 30.911,00 30.797,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 84.058,58 70.874,00 70.302,00 71.686,00 72.339,00 

599999 Summe Aufwendungen 119.780,52 118.161,00 113.743,00 132.180,00 154.759,00 

 

454101 Erträge aus dem Verkauf von Grundstücken 
Die Erträge aus dem Verkauf eines Grundstücks am Eichelkamp mussten reduziert werden, da der ursprünglich 

kalkulierte Verkaufspreis nicht realisiert werden kann und auch nur eine kleinere Fläche verkauft werden kann 

als kalkuliert. Daraus ergeben sich 2017 Wenigererträge von 85.808 € und 2018 Wenigererträge von 105.392 €. 
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95 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 01.08.01 Grundstücksmanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -38.250,00 -47.430,00 -56.610,00 -61.200,00 

432110 Benutzungsgebühren   -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 

441103 Pachten -40.400,00 -40.400,00 -40.400,00 -40.400,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -7.875,00 -7.875,00 -7.875,00 -7.875,00 

454101 Erträge a. d. Verkauf von Grundstücken 0,00 0,00 0,00 0,00 

499999 Summe Erträge -88.325,00 -97.505,00 -106.685,00 -111.275,00 

524211 Durchforstungsmaßnahmen 9.370,00 9.370,00 9.370,00 9.370,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

542201 Mieten und Pachten 1.184,00 1.184,00 1.184,00 1.184,00 

542901 Sonst. Aufwend. f. d. Inanspruch. v. Rech-
ten u. D. 

554,00 554,00 554,00 554,00 

543102 Mitgliedsbeiträge 1.515,00 1.515,00 1.515,00 1.515,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 50.000,00 62.000,00 74.000,00 80.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

30.661,00 30.007,00 29.478,00 29.044,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 73.213,00 71.228,00 70.348,00 70.477,00 

599999 Summe Aufwendungen 167.497,00 176.858,00 187.449,00 193.144,00 
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96 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.08.01 Grundstücksmanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

89.649,87 50.075,00 50.075,00 50.075,00 50.075,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

7.548,63 18.488,00 13.538,00 13.583,00 13.623,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

82.101,24 31.587,00 36.537,00 36.492,00 36.452,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 275.400,00 91.800,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

42.160,00 650.000,00 288.000,00 690.000,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  42.160,00 650.000,00 288.000,00 965.400,00 91.800,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

40,00 751.000,00 16.000,00 351.000,00 136.000,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  40,00 751.000,00 16.000,00 351.000,00 136.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

42.120,00 -101.000,00 272.000,00 614.400,00 -44.200,00 
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97 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 01.08.01 Grundstücksmanagement 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

50.075,00 50.075,00 50.075,00 50.075,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

13.623,00 13.623,00 13.623,00 13.623,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

36.452,00 36.452,00 36.452,00 36.452,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  91.800,00 91.800,00 91.800,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  91.800,00 91.800,00 91.800,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

136.000,00 136.000,00 136.000,00 16.000,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  136.000,00 136.000,00 136.000,00 16.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-44.200,00 -44.200,00 -44.200,00 -16.000,00 
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98 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.01 Ordnungsangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  74,73 74,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  33.317,11 36.000,00 36.000,00 36.000,00 36.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  260,00 550,00 550,00 550,00 550,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  3.480,48 35.100,00 35.100,00 35.100,00 35.100,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  3.837,57 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  40.969,89 75.724,00 75.650,00 75.650,00 75.650,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

49.412,50 77.000,00 84.000,00 84.000,00 84.000,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  354,54 3.563,00 3.563,00 3.563,00 3.563,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 18.671,00 18.671,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  2.993,65 3.100,00 900,00 900,00 900,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  52.760,69 102.334,00 107.134,00 88.463,00 88.463,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

11.790,80 26.610,00 31.484,00 12.813,00 12.813,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

11.790,80 26.610,00 31.484,00 12.813,00 12.813,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  11.790,80 26.610,00 31.484,00 12.813,00 12.813,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

425.152,90 399.853,00 398.129,00 405.552,00 407.937,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  436.943,70 426.463,00 429.613,00 418.365,00 420.750,00 
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99 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.01 Ordnungsangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  36.000,00 36.000,00 36.000,00 36.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  550,00 550,00 550,00 550,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  35.100,00 35.010,00 35.100,00 35.100,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  75.650,00 75.560,00 75.650,00 75.650,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

84.000,00 84.000,00 84.000,00 84.000,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  3.563,00 3.563,00 3.563,00 3.563,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  900,00 900,00 900,00 900,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  88.463,00 88.463,00 88.463,00 88.463,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

12.813,00 12.903,00 12.813,00 12.813,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

12.813,00 12.903,00 12.813,00 12.813,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  12.813,00 12.903,00 12.813,00 12.813,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

411.901,00 405.708,00 403.534,00 405.014,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  424.714,00 418.611,00 416.347,00 417.827,00 
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100 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.01 Ordnungsangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -74,73 -74,00 0,00 0,00 0,00 

431101 Verwaltungsgebühren -33.317,11 -36.000,00 -36.000,00 -36.000,00 -36.000,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -240,00 -50,00 -50,00 -50,00 -50,00 

442102 Versteigerung von Fundsachen -20,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 

448802 Ersatz für ordnungsbehördliche Maßnah-
men 

-3.453,48 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 

448803 Wildschadenfeststellung -27,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

456102 Sonstige Bußgelder -2.495,93 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 

459102 Sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnah-
men 

-1.341,64 0,00 0,00 0,00 0,00 

499999 Summe Erträge -40.969,89 -75.724,00 -75.650,00 -75.650,00 -75.650,00 

527401 Besondere Verwaltungs- und Betriebsauf-
wendungen 

13.379,80 35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00 

527403 Sonstige Ordnungsmaßnahmen 36.032,70 42.000,00 49.000,00 49.000,00 49.000,00 

531701 Zuschuss an private Unternehmen 0,00 18.671,00 18.671,00 0,00 0,00 

541201 Schutzbekleidung 724,59 3.000,00 800,00 800,00 800,00 

543112 Verwaltungsverfahrenskosten 0,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

2.269,06 0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 354,54 3.563,00 3.563,00 3.563,00 3.563,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

104.375,00 111.784,00 111.709,00 114.172,00 113.849,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 320.777,90 288.069,00 286.420,00 291.380,00 294.088,00 

599999 Summe Aufwendungen 477.913,59 502.187,00 505.263,00 494.015,00 496.400,00 

 

527403 Sonstige Ordnungsmaßnahmen 
Der Ansatz ist für 2017 ff. um 7.000 € je Jahr erhöht worden, um einen Anteil der City-Streife zu finanzieren (s. 

Beschluss HA XIV/12/79). 

 

531701 Zuschuss an private Unternehmen 
Der Haushaltsplan 2016 sah bei dieser Position bereits einen Zuschuss für den Neubau des Hundehauses in 

Troisdorf vor. Da die Maßnahme 2016 nicht ausgeführt worden ist, ist der Ansatz 2017 neu veranschlagt wor-

den. 
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101 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.01 Ordnungsangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 

431101 Verwaltungsgebühren -36.000,00 -36.000,00 -36.000,00 -36.000,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -50,00 -50,00 -50,00 -50,00 

442102 Versteigerung von Fundsachen -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 

448802 Ersatz für ordnungsbehördliche Maßnah-
men 

-35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 

448803 Wildschadenfeststellung -100,00 -10,00 -100,00 -100,00 

456102 Sonstige Bußgelder -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 

459102 Sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnah-
men 

0,00 0,00 0,00 0,00 

499999 Summe Erträge -75.650,00 -75.560,00 -75.650,00 -75.650,00 

527401 Besondere Verwaltungs- und Betriebsauf-
wendungen 

35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00 

527403 Sonstige Ordnungsmaßnahmen 49.000,00 49.000,00 49.000,00 49.000,00 

531701 Zuschuss an private Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 

541201 Schutzbekleidung 800,00 800,00 800,00 800,00 

543112 Verwaltungsverfahrenskosten 100,00 100,00 100,00 100,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 3.563,00 3.563,00 3.563,00 3.563,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

114.409,00 113.658,00 113.496,00 113.854,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 297.492,00 292.050,00 290.038,00 291.160,00 

599999 Summe Aufwendungen 500.364,00 494.171,00 491.997,00 493.477,00 
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102 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.02.01 Ordnungsangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

56.544,37 75.650,00 75.650,00 75.650,00 75.650,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

47.944,99 98.771,00 103.571,00 84.900,00 84.900,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

8.599,38 -23.121,00 -27.921,00 -9.250,00 -9.250,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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103 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.02.01 Ordnungsangelegenheiten 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

75.650,00 75.560,00 75.650,00 75.650,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

84.900,00 84.900,00 84.900,00 84.900,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-9.250,00 -9.340,00 -9.250,00 -9.250,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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104 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.07 Parken/Ruhender Verkehr 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  9.775,53 9.775,00 9.775,00 9.775,00 9.775,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  220.167,38 210.000,00 210.000,00 210.000,00 235.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  6.321,25 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  98.368,99 95.000,00 95.000,00 95.000,00 95.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  334.633,15 319.775,00 319.775,00 319.775,00 344.775,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

8.243,41 10.000,00 12.000,00 12.500,00 13.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  9.980,79 9.981,00 9.981,00 9.981,00 9.981,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  5.766,65 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  23.990,85 24.981,00 26.981,00 27.481,00 28.481,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-310.642,30 -294.794,00 -292.794,00 -292.294,00 -316.294,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-310.642,30 -294.794,00 -292.794,00 -292.294,00 -316.294,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -310.642,30 -294.794,00 -292.794,00 -292.294,00 -316.294,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -19.786,10 -20.000,00 -20.476,00 -20.681,00 -20.888,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

137.162,83 177.999,00 178.028,00 180.526,00 181.678,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -193.265,57 -136.795,00 -135.242,00 -132.449,00 -155.504,00 
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105 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.07 Parken/Ruhender Verkehr 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  9.775,00 9.705,00 8.068,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  235.000,00 235.000,00 235.000,00 235.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  95.000,00 95.000,00 95.000,00 95.000,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  344.775,00 344.705,00 343.068,00 335.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

13.500,00 13.500,00 13.500,00 13.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  9.981,00 9.854,00 8.212,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  28.481,00 28.354,00 26.712,00 18.500,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-316.294,00 -316.351,00 -316.356,00 -316.500,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-316.294,00 -316.351,00 -316.356,00 -316.500,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -316.294,00 -316.351,00 -316.356,00 -316.500,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -21.097,00 -21.308,00 -21.521,00 -21.736,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

183.285,00 183.715,00 184.665,00 186.081,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -154.106,00 -153.944,00 -153.212,00 -152.155,00 
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106 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.07 Parken/Ruhender Verkehr 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -9.775,53 -9.775,00 -9.775,00 -9.775,00 -9.775,00 

432101 Parkgebühren -220.167,38 -210.000,00 -210.000,00 -210.000,00 -235.000,00 

441104 Vermietung von Parkplätzen  -5.944,25 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -377,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

456101 Verwarnungs- und Bußgelder ruhender 
Verkehr 

-98.368,99 -95.000,00 -95.000,00 -95.000,00 -95.000,00 

481103 Erträge aus ILV Personal - Beschäftigungs-

zuschuss 

-19.786,10 -20.000,00 -20.476,00 -20.681,00 -20.888,00 

499999 Summe Erträge -354.419,25 -339.775,00 -340.251,00 -340.456,00 -365.663,00 

524208 Unterhaltung des sonst. unbeweglichen 
Vermögens 

7.953,41 10.000,00 12.000,00 12.500,00 13.500,00 

525501 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 
Verwaltung 

290,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

542901 Sonst. Aufwend. f. d. Inanspruch. v. Rech-
ten u. D. 

3.974,42 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.262,88 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

529,35 0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 9.980,79 9.981,00 9.981,00 9.981,00 9.981,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

46.528,47 55.360,00 55.329,00 56.473,00 56.409,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 90.634,36 122.639,00 122.699,00 124.053,00 125.269,00 

599999 Summe Aufwendungen 161.153,68 202.980,00 205.009,00 208.007,00 210.159,00 

 

524208 Unterhaltung des sonst. unbeweglichen Vermögens 
Durch den geplanten Abschluss eines Wartungsvertrags für die Parkscheinautomaten soll der Unterhaltungsauf-

wand für die Automaten gering gehalten werden. Die Mehraufwendungen belaufen sich auf 3.500 € je Jahr. 
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107 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 02.02.07 Parken/Ruhender Verkehr 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -9.775,00 -9.705,00 -8.068,00 0,00 

432101 Parkgebühren -235.000,00 -235.000,00 -235.000,00 -235.000,00 

441104 Vermietung von Parkplätzen  -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten 0,00 0,00 0,00 0,00 

456101 Verwarnungs- und Bußgelder ruhender 
Verkehr 

-95.000,00 -95.000,00 -95.000,00 -95.000,00 

481103 Erträge aus ILV Personal - Beschäftigungs-

zuschuss 

-21.097,00 -21.308,00 -21.521,00 -21.736,00 

499999 Summe Erträge -365.872,00 -366.013,00 -364.589,00 -356.736,00 

524208 Unterhaltung des sonst. unbeweglichen 
Vermögens 

13.500,00 13.500,00 13.500,00 13.500,00 

525501 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 
Verwaltung 

0,00 0,00 0,00 0,00 

542901 Sonst. Aufwend. f. d. Inanspruch. v. Rech-
ten u. D. 

4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 9.981,00 9.854,00 8.212,00 0,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

56.745,00 56.470,00 56.485,00 56.747,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 126.540,00 127.245,00 128.180,00 129.334,00 

599999 Summe Aufwendungen 211.766,00 212.069,00 211.377,00 204.581,00 
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108 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.02.07 Parken/Ruhender Verkehr 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

323.800,46 310.000,00 310.000,00 310.000,00 335.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

18.856,68 15.000,00 17.000,00 17.500,00 18.500,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

304.943,78 295.000,00 293.000,00 292.500,00 316.500,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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109 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.02.07 Parken/Ruhender Verkehr 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

335.000,00 335.000,00 335.000,00 335.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

18.500,00 18.500,00 18.500,00 18.500,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

316.500,00 316.500,00 316.500,00 316.500,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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110 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.03.01 Brand- u. Bevölkerungsschutz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

30.982,23 22.000,00 22.000,00 22.000,00 22.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

107.022,22 127.500,00 106.500,00 106.500,00 106.500,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-76.039,99 -105.500,00 -84.500,00 -84.500,00 -84.500,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  51.910,57 55.445,00 58.162,00 60.605,00 63.150,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  51.910,57 55.445,00 58.162,00 60.605,00 63.150,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

153.251,47 154.700,00 282.200,00 150.000,00 30.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  153.251,47 154.700,00 282.200,00 150.000,00 30.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-101.340,90 -99.255,00 -224.038,00 -89.395,00 33.150,00 
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111 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.03.01 Brand- u. Bevölkerungsschutz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

22.000,00 22.000,00 22.000,00 22.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

106.500,00 106.500,00 106.500,00 106.500,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-84.500,00 -84.500,00 -84.500,00 -84.500,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  65.803,00 68.566,00 71.446,00 74.447,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  65.803,00 68.566,00 71.446,00 74.447,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

27.500,00 190.500,00 614.000,00 14.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  27.500,00 190.500,00 614.000,00 14.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

38.303,00 -121.934,00 -542.554,00 60.447,00 
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112 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 02.03.01 Brand- u. Bevölkerungsschutz 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Ansatz 
2017 

Finanzplan 
2018 

Finanzplan 
2019 

Finanzplan 
2020 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Rettungsschere/-spreizer 0,00 -10.000,00 0,00 0,00 

Bevölkerungswarnsystem -10.700,00 -13.000,00 -16.000,00 0,00 

Ersatzbeschaffung MLF -180.000,00 0,00 0,00 0,00 

Seilwinde -25.000,00 0,00 0,00 0,00 

Zisterne Obereiper Mühle -50.000,00 0,00 0,00 0,00 

Ersteinrichtung Neubau Feuerwehr 0,00 -113.000,00 0,00 0,00 

Ersatz Drehleiter 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ersatzbeschaffung GW-L 0,00 0,00 0,00 -7.500,00 

Summe -265.700,00 -136.000,00 -16.000,00 0,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-16.500,00 -14.000,00 -14.000,00 -27.500,00 
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113 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 02.03.01 Brand- u. Bevölkerungsschutz 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Finanzplan 

2021 
Finanzplan 

2022 

Finanzplan 
2023 

Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Rettungsschere/-spreizer 0,00 0,00 0,00 0,00 

Bevölkerungswarnsystem 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ersatzbeschaffung MLF 0,00 0,00 0,00 0,00 

Seilwinde 0,00 0,00 0,00 0,00 

Zisterne Obereiper Mühle 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ersteinrichtung Neubau Feuerwehr 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ersatz Drehleiter -14.000,00 -600.000,00 0,00 0,00 

Ersatzbeschaffung GW-L -160.000,00 0,00 0,00 0,00 

Summe -174.000,00 -600.000,00 0,00 0,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-16.500,00 -14.000,00 -14.000,00 0,00 
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114 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 03.05.01 Schülerbeförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  20.361,93 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  20.361,93 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen  

553.738,93 561.200,00 633.700,00 633.700,00 633.700,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  553.738,93 561.200,00 633.700,00 633.700,00 633.700,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 10 und 17) 

533.377,00 541.200,00 613.700,00 613.700,00 613.700,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

533.377,00 541.200,00 613.700,00 613.700,00 613.700,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  533.377,00 541.200,00 613.700,00 613.700,00 613.700,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -546.484,05 -556.829,00 -556.754,00 -557.092,00 -557.147,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehun-
gen  

13.107,05 16.928,00 16.803,00 17.143,00 17.234,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  0,00 1.299,00 73.749,00 73.751,00 73.787,00 
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115 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 03.05.01 Schülerbeförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen  

633.700,00 633.700,00 633.700,00 633.700,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  633.700,00 633.700,00 633.700,00 633.700,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 10 und 17) 

613.700,00 613.700,00 613.700,00 613.700,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

613.700,00 613.700,00 613.700,00 613.700,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  613.700,00 613.700,00 613.700,00 613.700,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -537.318,00 -536.918,00 -536.757,00 -536.781,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehun-
gen  

17.414,00 17.025,00 16.861,00 16.895,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  93.796,00 93.807,00 93.804,00 93.814,00 
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116 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 03.05.01 Schülerbeförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

448101 Kostenerstattung vom Land -11.511,42 -12.000,00 -12.000,00 -12.000,00 -12.000,00 

448807 Kostenerstattungen Fahrkosten Schulen -8.850,51 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -546.484,05 -556.829,00 -556.754,00 -557.092,00 -557.147,00 

499999 Summe Erträge -566.845,98 -576.829,00 -576.754,00 -577.092,00 -577.147,00 

527201 Schülerbeförderungskosten 523.070,10 520.000,00 592.500,00 592.500,00 592.500,00 

527202 Schülerbef.k. Schulen in Rheinland-Pfalz 957,20 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 

527203 Schülerbeförderungskosten LB-Schule  29.711,63 40.000,00 40.000,00 40.000,00 40.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

2.645,01 4.049,00 4.027,00 4.116,00 4.089,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 10.462,04 12.879,00 12.776,00 13.027,00 13.145,00 

599999 Summe Aufwendungen 566.845,98 578.128,00 650.503,00 650.843,00 650.934,00 
 

 

527201 Schülerbeförderungskosten 
Die Abrechnung der Schülerbeförderungskosten für das Schuljahr 2015/2016 hat bereits deutliche Mehrkosten 

ergeben. Für 2017 ff. ist absehbar, dass die geplanten Ansätze nicht ausreichend sein werden. Der Ansatz wurde 

ab 2017 ff. um 72.500 € je Jahr erhöht. Für die Erhöhung der Kosten ist neben den Tarifanpassungen im ÖPNV 

auch die Tatsache verantwortlich, dass vermehrt Schüler aus den benachbarten Kommunen (vor allem Hennef 

und Windeck) Schulen in Eitorf besuchen und dadurch Anspruch auf ein Schülerticket haben. 
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117 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 03.05.01 Schülerbeförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

448101 Kostenerstattung vom Land -12.000,00 -12.000,00 -12.000,00 -12.000,00 

448807 Kostenerstattungen Fahrkosten Schulen -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -537.318,00 -536.918,00 -536.757,00 -536.781,00 

499999 Summe Erträge -557.318,00 -556.918,00 -556.757,00 -556.781,00 

527201 Schülerbeförderungskosten 592.500,00 592.500,00 592.500,00 592.500,00 

527202 Schülerbef.k. Schulen in Rheinland-Pfalz 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 

527203 Schülerbeförderungskosten LB-Schule  40.000,00 40.000,00 40.000,00 40.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

4.108,00 4.082,00 4.077,00 4.088,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 13.306,00 12.943,00 12.784,00 12.807,00 

599999 Summe Aufwendungen 651.114,00 650.725,00 650.561,00 650.595,00 
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118 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 03.05.01 Schülerbeförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

21.320,65 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

497.580,03 561.200,00 633.700,00 633.700,00 633.700,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-476.259,38 -541.200,00 -613.700,00 -613.700,00 -613.700,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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119 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 03.05.01 Schülerbeförderung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

633.700,00 633.700,00 633.700,00 633.700,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-613.700,00 -613.700,00 -613.700,00 -613.700,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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120 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.03.01 Hilfe nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  9.716,15 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  1.934,82 800,00 800,00 800,00 800,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  871.428,93 2.253.112,00 3.800.000,00 5.600.000,00 6.500.000,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  883.079,90 2.253.912,00 3.800.800,00 5.600.800,00 6.500.800,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

66.092,51 871.000,00 0,00 500.000,00 700.000,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  1.064.867,33 4.154.262,00 3.669.072,00 4.966.752,00 5.635.332,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  1.130.959,84 5.025.262,00 3.669.072,00 5.466.752,00 6.335.332,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

247.879,94 2.771.350,00 -131.728,00 -134.048,00 -165.468,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

247.879,94 2.771.350,00 -131.728,00 -134.048,00 -165.468,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  247.879,94 2.771.350,00 -131.728,00 -134.048,00 -165.468,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

221.277,67 297.582,00 297.073,00 304.282,00 309.794,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  469.157,61 3.068.932,00 165.345,00 170.234,00 144.326,00 
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121 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.03.01 Hilfe nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  800,00 800,00 800,00 800,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  6.750.000,00 6.500.000,00 5.600.000,00 3.800.000,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  6.750.800,00 6.500.800,00 5.600.800,00 3.800.800,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

800.000,00 900.000,00 600.000,00 100.000,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  5.799.732,00 5.492.832,00 4.852.752,00 3.498.072,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  6.599.732,00 6.392.832,00 5.452.752,00 3.598.072,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-151.068,00 -107.968,00 -148.048,00 -202.728,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-151.068,00 -107.968,00 -148.048,00 -202.728,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -151.068,00 -107.968,00 -148.048,00 -202.728,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

315.903,00 316.162,00 318.748,00 323.456,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  164.835,00 208.194,00 170.700,00 120.728,00 
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122 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.03.01 Hilfe nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

414801 ZS für lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen (Spen-
den) 

-9.716,15 0,00 0,00 0,00 0,00 

421101 Kostenbeiträge, Aufwendungsersatz a. v. E.  0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

421102 Übergel. Unterhalt, Leistungen Dritter a. v. E 0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

421103 Erstattung anderer Sozialleistungsträger a. v. 

E.  

-1.552,66 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

421104 Kostenerst. u. a. v. Leistungsträgern a. v. E -382,16 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422101 Kostenbeiträge, Aufwendungsersatz i. E.  0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422102 Übergeleitete Unterhalt, Leistungen Dritter i. 

E 

0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422103 Erstattung anderer Sozialleistungsträger i. E.  0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422104 Kostenerstattung u. a. von Leistungsträgern i. 
E 

0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

448101 Kostenerstattung vom Land -871.428,93 -2.253.112,00 -3.800.000,00 -5.600.000,00 -6.500.000,00 

499999 Summe Erträge -883.079,90 -2.253.912,00 -3.800.800,00 -5.600.800,00 -6.500.800,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen  66.092,51 871.000,00 0,00 500.000,00 700.000,00 

533101 SH nach AsylG u. FlüchtlingsaufnahmeG a. v. 
E.  

47.145,43 42.000,00 42.000,00 42.000,00 42.000,00 

533102 Krankenhilfe nach AsylG u. FlüAG a. v. E.  155.642,36 1.155.000,00 1.197.000,00 1.311.000,00 1.453.500,00 

533201 SH nach AsylG u. FlüchtlingsaufnahmeG i. E.  862.079,54 2.947.230,00 2.420.040,00 3.603.720,00 4.129.800,00 

533801 Leistungen nach dem Bildungspaket 0,00 10.032,00 10.032,00 10.032,00 10.032,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbezie-
hungen 

51.859,96 9.733,00 9.684,00 9.888,00 9.827,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 169.417,71 287.849,00 287.389,00 294.394,00 299.967,00 

599999 Summe Aufwendungen 1.352.237,51 5.322.844,00 3.966.145,00 5.771.034,00 6.645.126,00 

 

448101 Kostenerstattung vom Land 
529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 
533102 Krankenhilfe nach AsylG u. FlüAG a. v. E. 
533201 SH nach AsylG u. FlüchtlingsaufnahmeG i. E. 
Das Produkt Asyl wurde zum Haushalt 2016/2017 mit der Annahme stark ansteigender Flüchtlingszahlen geplant. 

Für das Haushaltsjahr 2016 wurde in diesem Bereich ein deutliches Defizit (ca. 3,6 Mio, €) ausgewiesen, da zu 

diesem Zeitpunkt die zu erwartende Kostenerstattung durch das Land keinesfalls auskömmlich erschien. Für die 

Jahre 2017 wurde eine kostendeckende Durchführung für diese Aufgabe unterstellt. Mit Ablauf des Jahres 2016 

zeigt sich, dass das ursprünglich angedachte Defizit von 3,6 Mio € bei weitem nicht erreicht wird, aber dennoch 

aller Voraussicht nach ein Defizit in sechsstelliger Höhe entstehen wird. Für die Jahre 2017 ff. kann eine kosten-

deckende Planung aus diesem Grund nicht unterstellt werden. 

Die oben genannten Ansätze wurden an eine reduzierte Anzahl an Asylbewerbern angepasst und auf Grundlage 

der Erkenntnisse aus 2016 für die Jahre bis 2023 hochgerechnet. 
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123 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.03.01 Hilfe nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

414801 ZS für lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen 
(Spenden) 

0,00 0,00 0,00 0,00 

421101 Kostenbeiträge, Aufwendungsersatz a. v. E.  -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

421102 Übergel. Unterhalt, Leistungen Dritter a. v. E -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

421103 Erstattung anderer Sozialleistungsträger a. v. 

E.  

-100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

421104 Kostenerst. u. a. v. Leistungsträgern a. v. E -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422101 Kostenbeiträge, Aufwendungsersatz i. E.  -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422102 Übergeleitete Unterhalt, Leistungen Dritter i. 

E 

-100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422103 Erstattung anderer Sozialleistungsträger i. E.  -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

422104 Kostenerstattung u. a. von Leistungsträgern i. 
E 

-100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

448101 Kostenerstattung vom Land -6.750.000,00 -6.500.000,00 -5.600.000,00 -3.800.000,00 

499999 Summe Erträge -6.750.800,00 -6.500.800,00 -5.600.800,00 -3.800.800,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen  800.000,00 900.000,00 600.000,00 100.000,00 

533101 SH nach AsylG u. FlüchtlingsaufnahmeG a. v. 
E.  

42.000,00 42.000,00 42.000,00 42.000,00 

533102 Krankenhilfe nach AsylG u. FlüAG a. v. E.  1.453.500,00 1.311.000,00 1.197.000,00 1.026.000,00 

533201 SH nach AsylG u. FlüchtlingsaufnahmeG i. E.  4.294.200,00 4.129.800,00 3.603.720,00 2.420.040,00 

533801 Leistungen nach dem Bildungspaket 10.032,00 10.032,00 10.032,00 10.032,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbezie-
hungen 

9.873,00 9.812,00 9.800,00 9.822,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 306.030,00 306.350,00 308.948,00 313.634,00 

599999 Summe Aufwendungen 6.915.635,00 6.708.994,00 5.771.500,00 3.921.528,00 
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124 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 05.03.01 Hilfe nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

884.288,45 2.253.912,00 3.800.800,00 5.600.800,00 6.500.800,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.051.069,89 5.025.262,00 3.669.072,00 5.466.752,00 6.335.332,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-166.781,44 -2.771.350,00 131.728,00 134.048,00 165.468,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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125 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 05.03.01 Hilfe nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

6.750.800,00 6.500.800,00 5.600.800,00 3.800.800,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

6.599.732,00 6.392.832,00 5.452.752,00 3.598.072,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

151.068,00 107.968,00 148.048,00 202.728,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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126 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.04.02 Übergangswohnheime 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  67.960,62 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  123.675,07 428.460,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  191.635,69 428.460,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

85.590,62 180.000,00 29.930,00 44.690,00 51.250,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  70.326,06 9.640,00 4.640,00 4.640,00 4.640,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  155.916,68 189.640,00 34.570,00 49.330,00 55.890,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-35.719,01 -238.820,00 -25.370,00 -10.610,00 -4.050,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-35.719,01 -238.820,00 -25.370,00 -10.610,00 -4.050,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -35.719,01 -238.820,00 -25.370,00 -10.610,00 -4.050,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

385.998,47 297.036,00 337.170,00 352.359,00 354.154,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  350.279,46 58.216,00 311.800,00 341.749,00 350.104,00 
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127 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.04.02 Übergangswohnheime 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  59.940,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  59.940,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

53.300,00 51.250,00 44.690,00 29.930,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  4.640,00 4.640,00 4.640,00 4.640,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  57.940,00 55.890,00 49.330,00 34.570,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-2.000,00 -4.050,00 -10.610,00 -25.370,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-2.000,00 -4.050,00 -10.610,00 -25.370,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -2.000,00 -4.050,00 -10.610,00 -25.370,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

341.748,00 322.080,00 305.293,00 288.602,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  339.748,00 318.030,00 294.683,00 263.232,00 
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128 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.04.02 Übergangswohnheime 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

414801 ZS für lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen 
(Spenden) 

-414,22 0,00 0,00 0,00 0,00 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -67.546,40 0,00 0,00 0,00 0,00 

432110 Benutzungsgebühren   -123.675,07 -428.460,00 -59.940,00 -59.940,00 -59.940,00 

499999 Summe Erträge -191.635,69 -428.460,00 -59.940,00 -59.940,00 -59.940,00 

524106 Sonstige Bewirtschaftungskosten 310,16 0,00 0,00 0,00 0,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 59.597,72 180.000,00 29.930,00 44.690,00 51.250,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

25.682,74 0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 182,23 640,00 640,00 640,00 640,00 

571102 Abschreibung auf GWG 70.143,83 9.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

385.998,47 294.552,00 334.707,00 349.847,00 351.618,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 0,00 2.484,00 2.463,00 2.512,00 2.536,00 

599999 Summe Aufwendungen 541.915,15 486.676,00 371.740,00 401.689,00 410.044,00 

 

432110 Benutzungsgebühren 
525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 

Die Ansätze wurden auf die aktuellen Zahlen im Bereich Asyl angepasst und bis 2017 hochgerechnet. Im Haushalt 

2016/2017 war zusätzlich der Bau von weiteren eigenen Flüchtlingsunterkünften vorgesehen. Diese Unterkünfte 

werden jedoch nicht realisiert, sodass das Gebührenaufkommen ab 2017 ff. entsprechend niedriger ausfällt. 
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129 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 05.04.02 Übergangswohnheime 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

414801 ZS für lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen 
(Spenden) 

0,00 0,00 0,00 0,00 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 

432110 Benutzungsgebühren   -59.940,00 -59.940,00 -59.940,00 -59.940,00 

499999 Summe Erträge -59.940,00 -59.940,00 -59.940,00 -59.940,00 

524106 Sonstige Bewirtschaftungskosten 0,00 0,00 0,00 0,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 53.300,00 51.250,00 44.690,00 29.930,00 

529101 Aufwendungen für sonstige Dienstleistun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 640,00 640,00 640,00 640,00 

571102 Abschreibung auf GWG 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

339.181,00 319.584,00 302.827,00 286.132,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 2.567,00 2.496,00 2.466,00 2.470,00 

599999 Summe Aufwendungen 399.688,00 377.970,00 354.623,00 323.172,00 
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130 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 05.04.02 Übergangswohnheime 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

126.082,04 428.460,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

84.151,56 180.000,00 29.930,00 44.690,00 51.250,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

41.930,48 248.460,00 30.010,00 15.250,00 8.690,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  67.546,40 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  67.546,40 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

67.898,58 9.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  67.898,58 9.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-352,18 -9.000,00 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 
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131 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 05.04.02 Übergangswohnheime 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

59.940,00 59.940,00 59.940,00 59.940,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

53.300,00 51.250,00 44.690,00 29.930,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

6.640,00 8.690,00 15.250,00 30.010,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 -4.000,00 
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132 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  8.180,05 7.722,00 7.678,00 3.066,00 2.278,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  2.056,32 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  121.385,63 122.930,00 125.367,00 127.864,00 130.424,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  131.622,00 132.652,00 135.045,00 132.930,00 134.702,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

10.310,46 10.857,00 10.857,00 6.400,00 6.400,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  4.230,68 3.814,00 3.836,00 3.747,00 3.041,00 

15   -  Transferaufwendungen  11.144,96 11.674,00 11.965,00 12.265,00 12.571,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.726,38 3.950,00 3.950,00 3.950,00 3.950,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  27.412,48 30.295,00 30.608,00 26.362,00 25.962,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-104.209,52 -102.357,00 -104.437,00 -106.568,00 -108.740,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-104.209,52 -102.357,00 -104.437,00 -106.568,00 -108.740,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -104.209,52 -102.357,00 -104.437,00 -106.568,00 -108.740,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

190.061,40 206.132,00 207.964,00 210.849,00 212.632,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  85.851,88 103.775,00 103.527,00 104.281,00 103.892,00 
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133 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.783,00 1.783,00 1.716,00 1.682,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  133.048,00 135.738,00 138.495,00 141.320,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  136.831,00 139.521,00 142.211,00 145.002,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

6.400,00 6.400,00 6.400,00 6.400,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  2.663,00 2.730,00 2.725,00 2.708,00 

15   -  Transferaufwendungen  12.885,00 13.208,00 13.538,00 13.876,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.950,00 3.950,00 3.950,00 3.950,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  25.898,00 26.288,00 26.613,00 26.934,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-110.933,00 -113.233,00 -115.598,00 -118.068,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-110.933,00 -113.233,00 -115.598,00 -118.068,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -110.933,00 -113.233,00 -115.598,00 -118.068,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

214.081,00 214.206,00 214.863,00 215.921,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  103.148,00 100.973,00 99.265,00 97.853,00 
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134 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

414110 sonstige Landeszuweisungen    -4.369,29 -4.457,00 -4.457,00 0,00 0,00 

414801 ZS für lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen 
(Spenden) 

0,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom 
Land 

-300,53 0,00 0,00 0,00 0,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Be-
reichen 

-3.510,23 -3.165,00 -3.121,00 -2.966,00 -2.178,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -2.056,32 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 

448201 Kostenerstattung vom Rhein-Sieg-Kreis -121.385,63 -122.930,00 -125.367,00 -127.864,00 -130.424,00 

499999 Summe Erträge -131.622,00 -132.652,00 -135.045,00 -132.930,00 -134.702,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermö-
gens 

1.637,31 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

527501 Veranstaltungskosten 7.693,85 7.357,00 7.357,00 2.900,00 2.900,00 

528101 Aufwendungen für den Erwerb von 
Vorräten 

979,30 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

531807 Zuschuss an die Diakonie 11.144,96 11.674,00 11.965,00 12.265,00 12.571,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 1.012,63 3.200,00 3.200,00 3.200,00 3.200,00 

543110 Kommunikation 713,75 750,00 750,00 750,00 750,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 3.927,91 3.314,00 3.336,00 3.247,00 2.541,00 

571102 Abschreibung auf GWG 302,77 500,00 500,00 500,00 500,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungs-
beziehungen 

18.305,05 26.955,00 28.725,00 29.606,00 29.614,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 171.756,35 179.177,00 179.239,00 181.243,00 183.018,00 

599999 Summe Aufwendungen 217.473,88 236.427,00 238.572,00 237.211,00 238.594,00 
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135 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

414801 ZS für lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen 
(Spenden) 

-100,00 -100,00 -100,00 -100,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Be-
reichen 

-1.683,00 -1.683,00 -1.616,00 -1.582,00 

442101 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 

448201 Kostenerstattung vom Rhein-Sieg-Kreis -133.048,00 -135.738,00 -138.495,00 -141.320,00 

499999 Summe Erträge -136.831,00 -139.521,00 -142.211,00 -145.002,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermö-
gens 

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

527501 Veranstaltungskosten 2.900,00 2.900,00 2.900,00 2.900,00 

528101 Aufwendungen für den Erwerb von 
Vorräten 

2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

531807 Zuschuss an die Diakonie 12.885,00 13.208,00 13.538,00 13.876,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 3.200,00 3.200,00 3.200,00 3.200,00 

543110 Kommunikation 750,00 750,00 750,00 750,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 2.163,00 2.230,00 2.225,00 2.208,00 

571102 Abschreibung auf GWG 500,00 500,00 500,00 500,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungs-
beziehungen 

29.198,00 28.396,00 27.745,00 27.139,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 184.883,00 185.810,00 187.118,00 188.782,00 

599999 Summe Aufwendungen 239.979,00 240.494,00 241.476,00 242.855,00 
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136 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

128.018,52 129.487,00 131.924,00 129.964,00 132.524,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

22.619,93 26.481,00 26.772,00 22.615,00 22.921,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 9 und 16) 

105.398,59 103.006,00 105.152,00 107.349,00 109.603,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnah-
men  

0,00 0,00 10.000,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgel-
ten  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 10.000,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von be-
wegl. Anlagen  

1.329,92 1.500,00 21.500,00 1.500,00 1.500,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  1.329,92 1.500,00 21.500,00 1.500,00 1.500,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 
23 und 30) 

-1.329,92 -1.500,00 -11.500,00 -1.500,00 -1.500,00 
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137 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

135.148,00 137.838,00 140.595,00 143.420,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

23.235,00 23.558,00 23.888,00 24.226,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätig-
keit (Zeilen 9 und 16) 

111.913,00 114.280,00 116.707,00 119.194,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnah-
men  

0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgel-
ten  

0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von be-
wegl. Anlagen  

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 
23 und 30) 

-1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 
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138 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Ansatz 
2017 

Finanzplan 
2018 

Finanzplan 
2019 

Finanzplan 
2020 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Anschaffung Fahrzeug Jugendcafe -20.000,00 0,00 0,00 0,00 

Summe -20.000,00 0,00 0,00 0,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 

  



 

-- Seite 139 von 181-- 
 

139 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 06.02.01 Jugendcafe 
 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Finanzplan 

2021 
Finanzplan 

2022 

Finanzplan 
2023 

Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Anschaffung Fahrzeug Jugendcafe 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00 

Unterhalb der festgelegten Wertgrenze 
Summe 

-1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 0,00 
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140 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

 

Teilergebnishaushalt Produkt 08.01.02 Hermann-Weber-Bad 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  132.584,76 129.351,00 48.205,00 86.684,00 126.097,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  197.970,75 210.000,00 100.000,00 120.000,00 240.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  22.402,84 6.500,00 8.250,00 3.250,00 6.500,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  301,76 302,00 301,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  353.260,11 346.153,00 156.756,00 209.934,00 372.597,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

364.995,89 272.300,00 115.300,00 112.800,00 232.300,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  260.154,83 261.481,00 84.972,00 145.616,00 204.690,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  6.596,85 4.600,00 2.800,00 2.100,00 3.600,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  631.747,57 538.381,00 203.072,00 260.516,00 440.590,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

278.487,46 192.228,00 46.316,00 50.582,00 67.993,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

278.487,46 192.228,00 46.316,00 50.582,00 67.993,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  278.487,46 192.228,00 46.316,00 50.582,00 67.993,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -27.817,78 -28.844,00 -14.424,00 0,00 -14.424,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

328.533,52 338.500,00 335.951,00 336.068,00 365.001,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  579.203,20 501.884,00 367.843,00 386.650,00 418.570,00 
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141 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 08.01.02 Hermann-Weber-Bad 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  117.517,00 113.879,00 113.879,00 113.879,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  240.000,00 240.000,00 240.000,00 240.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  6.500,00 6.500,00 6.500,00 6.500,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  364.017,00 360.379,00 360.379,00 360.379,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

232.300,00 232.300,00 232.300,00 232.300,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  200.185,00 195.349,00 194.769,00 194.751,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  3.600,00 3.600,00 3.600,00 3.600,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  436.085,00 431.249,00 430.669,00 430.651,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

72.068,00 70.870,00 70.290,00 70.272,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

72.068,00 70.870,00 70.290,00 70.272,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  72.068,00 70.870,00 70.290,00 70.272,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -28.844,00 -28.844,00 -28.844,00 -28.844,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

365.781,00 366.003,00 366.600,00 367.458,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  409.005,00 408.029,00 408.046,00 408.886,00 
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142 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 08.01.02 Hermann-Weber-Bad 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -106.514,70 -103.281,00 -39.014,00 -65.597,00 -93.143,00 

416201 Erträge  SoPo aus Zuw. v. Gem. und GV -1.185,35 -1.185,00 -209,00 -209,00 -209,00 

416501 Erträge  SoPo aus Zuw. v. verbundenen U.  0,00 0,00 0,00 -12.000,00 -24.000,00 

416701 Erträge  SoPo aus Zuw. v. privaten U.  -2.700,81 -2.701,00 -2.701,00 -2.633,00 -2.500,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Berei-
chen 

-22.183,90 -22.184,00 -6.281,00 -6.245,00 -6.245,00 

432150 Eintrittsgelder und Kursgebühren HWB -197.970,75 -210.000,00 -100.000,00 -120.000,00 -240.000,00 

441101 Mieten und Nebenabgaben -952,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

442110 Erlöse aus dem Verkauf von Badeartikeln 
HWB 

-5.962,61 -6.500,00 -3.250,00 -3.250,00 -6.500,00 

442111 Erlöse aus dem Verkauf von Vorräten 

(Bistro HWB) 

-15.488,23 0,00 -5.000,00 0,00 0,00 

457101 Erträge  v. sonstigen SoPo -301,76 -302,00 -301,00 0,00 0,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -27.817,78 -28.844,00 -14.424,00 0,00 -14.424,00 

499999 Summe Erträge -381.077,89 -374.997,00 -171.180,00 -209.934,00 -387.021,00 

521510 Instandhaltung Gebäude HWB 160.401,61 60.000,00 0,00 5.000,00 25.000,00 

524107 Sach- und Technische Versicherungen 6.683,69 6.500,00 6.500,00 6.500,00 6.500,00 

524110 Bewirtschaftung (USt.pflichtig) HWB 102.739,10 130.000,00 65.000,00 65.000,00 130.000,00 

524112 Bewirtschaftung HWB (USt.-frei) 24.629,71 20.000,00 10.000,00 10.000,00 20.000,00 

524160 Unterhaltung Gebäude HWB 17.782,21 10.000,00 5.000,00 0,00 5.000,00 

524212 Unterhaltung Außengelände HWB 8.300,95 6.800,00 6.800,00 6.800,00 6.800,00 

525507 Unterhaltung des sonst. b. Vermögen HWB 
(USt.pfl.) 

369,95 500,00 250,00 250,00 500,00 

528110 Einkauf von Badeartikeln (HWB) 3.508,29 3.500,00 1.750,00 1.750,00 3.500,00 

528111 Einkauf von Vorräten Bistro HWB 10.922,12 0,00 2.500,00 0,00 0,00 

529110 Wachdienst, Beckenaufsicht (HWB) 29.658,26 35.000,00 17.500,00 17.500,00 35.000,00 

541210 Schutzbekleidung u. a. (USt.pfl.) HWB 1.030,23 600,00 300,00 600,00 600,00 

542210 Mieten HWB 948,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 

543120 Geschäftsaufwendungen HWB 4.618,62 3.000,00 2.500,00 1.500,00 3.000,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 260.154,83 258.331,00 84.972,00 145.616,00 204.690,00 

571102 Abschreibung auf GWG 0,00 3.150,00 0,00 0,00 0,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

24.645,52 20.851,00 20.940,00 21.272,00 50.559,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 259.710,22 276.409,00 276.764,00 279.600,00 282.357,00 

581110 Aufwendungen aus ILV Zinsen HWB 44.177,78 41.240,00 38.247,00 35.196,00 32.085,00 

599999 Summe Aufwendungen 960.281,09 876.881,00 539.023,00 596.584,00 805.591,00 

 

Ansätze Hermann-Weber-Bad 
Der Haushalt 2016/2017 sah die große Sanierung des Hermann-Weber-Bades direkt mit Beginn des Jahres 2017 

vor, sodass die Haushaltsansätze entsprechend reduziert geplant worden sind. Durch verschiedene Verzögerun-

gen (u.a. beim Förderverfahren) verspätet sich der Baubeginn. Aus diesem Grund kann das Hermann-Weber-Bad 

zunächst weiter geöffnet bleiben. Die Ansätze sind auf die voraussichtliche Öffnungszeit angepasst worden. 
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143 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 08.01.02 Hermann-Weber-Bad 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -86.898,00 -84.925,00 -84.925,00 -84.925,00 

416201 Erträge  SoPo aus Zuw. v. Gem. und GV -209,00 -209,00 -209,00 -209,00 

416501 Erträge  SoPo aus Zuw. v. verbundenen U.  -24.000,00 -24.000,00 -24.000,00 -24.000,00 

416701 Erträge  SoPo aus Zuw. v. privaten U.  -1.041,00 0,00 0,00 0,00 

416801 Erträge  SoPo aus Zuw. v. übrigen Berei-
chen 

-5.369,00 -4.745,00 -4.745,00 -4.745,00 

432150 Eintrittsgelder und Kursgebühren HWB -240.000,00 -240.000,00 -240.000,00 -240.000,00 

441101 Mieten und Nebenabgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 

442110 Erlöse aus dem Verkauf von Badeartikeln 
HWB 

-6.500,00 -6.500,00 -6.500,00 -6.500,00 

442111 Erlöse aus dem Verkauf von Vorräten 

(Bistro HWB) 

0,00 0,00 0,00 0,00 

457101 Erträge  v. sonstigen SoPo 0,00 0,00 0,00 0,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -28.844,00 -28.844,00 -28.844,00 -28.844,00 

499999 Summe Erträge -392.861,00 -389.223,00 -389.223,00 -389.223,00 

521510 Instandhaltung Gebäude HWB 25.000,00 25.000,00 25.000,00 25.000,00 

524107 Sach- und Technische Versicherungen 6.500,00 6.500,00 6.500,00 6.500,00 

524110 Bewirtschaftung (USt.pflichtig) HWB 130.000,00 130.000,00 130.000,00 130.000,00 

524112 Bewirtschaftung HWB (USt.-frei) 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 

524160 Unterhaltung Gebäude HWB 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 

524212 Unterhaltung Außengelände HWB 6.800,00 6.800,00 6.800,00 6.800,00 

525507 Unterhaltung des sonst. b. Vermögen HWB 
(USt.pfl.) 

500,00 500,00 500,00 500,00 

528110 Einkauf von Badeartikeln (HWB) 3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 

528111 Einkauf von Vorräten Bistro HWB 0,00 0,00 0,00 0,00 

529110 Wachdienst, Beckenaufsicht (HWB) 35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00 

541210 Schutzbekleidung u. a. (USt.pfl.) HWB 600,00 600,00 600,00 600,00 

542210 Mieten HWB 0,00 0,00 0,00 0,00 

543120 Geschäftsaufwendungen HWB 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 196.685,00 191.849,00 191.269,00 191.251,00 

571102 Abschreibung auf GWG 3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

51.690,00 52.701,00 53.969,00 55.403,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 285.178,00 287.626,00 290.258,00 293.053,00 

581110 Aufwendungen aus ILV Zinsen HWB 28.913,00 25.676,00 22.373,00 19.002,00 

599999 Summe Aufwendungen 801.866,00 797.252,00 797.269,00 798.109,00 
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144 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 08.01.02 Hermann-Weber-Bad 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

221.228,87 216.500,00 108.250,00 123.250,00 246.500,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

823.165,23 793.493,77 518.100,00 314.900,00 235.900,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-601.936,36 -576.993,77 -409.850,00 -191.650,00 10.600,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 720.000,00 2.350.000,00 130.000,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 720.000,00 2.350.000,00 130.000,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 800.000,00 5.000.000,00 700.000,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

1.940,00 3.150,00 0,00 0,00 50.000,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  1.940,00 803.150,00 5.000.000,00 700.000,00 50.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-1.940,00 -83.150,00 -2.650.000,00 -570.000,00 -50.000,00 
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145 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 08.01.02 Hermann-Weber-Bad 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

246.500,00 246.500,00 246.500,00 246.500,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

235.900,00 235.900,00 235.900,00 235.900,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

10.600,00 10.600,00 10.600,00 10.600,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-3.500,00 -3.500,00 -3.500,00 -3.500,00 
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146 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 09.01.02 Bauleitplanung/Stadtplanung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 104.300,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  1.880,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  1.880,00 2.000,00 106.300,00 2.000,00 2.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

1.316,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  76.207,56 165.500,00 295.500,00 194.500,00 69.500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  77.523,56 167.000,00 297.000,00 196.000,00 71.000,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

75.643,56 165.000,00 190.700,00 194.000,00 69.000,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

75.643,56 165.000,00 190.700,00 194.000,00 69.000,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  75.643,56 165.000,00 190.700,00 194.000,00 69.000,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

114.021,43 126.120,00 119.120,00 120.314,00 120.938,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  189.664,99 291.120,00 309.820,00 314.314,00 189.938,00 
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147 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 09.01.02 Bauleitplanung/Stadtplanung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  69.500,00 69.500,00 25.500,00 25.500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  71.000,00 71.000,00 27.000,00 27.000,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

69.000,00 69.000,00 25.000,00 25.000,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

69.000,00 69.000,00 25.000,00 25.000,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  69.000,00 69.000,00 25.000,00 25.000,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

121.798,00 122.353,00 123.056,00 123.867,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  190.798,00 191.353,00 148.056,00 148.867,00 
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148 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 09.01.02 Bauleitplanung/Stadtplanung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

414110 sonstige Landeszuweisungen    0,00 0,00 -104.300,00 0,00 0,00 

431105 Gebühren für Katasterauszüge -1.880,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 

499999 Summe Erträge -1.880,00 -2.000,00 -106.300,00 -2.000,00 -2.000,00 

527601 Besondere Verw. u. Betriebsa. (Kostenum-
lage) 

1.316,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 757,91 500,00 500,00 500,00 500,00 

543111 Bauleitplanung 12.552,08 100.000,00 185.000,00 100.000,00 25.000,00 

543113 Gutachteraufwendungen 62.897,57 65.000,00 110.000,00 94.000,00 44.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

36.270,49 50.938,00 43.834,00 44.262,00 44.134,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 77.750,94 75.182,00 75.286,00 76.052,00 76.804,00 

599999 Summe Aufwendungen 191.544,99 293.120,00 416.120,00 316.314,00 191.938,00 

 

414110 sonstige Landeszuweisungen 
In 2017 wird ein Ansatz von 104.300 € ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um Fördergelder für das IHK. Die 

Fördergelder beziehen sich auf bereits durchgeführte Projektteile aus 2016 sowie auf einen Anteil aus 2017. 

 

543111 Bauleitplanung 
Für den B-Plan Im Auel sowie den B-Plan im Schulgassenareal entstehen Mehrkosten. Diese sind im Nachtrags-

haushalt 2017 berücksichtigt. 

 

543113 Gutachteraufwendungen 
In 2017 sind 60.000 € zusätzlich für das IHK berücksichtigt (Projektteile C1, D1, D3, D5; teilweise refinanziert d. 

Sachkonto 414110). Für 2018 – 2021 sind je Jahr 44.000 € für ein begleitendes Prozessmanagement zum IHK 

berücksichtigt (Projektteil D 5). 
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149 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 09.01.02 Bauleitplanung/Stadtplanung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

414110 sonstige Landeszuweisungen    0,00 0,00 0,00 0,00 

431105 Gebühren für Katasterauszüge -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 

499999 Summe Erträge -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 

527601 Besondere Verw. u. Betriebsa. (Kostenum-
lage) 

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

543101 Geschäftsaufwendungen 500,00 500,00 500,00 500,00 

543111 Bauleitplanung 25.000,00 25.000,00 25.000,00 25.000,00 

543113 Gutachteraufwendungen 44.000,00 44.000,00 0,00 0,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

44.230,00 44.101,00 44.079,00 44.125,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 77.568,00 78.252,00 78.977,00 79.742,00 

599999 Summe Aufwendungen 192.798,00 193.353,00 150.056,00 150.867,00 
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150 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 09.01.02 Bauleitplanung/Stadtplanung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

1.880,00 2.000,00 106.300,00 2.000,00 2.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

77.397,56 167.000,00 297.000,00 196.000,00 71.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-75.517,56 -165.000,00 -190.700,00 -194.000,00 -69.000,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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151 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 09.01.02 Bauleitplanung/Stadtplanung 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

71.000,00 71.000,00 27.000,00 27.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-69.000,00 -69.000,00 -25.000,00 -25.000,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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152 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 12.01.01 Straßenbau und Brückenunterhalt 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

629.556,97 880.000,00 975.000,00 793.238,00 782.231,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-629.556,97 -880.000,00 -975.000,00 -793.238,00 -782.231,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  856.894,50 0,00 0,00 689.570,00 2.787.075,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  562.099,04 1.067.711,00 2.081.350,00 360.000,00 760.000,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.418.993,54 1.067.711,00 2.081.350,00 1.049.570,00 3.547.075,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

101.826,56 32.050,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  1.954.479,90 1.428.846,00 2.546.500,00 1.474.100,00 4.571.250,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  2.056.306,46 1.460.896,00 2.546.500,00 1.474.100,00 4.571.250,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-637.312,92 -393.185,00 -465.150,00 -424.530,00 -1.024.175,00 
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153 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 12.01.01 Straßenbau und Brückenunterhalt 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

0,00 0,00 0,00 0,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

628.723,00 626.223,00 623.723,00 621.223,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-628.723,00 -626.223,00 -623.723,00 -621.223,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  2.944.965,00 93.310,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  760.000,00 760.000,00 760.000,00 760.000,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  3.704.965,00 853.310,00 760.000,00 760.000,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  4.819.950,00 2.033.300,00 1.900.000,00 1.900.000,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  4.819.950,00 2.033.300,00 1.900.000,00 1.900.000,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-1.114.985,00 -1.179.990,00 -1.140.000,00 -1.140.000,00 
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154 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 12.01.01 Straßenbau und Brückenunterhalt 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Ansatz 
2017 

Finanzplan 
2018 

Finanzplan 
2019 

Finanzplan 
2020 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Straßenbaumaßnahmen nach 2016 n. 
BBauG 

0,00 -400.000,00 -900.000,00 -900.000,00 

Bahnüberführung Brückenstraße 0,00 0,00 -2.000.000,00 -2.000.000,00 

Ausbau Am Eichelkamp -55.000,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Rother Weg -146.500,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Leienbergstraße/Siegstraße -600.000,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Gräfenwiese -470.000,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Krewelstraße -350.000,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Zum Höhenstein -850.000,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Zubringer K 18 -75.000,00 -75.000,00 -500.000,00 -1.600.000,00 

Gestaltungskonzept Markt und Posthof 0,00 -985.100,00 -1.111.250,00 -309.950,00 

Ertüchtigung Bahnüberführung Parkweg 0,00 -14.000,00 -60.000,00 -10.000,00 

Ausbau eines Gewerbegebietes 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe -2.546.500,00 -1.474.100,00 -4.571.250,00 -4.819.950,00 
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155 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Investitionen Produkt 12.01.01 Straßenbau und Brückenunterhalt 
Gemeinde Eitorf 

 

Bezeichnung 
Finanzplan 

2021 
Finanzplan 

2022 

Finanzplan 
2023 

Verpflichtungs- 
Ermächtigungen 

Oberhalb der festgelegten Wert-
grenze 

    

Straßenbaumaßnahmen nach 2016 n. 
BBauG 

-900.000,00 -900.000,00 -900.000,00 0,00 

Bahnüberführung Brückenstraße 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Am Eichelkamp 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Rother Weg 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Leienbergstraße/Siegstraße 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Gräfenwiese 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Krewelstraße 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Zum Höhenstein 0,00 0,00 0,00 0,00 

Ausbau Zubringer K 18 0,00 0,00 0,00 -2.175.000,00 

Gestaltungskonzept Markt und Posthof -133.300,00 0,00 0,00 -2.539.600,00 

Ertüchtigung Bahnüberführung Parkweg 0,00 0,00 0,00 -84.000,00 

Ausbau eines Gewerbegebietes -1.000.000,00 -1.000.000,00 -1.000.000,00 0,00 

Summe -2.033.300,00 -1.900.000,00 -1.900.000,00 -4.798.600,00 

  



 

-- Seite 156 von 181-- 

 

156 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.02.01 Gewässer 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 17.733,00 35.467,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 17.733,00 35.467,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

0,00 8.000,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 120,00 0,00 25.333,00 50.667,00 

15   -  Transferaufwendungen  177.553,85 218.000,00 253.000,00 203.000,00 203.000,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  177.553,85 226.120,00 253.000,00 228.333,00 253.667,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

177.553,85 226.120,00 253.000,00 210.600,00 218.200,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

177.553,85 226.120,00 253.000,00 210.600,00 218.200,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  177.553,85 226.120,00 253.000,00 210.600,00 218.200,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

2.031,06 7.925,00 7.876,00 8.045,00 8.001,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  179.584,91 234.045,00 260.876,00 218.645,00 226.201,00 
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157 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.02.01 Gewässer 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  35.467,00 35.467,00 35.467,00 35.467,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  35.467,00 35.467,00 35.467,00 35.467,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  50.667,00 50.667,00 50.667,00 50.667,00 

15   -  Transferaufwendungen  203.000,00 198.000,00 193.000,00 193.000,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  253.667,00 248.667,00 243.667,00 243.667,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

218.200,00 213.200,00 208.200,00 208.200,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

218.200,00 213.200,00 208.200,00 208.200,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  218.200,00 213.200,00 208.200,00 208.200,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

8.039,00 7.991,00 7.983,00 8.003,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  226.239,00 221.191,00 216.183,00 216.203,00 

  



 

-- Seite 158 von 181-- 

 

158 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.02.01 Gewässer 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land 0,00 0,00 0,00 -17.733,00 -35.467,00 

499999 Summe Erträge 0,00 0,00 0,00 -17.733,00 -35.467,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 0,00 8.000,00 0,00 0,00 0,00 

531301 Zuweisung an den Wasserverband 177.553,85 218.000,00 253.000,00 203.000,00 203.000,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 25.333,00 50.667,00 

571102 Abschreibung auf GWG 0,00 120,00 0,00 0,00 0,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

574,86 7.563,00 7.514,00 7.679,00 7.631,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 1.456,20 362,00 362,00 366,00 370,00 

599999 Summe Aufwendungen 179.584,91 234.045,00 260.876,00 236.378,00 261.668,00 

 

531301 Zuweisung an den Wasserverband 
Nach Rücksprache mit dem Wasserverband hat sich ergeben, dass der bisher für die Verbandsumlage berück-

sichtigte Haushaltsansatz nicht auskömmlich sein wird. In 2017 ergibt sich ein Mehrbedarf von ca. 20.000 €. 

Grund hierfür ist eine Sonderumlage für eine Maßnahme am Hochwasserrückhaltebecken an der Obereiper 

Mühle. 
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159 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.02.01 Gewässer 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -35.467,00 -35.467,00 -35.467,00 -35.467,00 

499999 Summe Erträge -35.467,00 -35.467,00 -35.467,00 -35.467,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 0,00 0,00 0,00 0,00 

531301 Zuweisung an den Wasserverband 203.000,00 198.000,00 193.000,00 193.000,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 50.667,00 50.667,00 50.667,00 50.667,00 

571102 Abschreibung auf GWG 0,00 0,00 0,00 0,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

7.665,00 7.613,00 7.602,00 7.618,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 374,00 378,00 381,00 385,00 

599999 Summe Aufwendungen 261.706,00 256.658,00 251.650,00 251.670,00 
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160 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 13.02.01 Gewässer 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

187.681,13 226.000,00 253.000,00 203.000,00 203.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-187.681,13 -226.000,00 -253.000,00 -203.000,00 -203.000,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 301.000,00 231.000,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 301.000,00 231.000,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  11.165,34 100.000,00 330.000,00 330.000,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 120,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  11.165,34 100.120,00 330.000,00 330.000,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-11.165,34 -100.120,00 -29.000,00 -99.000,00 0,00 
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161 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 13.02.01 Gewässer 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

0,00 0,00 0,00 0,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

203.000,00 198.000,00 193.000,00 193.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

-203.000,00 -198.000,00 -193.000,00 -193.000,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

0,00 0,00 0,00 0,00 
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162 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.03.01 Friedhöfe 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  8.012,01 20.421,00 1.421,00 1.421,00 1.421,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  259.258,06 308.000,00 312.000,00 316.000,00 341.000,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  6.620,28 6.560,00 6.560,00 6.560,00 6.560,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  -27,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  273.863,35 334.981,00 319.981,00 323.981,00 348.981,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

58.696,01 123.200,00 113.000,00 87.500,00 51.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  9.737,90 7.283,00 8.770,00 9.304,00 11.543,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  708,99 500,00 500,00 500,00 500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  69.142,90 130.983,00 122.270,00 97.304,00 63.543,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-204.720,45 -203.998,00 -197.711,00 -226.677,00 -285.438,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-204.720,45 -203.998,00 -197.711,00 -226.677,00 -285.438,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -204.720,45 -203.998,00 -197.711,00 -226.677,00 -285.438,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -17.183,50 -20.221,00 -19.707,00 -18.986,00 -17.806,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

285.460,60 289.826,00 287.000,00 289.037,00 294.061,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  63.556,65 65.607,00 69.582,00 43.374,00 -9.183,00 
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163 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.03.01 Friedhöfe 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.187,00 955,00 955,00 955,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  345.000,00 349.000,00 340.333,00 344.333,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  6.560,00 6.560,00 6.560,00 6.560,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  352.747,00 356.515,00 347.848,00 351.848,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

51.500,00 51.500,00 51.500,00 51.500,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  13.073,00 12.230,00 11.290,00 13.940,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  500,00 500,00 500,00 500,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  65.073,00 64.230,00 63.290,00 65.940,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-287.674,00 -292.285,00 -284.558,00 -285.908,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-287.674,00 -292.285,00 -284.558,00 -285.908,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -287.674,00 -292.285,00 -284.558,00 -285.908,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -18.017,00 -18.043,00 -18.079,00 -18.314,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

297.179,00 299.063,00 303.518,00 310.901,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -8.512,00 -11.265,00 881,00 6.679,00 
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164 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.03.01 Friedhöfe 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

414106 Landeszuweisung Pflege jüdischer Friedhof -955,65 -955,00 -955,00 -955,00 -955,00 

414110 sonstige Landeszuweisungen    0,00 -19.000,00 0,00 0,00 0,00 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -7.056,36 -466,00 -466,00 -466,00 -466,00 

432104 Friedhofsgebühren -259.258,06 -308.000,00 -312.000,00 -316.000,00 -341.000,00 

448101 Kostenerstattung vom Land -6.620,28 -6.560,00 -6.560,00 -6.560,00 -6.560,00 

456202 Stundungszinsen 27,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -17.183,50 -20.221,00 -19.707,00 -18.986,00 -17.806,00 

499999 Summe Erträge -291.046,85 -355.202,00 -339.688,00 -342.967,00 -366.787,00 

522106 Unterhaltung Friedhöfe 2.330,17 0,00 0,00 0,00 0,00 

524109 Bewirtschaftungskosten allgemein 10.772,96 12.000,00 13.000,00 13.000,00 13.000,00 

524206 Unterhaltung der Friedhöfe 10.583,38 50.000,00 50.000,00 43.500,00 7.500,00 

524207 Unterhaltung der Friedhöfe durch Fremd-
vergabe 

32.541,48 40.000,00 47.000,00 28.000,00 28.000,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 2.468,02 21.200,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 

541201 Schutzbekleidung 124,99 500,00 500,00 500,00 500,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

584,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 8.787,09 4.783,00 7.270,00 7.804,00 10.043,00 

571102 Abschreibung auf GWG 950,81 2.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

265.093,16 279.679,00 276.836,00 278.774,00 283.695,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 20.367,44 10.147,00 10.164,00 10.263,00 10.366,00 

599999 Summe Aufwendungen 354.603,50 420.809,00 409.270,00 386.341,00 357.604,00 

 

524207 Unterhaltung der Friedhöfe durch Fremdvergabe 
Durch gestiegene Kosten im Bereich der Grünpflege sind für den Nachtragshaushalt in 2017 7.000 € zusätzlich 

eingeplant. Für die Jahre 2018 ff. sind zunächst keine zusätzlichen Aufwendungen berücksichtigt. 

  



 

-- Seite 165 von 181-- 
 

165 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 13.03.01 Friedhöfe 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

414106 Landeszuweisung Pflege jüdischer Friedhof -955,00 -955,00 -955,00 -955,00 

414110 sonstige Landeszuweisungen    0,00 0,00 0,00 0,00 

416101 Erträge a. d. Aufl. SoPo aus Zuw. vom Land -232,00 0,00 0,00 0,00 

432104 Friedhofsgebühren -345.000,00 -349.000,00 -340.333,00 -344.333,00 

448101 Kostenerstattung vom Land -6.560,00 -6.560,00 -6.560,00 -6.560,00 

456202 Stundungszinsen 0,00 0,00 0,00 0,00 

481101 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen -18.017,00 -18.043,00 -18.079,00 -18.314,00 

499999 Summe Erträge -370.764,00 -374.558,00 -365.927,00 -370.162,00 

522106 Unterhaltung Friedhöfe 0,00 0,00 0,00 0,00 

524109 Bewirtschaftungskosten allgemein 13.000,00 13.000,00 13.000,00 13.000,00 

524206 Unterhaltung der Friedhöfe 7.500,00 7.500,00 7.500,00 7.500,00 

524207 Unterhaltung der Friedhöfe durch Fremd-
vergabe 

28.000,00 28.000,00 28.000,00 28.000,00 

525506 Unterhaltung des sonst. bew. Vermögens 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 

541201 Schutzbekleidung 500,00 500,00 500,00 500,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

571101 Abschreibung auf Sachanlagen 11.573,00 10.730,00 9.790,00 12.440,00 

571102 Abschreibung auf GWG 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

286.711,00 288.490,00 292.841,00 300.118,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 10.468,00 10.573,00 10.677,00 10.783,00 

599999 Summe Aufwendungen 362.252,00 363.293,00 366.808,00 376.841,00 
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166 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 13.03.01 Friedhöfe 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

268.854,76 189.515,00 174.515,00 178.515,00 203.515,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

55.826,73 123.700,00 113.500,00 88.000,00 52.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

213.028,03 65.815,00 61.015,00 90.515,00 151.515,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 120.000,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

8.775,06 12.000,00 4.800,00 7.600,00 33.200,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  8.775,06 132.000,00 4.800,00 7.600,00 33.200,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-8.775,06 -132.000,00 -4.800,00 -7.600,00 -33.200,00 
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167 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 13.03.01 Friedhöfe 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

207.515,00 211.515,00 202.848,00 206.848,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

52.000,00 52.000,00 52.000,00 52.000,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

155.515,00 159.515,00 150.848,00 154.848,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

3.200,00 3.200,00 3.200,00 68.200,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  3.200,00 3.200,00 3.200,00 68.200,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-3.200,00 -3.200,00 -3.200,00 -68.200,00 

  



 

-- Seite 168 von 181-- 

 

168 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 15.02.01 Kirmes 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  5.235,26 5.500,00 5.500,00 5.500,00 5.500,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  83.711,10 80.800,00 80.800,00 80.800,00 80.800,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  614,02 600,00 600,00 600,00 600,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  89.560,38 86.900,00 86.900,00 86.900,00 86.900,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

42.683,93 44.700,00 49.700,00 44.700,00 44.700,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  259,32 810,00 810,00 810,00 810,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  42.943,25 45.510,00 50.510,00 45.510,00 45.510,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-46.617,13 -41.390,00 -36.390,00 -41.390,00 -41.390,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-46.617,13 -41.390,00 -36.390,00 -41.390,00 -41.390,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -46.617,13 -41.390,00 -36.390,00 -41.390,00 -41.390,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

52.938,33 56.954,00 57.014,00 57.828,00 58.350,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  6.321,20 15.564,00 20.624,00 16.438,00 16.960,00 
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169 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 15.02.01 Kirmes 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  5.500,00 5.500,00 5.500,00 5.500,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  80.800,00 80.800,00 80.800,00 80.800,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  600,00 600,00 600,00 600,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  86.900,00 86.900,00 86.900,00 86.900,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

44.700,00 44.700,00 44.700,00 44.700,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  810,00 810,00 810,00 810,00 

15   -  Transferaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  45.510,00 45.510,00 45.510,00 45.510,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-41.390,00 -41.390,00 -41.390,00 -41.390,00 

19   +  Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  0,00 0,00 0,00 0,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-41.390,00 -41.390,00 -41.390,00 -41.390,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -41.390,00 -41.390,00 -41.390,00 -41.390,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

58.918,00 58.744,00 58.905,00 59.503,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  17.528,00 17.354,00 17.515,00 18.113,00 
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170 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 15.02.01 Kirmes 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

432160 Müllabgabe Kirmes -5.235,26 -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00 

441110 Standgelder Kirmes (USt.pflichtig) -78.306,68 -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 

442120 Verkaufserlöse Kirmes -5.404,42 -5.800,00 -5.800,00 -5.800,00 -5.800,00 

448801 Kostenerstattung von übrigen Bereichen -614,02 -600,00 -600,00 -600,00 -600,00 

499999 Summe Erträge -89.560,38 -86.900,00 -86.900,00 -86.900,00 -86.900,00 

527510 Veranstaltungskosten Kirmes inkl. 19 % 
MwSt. 

22.200,63 25.000,00 30.000,00 25.000,00 25.000,00 

527511 Veranstaltungskosten Kirmes inkl. 7 % 
MwSt. 

1.612,88 1.700,00 1.700,00 1.700,00 1.700,00 

527512 Veranstaltungskosten Kirmes ohne MwSt. 18.870,42 18.000,00 18.000,00 18.000,00 18.000,00 

571102 Abschreibung auf GWG 259,32 810,00 810,00 810,00 810,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

32.203,18 38.090,00 38.222,00 38.746,00 39.087,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 20.735,15 18.864,00 18.792,00 19.082,00 19.263,00 

599999 Summe Aufwendungen 95.881,58 102.464,00 107.524,00 103.338,00 103.860,00 

 

527510 Veranstaltungskosten Kirmes inkl. 19 % MwSt 
In 2017 sind 5.000 € zusätzlich bei diesem Sachkonto berücksichtigt. Grund hierfür sind weiter gestiegene Anfor-

derungen im Bereich der Sicherheit. Für das Jahr 2018 wird eine Neukalkulation der Gebühren für Kirmes erfol-

gen, sodass die genauen Ansätze für 2018 ff. im Haushaltsplan 2018 dargestellt werden. 
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171 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 15.02.01 Kirmes 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

432160 Müllabgabe Kirmes -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00 

441110 Standgelder Kirmes (USt.pflichtig) -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 

442120 Verkaufserlöse Kirmes -5.800,00 -5.800,00 -5.800,00 -5.800,00 

448801 Kostenerstattung von übrigen Bereichen -600,00 -600,00 -600,00 -600,00 

499999 Summe Erträge -86.900,00 -86.900,00 -86.900,00 -86.900,00 

527510 Veranstaltungskosten Kirmes inkl. 19 % 
MwSt. 

25.000,00 25.000,00 25.000,00 25.000,00 

527511 Veranstaltungskosten Kirmes inkl. 7 % 
MwSt. 

1.700,00 1.700,00 1.700,00 1.700,00 

527512 Veranstaltungskosten Kirmes ohne MwSt. 18.000,00 18.000,00 18.000,00 18.000,00 

571102 Abschreibung auf GWG 810,00 810,00 810,00 810,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

39.439,00 39.487,00 39.700,00 40.195,00 

581102 Aufwendungen aus ILV Personal 19.479,00 19.257,00 19.205,00 19.308,00 

599999 Summe Aufwendungen 104.428,00 104.254,00 104.415,00 105.013,00 
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172 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 15.02.01 Kirmes 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

89.510,34 86.900,00 86.900,00 86.900,00 86.900,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

43.763,22 44.700,00 49.700,00 44.700,00 44.700,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

45.747,12 42.200,00 37.200,00 42.200,00 42.200,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 25.000,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

259,32 810,00 810,00 810,00 810,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  259,32 25.810,00 810,00 810,00 810,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-259,32 -25.810,00 -810,00 -810,00 -810,00 
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173 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 15.02.01 Kirmes 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

86.900,00 86.900,00 86.900,00 86.900,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

44.700,00 44.700,00 44.700,00 44.700,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

42.200,00 42.200,00 42.200,00 42.200,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

810,00 810,00 810,00 810,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  810,00 810,00 810,00 810,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

-810,00 -810,00 -810,00 -810,00 
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174 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  19.246.319,98 19.387.976,00 20.287.118,00 21.222.889,00 22.113.027,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  6.702.554,00 7.017.289,00 8.167.924,00 8.856.384,00 9.752.457,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 17.780,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  507.870,69 500.500,00 500.500,00 500.500,00 500.500,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  26.456.744,67 26.905.765,00 28.973.322,00 30.579.773,00 32.365.984,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  16.611.856,22 17.208.068,00 17.669.705,00 18.698.571,00 19.580.879,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.038.537,95 0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  17.650.394,17 17.208.068,00 17.669.705,00 18.698.571,00 19.580.879,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-8.806.350,50 -9.697.697,00 -11.303.617,00 -11.881.202,00 -12.785.105,00 

19   +  Finanzerträge  17.109,16 20.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

463.121,67 443.000,00 420.000,00 455.000,00 475.000,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  446.012,51 423.000,00 410.000,00 445.000,00 465.000,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-8.360.337,99 -9.274.697,00 -10.893.617,00 -11.436.202,00 -12.320.105,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -8.360.337,99 -9.274.697,00 -10.893.617,00 -11.436.202,00 -12.320.105,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -50.150,99 -41.240,00 -38.247,00 -35.196,00 -32.085,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

31.593,48 37.808,00 38.051,00 38.661,00 39.260,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -8.378.895,50 -9.278.129,00 -10.893.813,00 -11.432.737,00 -12.312.930,00 
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175 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

01     Steuern und ähnliche Abgaben  22.932.990,00 23.546.068,00 24.163.342,00 24.797.807,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  9.817.192,00 9.934.837,00 10.168.371,00 10.521.772,00 

03   + Sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

04   + Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 

06   + Kostenerstattungen u. Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge  500.500,00 500.500,00 500.500,00 500.500,00 

08   + Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

09   +/-Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

10   = Ordentliche Erträge  33.250.682,00 33.981.405,00 34.832.213,00 35.820.079,00 

11   -  Personalaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

15   -  Transferaufwendungen  19.740.681,00 20.072.654,00 20.719.642,00 21.394.065,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

17   = Ordentliche Aufwendungen  19.740.681,00 20.072.654,00 20.719.642,00 21.394.065,00 

18   = Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit (Zeilen 10 und 17) 

-13.510.001,00 -13.908.751,00 -14.112.571,00 -14.426.014,00 

19   +  Finanzerträge  10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-
gen  

525.000,00 595.000,00 650.000,00 592.500,00 

21   =  Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20)  515.000,00 585.000,00 640.000,00 582.500,00 

22   =Ordentliches Jahresergebnis (=Zeilen 18 
und 21)  

-12.995.001,00 -13.323.751,00 -13.472.571,00 -13.843.514,00 

23   + Außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 
und24)  

0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25)  -12.995.001,00 -13.323.751,00 -13.472.571,00 -13.843.514,00 

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen  -28.913,00 -25.676,00 -22.373,00 -19.002,00 

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbezie-
hungen  

39.766,00 39.836,00 40.020,00 41.063,00 

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28)  -12.984.148,00 -13.309.591,00 -13.454.924,00 -13.821.453,00 
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176 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

401101 Grundsteuer A -34.026,21 -36.499,00 -37.710,00 -38.931,00 -40.148,00 

401201 Grundsteuer B -3.205.242,10 -3.478.592,00 -3.548.952,00 -3.633.353,00 -3.718.525,00 

401301 Gewerbesteuer  -6.886.934,98 -6.300.000,00 -6.612.899,00 -6.936.404,00 -7.272.718,00 

402101 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer -7.286.524,46 -7.706.283,00 -7.997.982,00 -8.397.881,00 -8.809.378,00 

402201 Beteiligung an der Umsatzsteuer -759.286,00 -787.086,00 -980.986,00 -1.153.639,00 -1.180.173,00 

403101 Vergnügungssteuer -193.982,86 -195.000,00 -195.000,00 -120.000,00 -120.000,00 

403201 Hundesteuer -139.100,65 -138.000,00 -138.000,00 -138.000,00 -138.000,00 

403401 Zweitwohnungssteuer -9.888,88 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 

405101 Familienleistungsausgleich -731.333,84 -736.516,00 -765.589,00 -794.681,00 -824.085,00 

411101 Schlüsselzuweisungen vom Land -6.702.554,00 -7.010.623,00 -8.117.078,00 -8.856.384,00 -9.752.457,00 

418101 Erstattung aus der Abrechnung des Solidar-

beitrages 

0,00 0,00 50.846,00 0,00 0,00 

448101 Kostenerstattung vom Land 0,00 0,00 -17.780,00 0,00 0,00 

451101 Konzessionsabgabe Strom -469.936,99 -470.000,00 -470.000,00 -470.000,00 -470.000,00 

451102 Konzessionsabgabe Gas -37.793,70 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 

456201 Verspätungszuschläge -140,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 

461701 Zinserträge Kreditinstitute  -17.109,16 -20.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 

481110 Erträge aus ILV Zinsen HWB -44.177,78 -41.240,00 -38.247,00 -35.196,00 -32.085,00 

499999 Summe Erträge -26.518.031,61 -26.960.339,00 -28.970.723,00 -30.624.969,00 -32.408.069,00 

534101 Gewerbesteuerumlage 520.444,83 467.161,00 480.190,00 493.443,00 507.062,00 

534201 Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche 
Einheit 

505.574,97 453.814,00 459.610,00 472.296,00 485.331,00 

537201 Allgemeine Kreisumlage 8.224.709,00 8.644.969,00 8.865.846,00 9.267.393,00 9.778.903,00 

537202 Jugendamtsumlage 6.900.753,00 7.168.080,00 7.373.429,00 7.958.439,00 8.302.583,00 

537203 ÖPNV-Umlage 232.648,00 254.044,00 265.630,00 282.000,00 282.000,00 

537204 Nachzahlung aus der Abrechnung des Soli-
darbeitr. 

7.782,42 0,00 0,00 0,00 0,00 

539101 Investitionsumlage Krankenhaus 219.944,00 220.000,00 225.000,00 225.000,00 225.000,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

38.537,95 0,00 0,00 0,00 0,00 

551701 Zinsaufwendungen Kreditinstitut (Darle-
hen) 

440.209,32 415.000,00 390.000,00 395.000,00 385.000,00 

551702 ZinsAufw. Kreditinstitut (Liquiditätskredit) 22.912,35 28.000,00 30.000,00 60.000,00 90.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

31.593,48 37.808,00 38.051,00 38.661,00 39.260,00 

599999 Summe Aufwendungen 17.145.109,32 17.688.876,00 18.127.756,00 19.192.232,00 20.095.139,00 
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177 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilergebnishaushalt Produkt 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

401101 Grundsteuer A -40.787,00 -41.428,00 -42.071,00 -42.715,00 

401201 Grundsteuer B -3.771.175,00 -3.824.273,00 -3.877.821,00 -3.931.822,00 

401301 Gewerbesteuer  -7.547.882,00 -7.832.695,00 -8.127.479,00 -8.432.570,00 

402101 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer -9.249.846,00 -9.445.943,00 -9.646.197,00 -9.850.697,00 

402201 Beteiligung an der Umsatzsteuer -1.207.317,00 -1.245.347,00 -1.284.576,00 -1.325.040,00 

403101 Vergnügungssteuer -120.000,00 -132.500,00 -132.500,00 -132.500,00 

403201 Hundesteuer -138.000,00 -138.000,00 -138.000,00 -138.000,00 

403401 Zweitwohnungssteuer -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 

405101 Familienleistungsausgleich -847.983,00 -875.882,00 -904.698,00 -934.463,00 

411101 Schlüsselzuweisungen vom Land -9.817.192,00 -9.934.837,00 -10.168.371,00 -10.521.772,00 

418101 Erstattung aus der Abrechnung des Solidar-

beitrages 

0,00 0,00 0,00 0,00 

448101 Kostenerstattung vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 

451101 Konzessionsabgabe Strom -470.000,00 -470.000,00 -470.000,00 -470.000,00 

451102 Konzessionsabgabe Gas -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 

456201 Verspätungszuschläge -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 

461701 Zinserträge Kreditinstitute  -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 

481110 Erträge aus ILV Zinsen HWB -28.913,00 -25.676,00 -22.373,00 -19.002,00 

499999 Summe Erträge -33.289.595,00 -34.017.081,00 -34.864.586,00 -35.849.081,00 

534101 Gewerbesteuerumlage 521.057,00 535.438,00 550.216,00 565.402,00 

534201 Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche 
Einheit 

0,00 0,00 0,00 0,00 

537201 Allgemeine Kreisumlage 10.213.412,00 10.486.519,00 10.668.682,00 10.854.164,00 

537202 Jugendamtsumlage 8.499.212,00 8.543.697,00 8.993.744,00 9.467.499,00 

537203 ÖPNV-Umlage 282.000,00 282.000,00 282.000,00 282.000,00 

537204 Nachzahlung aus der Abrechnung des Soli-
darbeitr. 

0,00 0,00 0,00 0,00 

539101 Investitionsumlage Krankenhaus 225.000,00 225.000,00 225.000,00 225.000,00 

547301 Wertveränderungen beim Umlaufvermö-
gen 

0,00 0,00 0,00 0,00 

551701 Zinsaufwendungen Kreditinstitut (Darle-
hen) 

395.000,00 405.000,00 380.000,00 352.500,00 

551702 ZinsAufw. Kreditinstitut (Liquiditätskredit) 130.000,00 190.000,00 270.000,00 240.000,00 

581101 Aufwendungen aus internen Leistungsbe-
ziehungen 

39.766,00 39.836,00 40.020,00 41.063,00 

599999 Summe Aufwendungen 20.305.447,00 20.707.490,00 21.409.662,00 22.027.628,00 
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401101 Grundsteuer A 
401102 Grundsteuer B 
401301 Gewerbesteuer 
Die Daten bei den genannten Positionen haben sich 2017 nicht verändert, da diese Planungen nach wie vor rea-

listisch sind. Die Hochrechnung der Jahre 2018 ff. hat sich geringfügig geändert, da die zu Grunde liegenden 

Wachstumsraten neu berechnet worden sind. Die Hebesätze der Realsteuern über die Laufzeit des Haushaltssi-

cherungskonzeptes sind unverändert fortgeschrieben worden. 

 

402101 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 
Der Ansatz 2017 wurde auf Grundlage des aktuellen Planungserlasses ermittelt. Gegenüber der ursprünglichen 

Planung zum Haushalt 2016/2017 ergibt sich 2017 ein Wenigerertrag von rund 70.000 €. Für die Jahre 2018 bis 

2020 wurde der Ansatz mit den Orientierungsdaten des Landes NRW hochgerechnet. Für den Zeitraum 2021 bis 

2023 wurde die für die Einkommensteuer ermittelte Wachstumsrate angewendet. 

 

402201 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
Der Gemeindanteil an der Umsatzsteuer 2017 wurde ausgehend von einer zu verteilenden Gesamtsumme für 

NRW in Höhe von 1,453 Mrd. € berechnet. Daraus resultiert für die Gemeinde Eitorf im Jahr 2017 ein Betrag von 

rund 980.000 €. Gegenüber der Planung 2016/2017 ist dies nur eine geringfügige Verbesserung. Jedoch weisen 

die Planzahlen für 2018 ff. deutlich höhere Erträge aus als bisher. Hintergrund ist der Beschluss des Bundestages 

zur Entlastung der Kommunen über 5 Mrd. € vom 24.11.16. Ein Teil dieser Entlastung (2,4 Mrd. €) fließt den 

Gemeinden über einen erhöhten Umsatzsteueranteil zu. Gegenüber der bisherigen Planung bedeutet dies für 

die Jahre 2018 ff. Mehrerträge von rund 400.000 € je Jahr. 

 

403101 Vergnügungssteuer 
Für 2018 ff. ist der Ansatz gegenüber der bisherigen Planung halbiert worden, da eine neue gesetzliche Regelung 

in einem gewissen Umkreis nur eine gewisse Anzahl an Spielhallen zulässt. Diese Regelung hätte zur Folge, dass 

sich die Anzahl der Spielhallen im Ortskern von Eitorf halbieren wird. Aus diesem Grund wurden die geplanten 

Ansätze entsprechend angepasst. 

 

405101 Familienleistungsausgleich 
Die Neuberechnung der Daten auf aktuellen Informationen ergab für 2017 Mehrerträge von ca. 10.000 €. Die 

Mehrerträge für die Folgejahre fallen ähnlich hoch aus. 

 

411101 Schlüsselzuweisungen vom Land 
Die aktualisierte Berechnung der Schlüsselzuweisungen ergibt für die Gemeinde Eitorf in 2017 Wenigererträge 

von etwa 400.000 € gegenüber der ursprünglichen Planung. Hauptgrund dafür ist, dass durch die deutlich höhe-

ren Erträge bei der Gewerbesteuer in Vorjahren die Steuerkraft der Gemeinde Eitorf höher ist als ursprünglich 

angenommen. Durch diese Tatsache ergeben sich geringere Schlüsselzuweisungen in 2017. Für die Jahre 2018 ff. 

ergeben sich auf Basis der aktuellen Daten teils deutliche Verbesserungen bei den Schlüsselzuweisungen. 

 

418101 Erstattung aus der Abrechnung Solidarbeitrages 
Die Abrechnung des Solidarbeitrages aus dem Jahr 2015 hat eine Erstattung für die Gemeinde Eitorf in Höhe von 

50.846 € ergeben. Ob in den Jahren 2018 ff. weitere Erstattungen erfolgen oder Nachzahlungen erforderlich 

werden kann nicht abgeschätzt werden, sodass auch in der Planung nichts berücksichtigt ist. 

 

448101 Kostenerstattung vom Land 

In 2017 erhält die Gemeinde Eitorf einmalig einen Betrag von 17.780 €. Hintergrund ist der sogenannte Konnexi-

tätsausgleich zum TVgG NRW (Tariftreue- und Vergabegesetz NRW). Mit diesem Betrag wird pauschal ein Kos-

tenausgleich für die Verteuerung öffentlicher Aufträge durch das TVgG NRW aus 2013 und 2014 geleistet. 

 

461701 Zinserträge Kreditinstitute 
Der Ansatz wurde aufgrund der allgemein niedrigen Zinsen um 10.000 € je Jahr bis 2023 reduziert. Hinter dem 

Ansatz verbergen sich risikolose SWAP-Verträge. Der entsprechende Aufwandsansatz (Sachkonto 551701) wurde 

ebenfalls um 10.000 € je Jahr reduziert, sodass die Darstellung nach wie vor ergebnisneutral ist. 

 

551701 Zinsaufwendungen Kreditinstitute (Darlehen) 
Neben den bei Sachkonto 461701 erläuterten SWAP-Verträgen sind bei diesem Sachkonto alle Zinsaufwendun-

gen für die langfristigen Investitionskredite ausgewiesen. Gegenüber der ursprünglichen Planung zum Haushalt 
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2017 verringern sich die Zinsaufwendungen in den Jahren 2017 bis 2019, da bis dahin weniger Darlehen bzw. 

eine spätere Aufnahme der Darlehen erfolgt ist. Ab 2020 steigen die Zinsaufwendungen deutlich, vor allem auf-

grund der geänderten und nochmals erhöhten Kreditaufnahme für Investitionen (bspw. Finanzierung Mehrkos-

ten Bauhof/Feuerwehr). Eine detaillierte Erläuterung zu den Kreditaufnahmen findet sich bei den Erläuterungen 

zu den Investitionen. 

 

551702 Zinsaufwendungen Kreditinstitute (Liquiditätskredite) 
Der Bedarf an Liquiditätskrediten wird bis zum Jahr 2023 weiterhin groß sein. So zeichnet sich gegen Ende der 

Laufzeit des HSK im Jahr 2023 eine leichte Verbesserung bei der Liquidität ab, dennoch wird die Gemeinde Eitorf 

in diesem Zeitraum zumeist einen hohen einstelligen, teilweise auch zweistelligen Millionenbetrag über Liquidi-

tätskredite finanzieren müssen. Derzeit gibt es Liquiditätskredite häufig zu einem Zinssatz von 0 %. Die Annahme, 

dass dieser Zustand bis zum Jahr 2023 bestehen bleibt wäre fahrlässig, so ist in den Planungen bis zum Jahr 2023 

ein ansteigendes Zinsniveau berücksichtigt. Dadurch ergeben sich in den Jahren 2018 ff. auch steigende Zinsauf-

wendungen für Liquiditätskredite. In 2023 ist wieder mit leicht fallenden Zinsaufwendungen geplant, da sich der 

Bedarf an Liquiditätskrediten verringert (s. auch Erläuterungen im Vorbericht auf S.11). 

 

534201 Finanzierungsbeteiligung Fonds dt. Einheit 
Der Anteil der Gewerbesteuerumlage zur Finanzierung der dt. Einheit kann ab dem Jahr 2020 auf 0 € gesetzt 

werden. Bisher sah die Planung ab 2020 einen Betrag von 400.000 € vor. Dadurch werden die Aufwendungen im 

Jahr 2020 ff. um 400.000 € reduziert. Allerdings wird dieser Betrag steuerkraftmindernd bei der Berechnung der 

Schlüsselzuweisungen in Folgejahren berücksichtigt, sodass sich der Effekt in den Folgejahren ab 2021 teilweise 

durch geringere Schlüsselzuweisungen wieder relativiert. 

 

537201 Allgemeine Kreisumlage 
Der Kreistag hat im Dezember 2016 den Doppelhaushalt des Rhein-Sieg-Kreises beschlossen. Dabei ist der Um-

lagesatz der Kreisumlage für die Jahre 2017 bis 2021 festgelegt worden. Dieser lautet wie folgt: 

 

2017 2018 2019 2020 2021 

36,00 % 35,40 % 35,57 % 35,57 % 35,57 % 

 

Durch die Hochrechnung der Kreisumlage mit den neuen Umlagesätzen ergeben sich deutliche Veränderungen 

bei der zu zahlenden Allgemeinen Kreisumlage. So fällt die zu zahlende Kreisumlage in 2017 rund 100.000 € 

geringer aus. Für die Folgejahre ergeben sich wieder deutliche Steigerungen. So steigt die Allgemeine Kreisum-

lage in den Jahren 2020 bis 2023 jährlich um etwa 0,5 Mio. € gegenüber der bisherigen Planung. Grund hierfür 

sind vor allem die gegenüber der Planung deutlich angestiegenen Umlagegrundlagen (Schlüsselzuweisungen und 

Steuerkraft). Die Steigerung der Umlagesätze für das Jahr 2022 und 2023 wird auf Basis der ermittelten Wachs-

tumsrate festgestellt, wobei die Steigerung der Umlagegrundlagen dabei schon berücksichtigt ist. 

 

537202 Jugendamtsumlage 
Für die Jugendamtsumlage haben sich mit Beschluss des Kreishaushalts 2017/2018 folgende Umlagesätze erge-

ben: 

 

2017 2018 2019 2020 2021 

29,94 % 30,40 % 30,20 % 29,60 % 28,98 % 

 

Die Hochrechnung der aktualisierten Daten ergibt hier für die Jahre 2018 bis 2020 deutliche Steigerungen gegen-

über der Planung. Ab dem Jahr 2021 ff. ist eine Reduzierung von rund 200.000 € je Jahr geplant. 

 

537203 ÖPNV-Umlage 
Der für 2017 geplante Ansatz für die ÖPNV-Umlage ist ausreichend und wurde nicht angepasst. Für die Jahre 

2018 ff. ist jedoch eine Anpassung auf 282.000 € je Jahr erfolgt. Grund hierfür ist, dass die Plandaten des Kreis-

haushaltes hier eine Erhöhung in 2018 vorsehen. Diese wurde dann für die Jahre bis 2023 durchgeschrieben. 

 

539101 Investitionsumlage Krankenhaus 
Die Gemeinden in NRW müssen eine Investitionsumlage für die Krankenhäuser mitfinanzieren. Dies erfolgt un-

abhängig davon, ob in der jeweiligen Kommune ein Krankenhaus vorhanden ist oder nicht. Der bisher geplante 

Ansatz ist nicht ausreichend und wird ab dem Jahr 2017 ff. um 5.000 € erhöht. 

  



 

-- Seite 180 von 181-- 

 

180 1. Nachtragshaushaltsplan 2017 

Teilfinanzhaushalt Produkt 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2015 
Ansatz 
2016 

Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

26.534.295,26 26.925.765,00 28.983.322,00 30.589.773,00 32.375.984,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

17.071.366,94 17.651.068,00 18.089.705,00 19.153.571,00 20.055.879,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

9.462.928,32 9.274.697,00 10.893.617,00 11.436.202,00 12.320.105,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  849.945,22 1.365.672,00 1.418.784,00 1.460.554,00 1.109.340,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Fi-
nanzanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  849.945,22 1.365.672,00 1.418.784,00 1.460.554,00 1.109.340,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwen-
dungen  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

849.945,22 1.365.672,00 1.418.784,00 1.460.554,00 1.109.340,00 
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Teilfinanzhaushalt Produkt 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Gemeinde Eitorf 

 
Nr. Bezeichnung Plan 

2020 
Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

33.260.682,00 33.991.405,00 34.842.213,00 35.830.079,00 

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit  

20.265.681,00 20.667.654,00 21.369.642,00 21.986.565,00 

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 

12.995.001,00 13.323.751,00 13.472.571,00 13.843.514,00 

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen  1.153.713,00 1.199.862,00 1.247.856,00 1.297.770,00 

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanz-
anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0,00 0,00 0,00 0,00 

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.153.713,00 1.199.862,00 1.247.856,00 1.297.770,00 

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden 

0,00 0,00 0,00 0,00 

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzan-
lagen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendun-
gen  

0,00 0,00 0,00 0,00 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 23 
und 30) 

1.153.713,00 1.199.862,00 1.247.856,00 1.297.770,00 
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Erläuterungen zum Investitionsprogramm 2017 – 2023 
 
Nachfolgend werden alle Veränderungen des Nachtragshaushaltes bei den Investitionen im 
Finanzplanungszeitraum 2017 bis 2023 dargestellt. Auf die Finanzierung der einzelnen Maß-
nahmen wird ebenfalls eingegangen.  
 
 
Produkt 01.03.03 – EDV / Kommunikation 
 
17-11-001 – Beschaffungen DV Gute Schule 
Nach dem derzeitigen Stand der Dinge wird die Gemeinde Eitorf in den Jahren 2017 bis 2020 
jeweils 434.049 Euro als Kredit beim Land beantragen können, wobei von dort der Schulden-
dienst übernommen wird. Eine finanzielle Belastung des Gemeindehaushaltes wird es insofern 
aus dem Programm Gute Schule 2020 nicht geben. 
Bei der Schulturnhalle in Mühleip und der Siegparkhalle besteht dringender Sanierungsbedarf 
in den Feuchträumen. Eine erste Kostenschätzung geht von einem Aufwand von rund 334.000 
Euro für beide Maßnahmen aus. Die Kosten hierfür wurden im Ergebnisplan beim Produkt 
Gebäudemanagement veranschlagt, da es sich um keine Investition handelt. 
In 2017 stehen demzufolge weitere 100.000 Euro zur Verfügung. Dieser Betrag soll für An-
schaffungen im Bereich der Datenverarbeitung genutzt werden. Zudem kann die Rate für 2020 
in Höhe von nochmals rund 434.000 Euro zu Aufrüstung der digitalen Infrastruktur genutzt 
werden (s. Ratsbeschluss XIV/18/212 vom 06.02.17). 
Die Finanzierung durch das Land kann im Investitionsprogramm nicht direkt durch eine ent-
sprechende Gegenposition (Einzahlung) dargestellt werden, sodass die Investitionen die Kre-
ditquote erhöhen (Zeile 33 im Gesamtfinanzplan). Die Gemeinde Eitorf muss den Kredit selbst 
aufnehmen, der Schuldendienst wird direkt durch das Land NRW bedient. In der Bilanz wird 
als Ausgleich zu der Verbindlichkeit aus Krediten für Investitionen eine Gegenposition bei den 
Transferforderungen eingebucht. Jeweils zum 31.12. werden dann beide Positionen in der Bi-
lanz auf den aktuellen Stand verringert.  
 
 
Produkt 01.07.01 - Gebäudemanagement 
 
13-63-001 – Neubau Baubetriebshof 
16-63-001 – Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Die  Kostenberechnung aus September 2016 führt zu Mehrkosten für den gemeindlichen 
Haushalt in Höhe von 1.533.329,00 €. Der Rat beschloss in seiner Sitzung am 12.12.2016 
„den Neubau Zentrales Feuerwehr-Gerätehaus und Baubetriebshof (inkl. Versorgungsbetrieb) 
gemäß der in der Sitzung des ABV vom 15.11.2016 vorgestellten Fassung und beauftragt die 
Verwaltung mit der Ausschreibung der Bauleistungen. Dabei wird folgenden Einsparvorschlä-
gen zugestimmt: 3.3., 3.4, 3.5, 3.6., 3.8, 3.9. Von dieser Beschlussfassung ausgenommen ist 
bis auf weiteres der Übungsturm“ (XIV/17/201). 
 
Kostenübersicht Neubau Bauhof und Feuerwehr: 

 Neue Ge-
samtkosten 

Bisherige Ge-
samtkosten 

Abweichung Anmerkung 

Neubau Bauhof 4.627.666 3.991.629 +    636.037  Ohne Anteil Wasserwerk. 

Neubau Feuer-
wehr 

4.846.237 3.948.945 +    897.292  

Gesamt: 9.473.903 7.940.574 + 1.533.329  
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In der Baumaßnahme enthalten, aber in der vorstehenden Tabelle nicht aufgeführt, sind die 
anteiligen Baukosten der Gemeindewerke Eitorf, Versorgungsbetrieb in Höhe von voraussicht-
lich 1.582.990 Euro (brutto). Da der Versorgungsbetrieb Vorsteuerabzugsberechtigt ist, wur-
den mit dem Finanzamt Vereinbarungen zur Abrechnung der Baumaßnahme getroffen. Fak-
tisch werden die Gemeindewerke ihre Anteile an den Abschlagsrechnungen prozentual an die 
Baufirmen leisten. Dies bedeutet, dass eine Ausweisung dieser Baukosten im Haushalt der 
Gemeinde unterbleiben kann. 
Neben den Baukosten sind in Vorjahren bereits Kosten für die Grundstücke angefallen. Diese 
sind ebenfalls in der o.a. Übersicht nicht enthalten, da nicht mehr haushaltsrelevant. In 2016 
haben die Gemeindewerke einen Anteil an den von der Gemeinde bislang getragenen Grund-
stückskosten in Höhe von 50.000 Euro an den Gemeindehaushalt gezahlt. 
Die folgende Tabelle stellt die neu veranschlagten Kosten für das Projekt Neubau Bauhof/Feu-
erwehr im Haushalt der Gemeinde dar: 
 
Neue Finanzierungsübersicht: 
 Gesamtkos-

ten 
(aufgerundet) 

In Vorjahren 
veran-
schlagt 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Bauhof 4.627.666 1.895.616 1.500.000 1.232.050 0 

Feuerwehr 4.846.237    750.000 1.500.000 2.596.237 0 

Gesamt 9.473.903 2.645.616 3.000.000 3.828.287 0 

 
14-63-002 – Neubau Feuerwehrgerätehaus Süd in Mühleip 
Die Kosten für eine ansprechende Gestaltung der Außenanlagen sind in 2016 mit 40.000 Euro 
kalkuliert worden. Aufgrund schwieriger Bodenverhältnisse sind zusätzliche Arbeiten erforder-
lich, sodass Mehrkosten für die Gestaltung der Außenanlagen in 2017 mit weiteren 30.000 
Euro veranschlagt werden müssen. 
 
16-63-004 – Bau von Klassenräumen für die Sekundarschule 
Das größte aktuelle schulische Problem ist die Befriedigung des anerkannten Raumbedarfs 
der Schule an der Sieg (Sekundarschule). Hierfür standen im letzten Haushalt der Gemeinde 
beim Produkt 01.07.01 –Gebäudemanagement– 1,1 Mio. Euro bereit. Diese Summe basierte 
auf groben Schätzungen unter der Annahme, dass ein einstöckiger Ergänzungsbau auf dem 
Schulhof errichtet wird. Dies hat sich als nicht durchführbar erwiesen. Favorisiert wird aktuell 
ein Anbau an den bestehenden Gebäudekomplex, womit auch andere Gebäudeschwachstel-
len (Lehrerzimmer, Toilettenanlagen) behoben werden könnten. Der Entwurf des beauftragten 
Architekten endet allerdings bei Gesamtkosten von 2,1 Mio. Euro. Nach dem aktuellen Stand 
der Überlegungen erscheint dies dennoch die beste Lösung für die Schule. Voraussetzung ist, 
dass an der dafür vorgesehenen Stelle auch eine Baugenehmigung erteilt wird; dies wird ak-
tuell geklärt. Um die Mehrkosten von 1 Mio. Euro größtenteils refinanzieren zu können, sind 
die beiden Teilbeträge des Programms „Gute Schule“ der Jahre 2018 und 2019 in Höhe von 
2 x 434.049, also 868.098 Euro, für die Refinanzierung der Mehrkosten vorgesehen. Alternativ 
müssten zusätzliche Darlehen im Haushalt der Gemeinde ausgewiesen werden. Auf die Er-
läuterung bei der Investition I17-11-001 bei Produkt 01.03.03 wird verwiesen. 
 
17-63-002 – KIGA Eitorf 
Aufgrund der Kindergartenbedarfsplanung muss in der Gemeinde Eitorf ein weiterer Kinder-
garten gebaut werden. Dies soll auf dem Gelände der GGS Eitorf erfolgen. Die Kosten belau-
fen sich auf insgesamt 1.850.000 Euro. In 2017 sind 850.000 Euro und in 2018 1.000.000 Euro 
veranschlagt. Diese Ausgaben werden voll vom Rhein-Sieg-Kreis finanziert, sodass entspre-
chende Einnahmen aus der Beteiligung des Rhein-Sieg-Kreises veranschlagt sind. Für den 
gemeindlichen Haushalt ergibt sich aus dem Neubau des Gebäudes zunächst keine Mehrbe-
lastung. 
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18-63-002  -  Einbau einer ELA-Anlage an der GGS Eitorf 
Der in 2017 geplante Einbau einer ELA-Anlage an der GGS Eitorf wurde noch nicht realisiert. 
In 2016 waren für diese Maßnahme 35.000 € vorgesehen. Ein erstes konkretes Angebot für 
die Maßnahme kommt auf Kosten von ca. 51.000 €. Der Mehrbetrag von 16.000 € ist im Nach-
tragshaushalt 2017 berücksichtigt. 
 
17-63-002 - Umbau und Modernisierung des Theater am Park 
Bestandteil des „Integrierten Handlungskonzeptes“ ist unter Ziffer B 1 die Revitalisierung des 
Theater am Park. Dies soll durch eine Modernisierung, eine insbesondere energetische Sa-
nierung und einen Erweiterungsbau erfolgen. Anschließend ist eine Nutzung als Kulturzentrum 
geplant. Eine der vorgesehenen Hauptnutzungen, soll die hierhin zu verlagernde Gemeinde-
bibliothek sein.  
Nach Überarbeitung des Projektes entstehen insgesamt Mehrkosten in Höhe von 800.000 
Euro für die Maßnahme, welche jedoch auch zu 70 % durch das Land gefördert werden. Zu-
sätzlich verändert sich die zeitliche Aufteilung der Veranschlagungen. Die erwartete Förderung 
eines Zuschusses aus dem IHK ist wie im Haushalt 2016/2017 mit 70 % der Kosten berück-
sichtigt. 
Dies alles wurde in der Sitzung des Ausschusses für Bauen und Verkehr am 15.11.2016 und 
dem Ausschuss für Kultur, Sport, Markt und Kirmes am 23.11.2016 vorbereitet und zur Ent-
scheidung an den Rat weitergegeben. Der Rat folgte der Empfehlung und fasste in seiner 
Sitzung am 12.12.2016 den folgenden Beschluss: „Der Umbau des ehemaligen Progymnasi-
ums Brückenstraße 31 („Theater am Park“) zum integrativen Weiterbildung-, Kultur- und Bür-
gerzentrum wird auf Basis der in der Sitzung des Rates vom 12.12..2016 vorgestellten Vorent-
wurfspläne des Architekturbüros Guido Casper so weiter entwickelt, dass er in den Förderan-
trag zum Integrierten Handlungskonzept (IHK) eingebracht werden kann und im Falle einer 
Förderung so fortgeführt und weiterentwickelt, dass ein konkreter Baumaßnahmebeschluss im 
weiteren Verlauf gefasst werden kann.“ (Rat XIV/0580/V). Nachfolgende Tabellen geben einen 
Überblick über die neue Veranschlagung der Maßnahme: 
 
Neue Finanzierungsübersicht Ausgaben: 
 Gesamtkosten 

(aufgerundet) 
Ansatz 2017 Ansatz 2018 Ansatz 2019 

Bisherige Planung 5.100.000    300.000 2.500.000 2.300.000 

Neue Planung 5.900.000 1.000.000 3.000.000 1.900.000 

Veränderung    800.000    700.000    500.000  -400.000 

 
Neue Finanzierungsübersicht Einnahmen: 
 Gesamtzuwei-

sung 
(aufgerundet) 

Ansatz 2017 Ansatz 2018 Ansatz 2019 

Bisherige Pla-
nung 

-3.570.000 -1.570.000 -2.000.000              0 

Neue Planung -4.130.000    -700.000 -2.870.000  -560.000 

Veränderung     560.000    -870.000     870.000   560.000 

 
 
Produkt 01.08.01 – Grundstücksmanagement 
 
00-61-005 – Verkauf von Grundstücken des Anlagevermögens 
Die Investitionsplanung zum Doppelhaushalt 2016/2017, sah in 2017 den Verkauf des Areals 
„Lager Eichelkamp“ an den Rhein-Sieg-Kreis vor. Entgegen der bisherigen Planung, wird ein 
geringerer Verkaufspreis erzielt als ursprünglich angenommen sowie eine kleinere Fläche ver-
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kauft werden. Der Verkauf einer Restfläche in 2018 ist nicht mehr vorgesehen. Hierdurch ver-
ringert sich die erwartete Einzahlung 2017 um 62.000 € auf 288.000 €. Für 2018 wird statt der 
ursprünglich erwarteten Einzahlung von 200.000 € keine Einzahlung veranschlagt. 
 
 
Produkt 02.03.01 – Brand- und Bevölkerungsschutz 
 
15-31-003 – Bevölkerungswarnsystem 
Unter dieser Investitionsnummer ist die Erneuerung aller Sirenen im Gemeindegebiet bis zum 
Jahr 2019 abgebildet. Der Ansatz für 2017 wird um 4.500 Euro erhöht um die Erneuerung des 
Bevölkerungswarnsystems planmäßig fortführen zu können. Für die Jahre 2018 und 2019 sind 
weiterhin 13.000 € bzw. 16.000 € vorgesehen. 
 
17-31-002 – Zisterne Obereiper Mühle 
Im Rahmen der Sanierung der Obereiper Mühle muss eine neue Löschwasserversorgung er-
richtet werden. Hierzu soll eine Zisterne auf einem Nachbargrundstück gebaut werden. Diese 
Löschwasserversorgung steht dann für alle Gebäude im Bereich Obereiper Mühle zur Verfü-
gung. Die Kosten werden sich auf 50.00 Euro belaufen und sind in 2017 veranschlagt. 
 
 
Produkt 06.02.01 – Jugendcafe 
 
17-52-001 – Anschaffung Fahrzeug Jugendcafe 
Für die Anschaffung eines Fahrzeugs für das Jugendcafe werden 20.000 Euro zur Verfügung 
gestellt. Diesen Kosten steht eine Spende in Höhe von 10.000 Euro entgegen. Die Kreditquote 
wird somit um 10.000 Euro angehoben. 
 
 
Produkt 12.01.01 – Straßenbau 
 
18-62-001 – Umsetzung des Gestaltungskonzepts für den Markt, den Post-
hof und die angrenzenden Straßenzüge (IHK A 1 b)  
Am 14. Dezember 2015 beschloss der Rat das Integrierte Handlungskonzept (IHK) für den 
Zentralort Eitorf (R/XIV/11/136). Einer der Kernpunkte des Konzeptes, ist die funktionale und 
städtebauliche Aufwertung des Stadtraums Marktplatz, des Posthofs und der angrenzenden 
Straßenzüge. Für 2016 sah der Ergebnisplan des Gemeindehaushalts 80.000 Euro für die 
Durchführung eines Wettbewerbs zur Erstellung eines städtebaulichen Gestaltungskonzepts 
vor (siehe IHK Ziffer A 1 a). 
Im Anschluss an den Wettbewerb soll die Umsetzung zeitnah erfolgen. Das IHK sah hier für 
den Zeitraum von 2017 bis 2019 einen Umbau mit Gesamtkosten von 3.700.000 Euro vor. 
Realistisch muss aber davon ausgegangen werden, dass sich die Durchführung des Wettbe-
werbs bis 2017 hinziehen wird, die Umsetzung daher nicht vor 2018 erfolgen kann. Nach ak-
tuellem Stand sind die Gesamtkosten um 1,16 Mio Euro geringer und betragen somit 
2.539.600 Euro. Die Baukosten sind entsprechend auf die Jahre 2018 bis 2021 im Investiti-
onsprogramm veranschlagt. Ihnen stehen Städtebaufördermittel aus dem IHK in Höhe von 70 
% gegenüber, welche entsprechend auch angepasst worden sind. 
 
19-62-002 – Bauliche Querungshilfe Markt – Brückenstraße (IHK A 5) 
Der Haushalt 2016/2017 sah für eine bauliche Querungshilfe Markt – Brückenstraße unter 
dieser Investitionsnummer einen gesonderten Haushaltsansatz vor. Im aktualisierten IHK wird 
diese Maßnahme nicht mehr einzeln ausgewiesen, sondern wird mit unter die Maßnahme bei 
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18-62-001 efasst. Aus diesem Grund ist der Ansatz 19-62-002 auf 0 € gesetzt worden. Ur-
sprünglich vorgesehen waren 5.000 € in 2018 und 50.000 € in 2019 neben einer entsprechen-
den 70 % Förderung durch das Land. 
 
12-62-009 – Ausbau Am Eichelkamp 
Für den Ausbau der Straße „Am Eichelkamp“ fallen in 2017 Mehrkosten in Höhe von 55.000 
Euro an. Diesen Mehrausgaben stehen auch Mehreinzahlungen in Höhe von 49.500 Euro in 
Form von Erschließungsbeiträgen gegenüber. 
 
 
 
16-62-003 – Ausbau Rother Weg 
Für den Ausbau der Straße „Rother Weg“ fallen Mehrkosten in Höhe von 146.500 Euro an. 
Diese werden in 2017 zur Verfügung gestellt. Diesen Mehrausgaben stehen auch Mehrein-
zahlungen in Höhe von 131.850 Euro in Form von Erschließungsbeiträgen gegenüber. 
 
Finanzierung des geänderten Investitionsprogramms 
 
Im Investitionsprogramm zum Nachtragshaushalt 2017 sind teilweise deutliche Mehrkosten 
bei einzelnen Projekten veranschlagt (s. Erläuterungen weiter oben). Aufgrund fehlender an-
derer Refinanzierungsmöglichkeiten hat dies eine Ausweitung des Kreditbedarfs zur Folge. 
Über die gesamte Laufzeit des HSK ergibt sich gegenüber der ursprünglichen Planung ein 
Mehrbedarf aus Investitionskrediten von 3.771.866 €. 
Dabei gilt es zu beachten, dass die geplanten investiven Maßnahmen aus dem Projekt Gute 
Schule (I17-11-001 und I16-63-004) in der Zeit von 2017 bis 2020 voll über die Aufnahme von 
Investitionskrediten finanziert werden. Die Gemeinde Eitorf muss für diese Kredite jedoch kei-
nen Schuldendienst leisten, sodass der Haushalt im Ergebnis dadurch nicht belastet wird. Aus 
dem ausgewiesenen Kreditmehrbedarf von 3.771.866 € entfallen 1.402.147 € auf das Projekt 
Gute Schule. 
Der Restbetrag in Höhe von 2.369.719 € ist für die Finanzierung von Mehrkosten bei verschie-
denen Projekten vorgesehen. Zum deutlichen Mehrbedarf an Krediten ergibt sich zusätzlich 
noch eine zeitliche Verschiebung bei einzelnen Vorhaben, sodass sich die geplanten Kredit-
aufnahmen verschieben. Folgende Tabelle gibt einen Überblick über die geplanten Kreditauf-
nahmen sowie die Abweichungen gegenüber der ursprünglichen Planung: 
 

 2017 2018 2019 2020 2021 
Geplante Kreditauf-
nahme Haushalt 2017 

5.914.296 1.002.626 699.090 384.264 331.352 

Geplante Kreditauf-
nahme Nachtrag 2017 

4.566.946 3.801.443 1.753.375 527.034 371.342 

Abweichung -1.347.350 2.798.817 1.753.375 527.034 39.990 
 
So zeigt sich, dass der ursprünglich für 2017 vorgesehene Kreditbedarf geringer ausfällt als 
veranschlagt. Dafür ist in den Jahren 2018 – 2021 ein erhöhter Kreditbedarf eingeplant. In 
2018 und 2019 wird zudem entgegen der bisherigen Planung eine Nettoneuverschuldung aus-
gewiesen, da die vorgesehenen Kreditaufnahmen die geplanten Tilgungen deutlich überstei-
gen. In den Jahren 2020 und 2021 steigt der geplante Kreditbedarf an, ist aber weiterhin nied-
riger als die geplante Tilgungsleistung. Die Jahre 2022 und 2023 sind nicht in der Tabelle 
aufgeführt, da in diesen Jahren keine Änderungen im Nachtragshaushalt erfolgt sind. 
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Bilanz zum 

AKTIVA

31.12.2014 31.12.2015

1. Anlagevermögen
    1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 37.063,98 27.696,99
    1.2 Sachanlagen

          1.2.1 Unbebaute Grdstücke u. grdstücksgl. Rechte

                    1.2.1.1 Grünflächen 8.835.815,73 8.762.957,30
                    1.2.1.2 Ackerland 36.286,40 36.286,40
                    1.2.1.3 Wald, Forsten 440.578,72 440.578,72
                    1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstücke 1.296.429,89 1.296.429,89
          1.2.2 Bebaute Grdstücke u. grdstücksgl. Rechte

                    1.2.2.1 Kindertageseinrichtungen 616.037,17 608.809,03
                    1.2.2.2 Schulen 22.931.995,05 22.274.028,17
                    1.2.2.3 Wohnbauten 1.129.533,89 1.071.355,74
                    1.2.2.4 Sonst.Dienst-, Geschäfts- u. a. Betriebsgebäude 8.942.238,30 8.412.930,26
          1.2.3 Infrastrukturvermögen

                    1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 11.852.555,76 11.852.035,76
                    1.2.3.2 Brücken und Tunnel 5.882.935,71 5.787.154,22
                    1.2.3.3 Gleisanl. mit Streckenausrüst.u. Sicherheitsanl

                    1.2.3.4 Entwässerungs- u. Abwasserbeseitigungsanlagen

                    1.2.3.5 Straßennetz mit Wegen, Plätzen, Verkehrslenk. 65.435.415,72 67.919.787,13
                    1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 3.469.284,45 3.398.861,29
          1.2.4 Bauten auf fremden Grund und Boden 601.982,71 566.618,12
          1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 48.000,00 48.000,00
          1.2.6 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 3.268.094,42 3.190.648,45
          1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.244.077,46 1.322.433,26
          1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 5.552.171,59 1.565.288,90
    1.3 Finanzanlagen

          1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 373.504,56 373.504,56
          1.3.2 Beteiligungen 680.773,78 680.773,78
          1.3.3 Sondervermögen 17.932.941,56 17.932.941,56
          1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 229.895,00 685.550,11

          1.3.5 Ausleihungen

                    1.3.5.1 an verbundene Unternehmen

                    1.3.5.2 an Beteiligungen

                    1.3.5.3 an Sondervermögen

                    1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 41.642,57 40.947,22

Summe Anlagevermögen 160.879.254,42 158.295.616,86

2. Umlaufvermögen
    2.1 Vorräte

          2.1.1 Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 44.749,30 4.032,73
          2.1.2 Geleistete Anzahlungen

    2.2 Forderungen u. sonst. Vermögensgegenstände

          2.2.1 Öff.-rechtl. Ford. und Ford. aus Transferleist.

                    2.2.1.1 Gebühren 106.770,07 182.485,57
                    2.2.1.2 Beiträge 2.160,00 0,00
                    2.2.1.3 Steuern 332.972,99 141.792,47

                    2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 62.800,83 46.789,34
                    2.2.1 5 Sonstige öff.-rechtl. Forderungen 50.177,91 25.821,15
          2.2.2 Privatrechtl. Forderungen

                    2.2.2.1 gegenüber dem privaten Bereich 17.102,74 29.136,75
                    2.2.2.2 gegenüber dem öffentlichen Bereich 41.429,05 38.138,80
                    2.2.2.3  gegen verbundene Unternehmen 16.031,96 5.823,25
                    2.2.2.4 gegen Beteiligungen

                    2.2.2.5 gegen Sondervermögen

          2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 39.225,96

   2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens

   2.4 Liquide Mittel 252.105,88 285.348,18

Summe Umlaufvermögen 926.300,73 798.594,20

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 222.954,57 235.474,30

SUMME AKTIVA 162.028.509,72 159.329.685,36



31.12.2015

PASSIVA

31.12.2014 31.12.2015

1. Eigenkapital
    1.1 Allgemeine Rücklage 39.527.213,02 35.419.333,31
    1.2 Sonderrücklagen

    1.3 Ausgleichsrücklage 0,00

    1.4 Jahresüberschuss / -fehlbetrag -4.107.879,71 -4.478.300,07

Summe Eigenkapital 35.419.333,31 30.941.033,24

2. Sonderposten
    2.1 für Zuwendungen 47.729.868,79 50.096.888,64
    2.2 für Beiträge 21.494.766,48 20.953.759,92
    2.3 für den Gebührenausgleich

    2.4 Sonstige Sonderposten 6.480.787,21 6.214.074,40

Summe Sonderposten 75.705.422,48 77.264.722,96

3. Rückstellungen
    3.1 Pensionsrückstellungen 19.527.421,00 20.981.160,00

    3.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten

    3.3 Instandhaltungsrückstellungen 1.685.358,14 871.593,77
    3.4 Sonstige Rückstellungen 853.002,10 1.787.155,90

Summe Rückstellungen 22.065.781,24 23.639.909,67

4. Verbindlichkeiten
    4.1 Anleihen

    4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investition

          4.2.1 von verbundenen Unternehmen

          4.2.2 von Beteiligungen
          4.2.3 von Sondervermögen

          4.2.4 vom öffentlichen Bereich

          4.2.5 vom privaten Kreditmarkt 11.611.566,29 12.243.346,17

   4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssich 7.797.867,35 8.385.498,23
   4.4.Verbi. aus Vorgängen, die Kreditaufn. wirt. gleich

   4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.406.897,84 1.123.208,57
   4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 77.896,83 93.454,72
   4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 694.144,55 709.553,19
   4.8 Erhaltene Anzahlungen 4.514.369,23 2.215.078,80

Summe Verbindlichkeiten 26.102.742,09 24.770.139,68

5. Passive Rechnungsabgrenzung 2.735.230,60 2.713.879,81

SUMME PASSIVA 162.028.509,72 159.329.685,36



Übersicht

 über die 

Verpflichtungs-

 ermächtigungen



2018 2019 2020 2021

1 2 3 4 5

Neubau Bauhof 1.232.050

Neubau Feuerwehr 2.596.237

Bau Klassenräume Sekundarschule 1.000.000 600.000

Ausbau Theater am Park 3.000.000 1.900.000

Barrierefreier Um- und Ausbau ZOB 215.000 120.000 120.000

Sanierung Hermann-Weber Bad 700.000

Ertüchtigung Bahnüberführung Parkweg 14.000 60.000 10.000

Gestaltungskonzept Markt und Posthof 985.100 1.111.250 309.950 133.300

Neubau KIGA Eitorf 1.000.000

Ausbau Leienbergstr./Siegstr.

Ausbau Gräfenwiese

Ausbau Krewelstr.

Ausbau Zum Höhenstein

Ausbau Zubringer K 18 75.000 500.000 1.600.000

Hochwasserschutz 330.000

Summe 11.147.387 4.291.250 2.039.950 133.300

Nachrichtlich:

In der Finanzplanung vorge- 3.801.443 2.452.465 911.298 371.342

sehene Kreditaufnahmen

- € - 

Voraussichtlich fällige Auszahlungen

- € - 

Übersicht

über die aus Verpflichtungsermächtigungen

voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

Verpflichtungs-                       

ermächtigungen                                      

im Haushaltsplan                                  

des Jahres 2017

- € - - € - 



 
 
 
 
 

Übersicht über den  
voraussichtlichen Stand 
der Verbindlichkeiten 

der  
Gemeinde Eitorf 

  



 
Übersicht  

über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten  
 
 

Art der Verbindlichkeit 

 
Stand am Ende 

des Vorvorjahres  
 
 

31.12.2015 
 

TEUR 

 
Voraussichtlicher 

Stand zum 
 
 

 01.01.2017 
 

TEUR 

 
Voraussichtlicher 

Stand zum 
 
 

31.12.2017 
 

TEUR 
1 2 3 

1. Anleihen    

2. 
Verbindlichkeiten aus Krediten für 
Investionen 

 
 

 

 2.1 von verbundenen Unternehmen    

 2.2 von Beteiligungen    

 2.3 von Sondervermögen    

 2.4 vom öffentlichen Bereich    

  2.4.1 vom Bund    

  2.4.2 vom Land    

  2.4.3 von Gemeinden (GV)    

  2.4.4 von Zweckverbänden    

  2.4.5 
vom sonstigen öffentlichen 
Bereich 

 
 

 

  

 

2.4.6 
 

von sonstigen öffentlichen 
Sonderrechnungen 

 
 

 

 2.5 vom privaten Kreditmarkt    

  2.5.1 von Banken und Kreditinstituten 12.244 13.201 17.778 

  2.5.2 von übrigen Kreditgebern    
 

3. 
 

Verbindlichkeiten aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung 
 

 
 

 

 3.1 vom öffentlichen Bereich    

 3.2 vom privaten Kreditmarkt 8.386 10.000 10.107 
 

4. 
 

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen  
 

  
 

 

 

5. 
 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 

 
1.124 

 
593 

 
593 

6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 94 20 20 

7. Sonstige Verbindlichkeiten 710 610 610 

8. Summe aller Verbindlichkeiten 22.558 24.424 29.098 

Nachrichtlich anzugeben:  
 
Haftungsverhältnisse aus der Bestellung  
von Sicherheiten:  
z. B. Bürgschaften u. a.  
 

 

 

 

 



 

 

 

Übersicht über die 

Wirtschaftslage der 

Entwicklungs-GmbH Eitorf 
gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 8 GemHVO 



Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg)                 53783 Eitorf, Markt 1, Tel. (02243) 89-215

Gewinn- und Verlustrechnung

der Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg)

für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2015

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse
a) Grundstücksverkäufe 130.000,00    313.798,00 
b) Pacht- und Mieterträge 8.314,00        6.189,00 

138.314,00 319.987,00 

2. Sonstige betriebliche Erträge

a) ordentliche betriebliche Ertäge
aa) sonstige ordentliche Erträge -                 0,00 

b) Erträge aus der Auflösung 0,00 0,00 
    von Rückstellungen

c) sonstige Erträge im 490,00 1.393,50 
    Rahmen der gewöhnlichen 
    Geschäftstätigkeit

490,00 1.393,50 

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh- -68.569,24 -257.256,29 
    Hilfs- und Betriebsstoffe
    und für bezogene Waren

4. Abschreibungen -768,19 0,00 

5. Sonstige betriebliche 
Aufwendungen

a) ordentliche betriebliche 
    Aufwendungen
aa) sonstige betriebliche 32.826,03 -    -40.059,05 
     Aufwendungen

6. Sonstige Zinsen und ähnliche -                 0,00 
Erträge

7. Zinsen und ähnliche 4.795,06 -      -3.222,65 
Aufwendungen

8. Ergebnis der gewöhnlichen 31.845,48     20.842,51        
Geschäftstätigkeit

9. Sonstige Steuern 4.705,32 -      2.658,34 -         

10. Jahresüberschuss 27.140,16 €    18.184,17 €       
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ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

 
1. Entwicklung des Anlagevermögens 

 
Die Entwicklung des Anlagevermögens ergibt sich aus dem Anlagenspiegel. 
 

 

2. Sonstige Abgaben 
 

Den Aufsichtsratsmitgliedern stehen für die Aufsichtsratssitzungen im Ge- 
schäftsjahr 2015 Sitzungsgelder von insgesamt 95,85 EUR zu. 

 
 

Geschäftsführer der GmbH sind:  
 

Herr Hartmut Derscheid Gemeindeverwaltungsrat,  53783 Eitorf  
Herr Helmut Ludwigs Regionaldirektor,  53783 Eitorf 
Herr Sascha Grendel Regionaldirektor,  53783 Eitorf  

 

Aufsichtratsmitglieder der GmbH sind: 
 

Herr Dr. Rüdiger Storch  (Vorsitzender) 
        Herr Volker Klein   (stellvertretender Vorsitzender ab dem 20.08.2015) 

        Herr Sven Volkert   (stellvertretender Vorsitzender bis zum 20.08.2015) 

        Herr Klaus Breuer     
        Herr Roger Kolf     

        Frau Sara Zorlu     
  

Zu Prokuristen der GmbH sind ernannt worden: 
 

Herr Manfred Derscheid Gemeindeoberverwaltungsrat, 53783 Eitorf 
 
 
Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine Kleinstkapitalgesellschaft gemäß § 
267 a HGB. 
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5. Lagebericht 
 
 
 
 
I. Darstellung des abgelaufenen Geschäftsjahres 
 
Die Gesellschaft hat sich im Jahre 2015 unverändert im Rahmen der satzungsmäßi-
gen Zwecke (Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur der Gemeinde 
Eitorf) betätigt. 
 
Die Entwicklungs-GmbH Eitorf verkauft die Grundstücke im Gewerbegebiet „Alte-
bach“ (öffentlich gefördert) mit Rückauflassungsvormerkungen zu Gunsten der Ge-
sellschaft. Hierdurch kann die Gesellschaft Grundstücke zurück kaufen, wenn der 
Käufer seinen Verpflichtungen aus dem Kaufvertrag hinsichtlich der vereinbarten 
Nutzung nicht nachkommt.  
 
In Ausübung dieses Rechts auf Rückübertragung wurde im Geschäftsjahr 2015 ein 
weiteres Grundstück im Gewerbegebiet „Altebach“ zurückerworben. Die Rücknahme 
eines weiteren Grundstücks ist eingeleitet. 
 
Mit Datum vom 27.04.2016 teilte die NRW-Bank mit, dass die abschließende Prüfung 
der Fördermaßnahme zu Bedenken keinen Anlass gegeben hat und die Förderangele-
genheit  daher als erledigt ansieht.  
 
Ferner wurde im Gewerbegebiet „Im Auel“ ein Grundstück zur Ansiedlung eines aus-
wärtigen Unternehmens veräußert. Übergang von Besitz, Nutzen, Lasten und Gefah-
ren sowie die Kaufpreiszahlung erfolgten in 2015.  
 
Unter Berücksichtigung der sonstigen Aufwendungen in Höhe von 32,8 T€ und einem 
Finanzergebnis in Höhe von 4,8 T€ und sonstigen Steuern in Höhe von 4,7 T€ wurde 
ein Jahresüberschuss von 27,1 T€ erzielt. 
 
Die Gesellschaft war in 2015 zu jedem Zeitpunkt liquide.  
 
II. Lage der Gesellschaft 
 
Das Vorratsvermögen hat sich insgesamt um 178,4 T€ im Vergleich zum Vorjahr er-
höht. Dies betrifft Grundstückserwerbe im GE-Gebiet „Altebach“ sowie den Erwerb 
des Objektes Siegstr. 162 unter Berücksichtigung des Verkaufs im GE-Gebiet „Im 
Auel“.  
 
 
Die Guthaben bei Kreditinstituten haben sich um 198,9 T€ auf 154,8 T€ vermindert. 
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Das endfällige Darlehen in Höhe von 340 T€ wurde bis zum 31.01.2018 verlängert. 
Zur Teilfinanzierung des Erwerbs des Grundstückes Siegstr. 162 wurde ein weiteres 
Darlehen in Höhe von 100.000 €, endfällig zum 30.07.2016, aufgenommen. 
 
In dem Rechtsstreit Rupprecht hatte das Landgericht Bonn bereits mit Urteil vom 
21.05.2009 der Klage der Gesellschaft in den wesentlichen Punkten stattgegeben. 
Strittig war noch der Zustand, in dem das Grundstück auf Grund der Rückübertra-
gungsaufforderung seitens der Gesellschaft zurück zu übertragen ist. Diesbezüglich 
wurde ein erneutes Verfahren vor dem Landgericht Bonn eingeleitet. Im Zuge dieses 
neuerlichen Verfahrens bestätigte das durch das Gericht beauftragte Gutachten im 
Rahmen eines selbständigen Beweissicherungsverfahrens weitgehend die von der 
Gesellschaft vorgetragenen Belastungen des Grundstückes. Dabei handelt es sich im 
Ergebnis um rund 7.160 m³ Bauschutt der LAGA-Klasse Z 2, der nicht direkt einer 
Bauschuttdeponie zugeführt werden darf. Das LG Bonn hatte am 15.04.2014 die 
Klage Rupprecht auf Kaufpreiszahlung als unbegründet zurück gewiesen. Im laufen-
den Berufungsverfahren wurde zwischenzeitlich ergänzend gutachterlich Stellung ge-
nommen zu der Frage „Verwertbarkeit“ des eingebrachten Bauschutts/Abfalls und 
„Bebaubarkeit“ des Grundstückes mit dem Ergebnis, dass der Abfall baurechtlich 
nicht verwendet werden darf und das Grundstück so nicht bebaubar ist. Eine ab-
schließen Beurteilung des OLG steht noch aus. 
 
Die Bilanzsumme hat sich insgesamt um 118,7 T€ auf 1.355,4 T€ erhöht. 
 
Bei Umsatzerlösen von 138,3 T€ (Vj. 319,9 T€) wurde ein Rohertrag von 69,8 T€  
(Vj 62,7 T€) erzielt. 
 
Bei sonstigen betrieblichen Erträgen von 0,5 T€ (Vj. 1,4 T€) sowie sonstigen betrieb-
lichen Aufwendungen von 32,8 T€ (Vj. 40,0 T€), Abschreibungen von 0,8 T€ (Vorjahr 
0,0 T€) und Zinsaufwendungen von 4,8 T€ (Vj. 3,2 T€) und sonstigen Steuern von 
4,7 T€ (Vj. 2,6 T€) ergab sich ein Jahresüberschuss in Höhe von +27,1 T€ (Vj. +18,1 
T€). 
 
III. Risikobericht 
 
Risiken werden in einem unterplanmäßigen Verkauf der im Bestand befindlichen 
Grundstücke und in dem möglichen Rückerwerb von Grundstücken im Gewerbegebiet 
„Altebach“ bei nicht pflichtgemäßer Nutzung durch den Käufer gesehen. 
 
Chancen bestehen in einem über der Planung liegenden Verkauf der im Bestand be-
findlichen Grundstücke sowohl in zeitlicher wie auch in finanzieller Hinsicht, wobei zu 
beachten ist, dass die Gesellschaft ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Ziele im Sinne der Abgabenordnung verfolgt und keinen Gewinn anstrebt. 
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IV. Prognosebericht 
 
Nach der abschließenden Prüfung des Schlußverwendungsnachweises für die Förder-
maßnahme „Altebach“  ist beabsichtigt, möglichst alle Rückkaufsrechte auszuüben 
um Flächen zur Entwicklung anbieten zu können. Die Verfügbarkeit von Gewerbeflä-
chen hat sich in den vergangenen Jahren stark vermindert, was zu steigenden Markt-
preisen geführt hat.   
 
Für 2016 und 2017 sind weitere Verkäufe von Grundstücken im Neubaugebiet Eitorf-
West II, Altebach und Im Auel geplant. 
 
Seit Mitte 2013 sind zwei Grundstücksflächen im GE-„Im Auel“ verpachtet. Ab No-
vember 2015 wurde das Objekt Siegstr. 162 vermietet. Da die daraus zu erzielenden 
Miet- und Pachterträge in Höhe von rund 17 T€ nicht ausreichen werden, die jährli-
chen Aufwendungen der Gesellschaft in Höhe von ca. 25-30 T€ zu decken, können 
ausgeglichene Ergebnisse bzw. Gewinne in den Jahren 2016 und 2017 nur erreicht 
werden, wenn Grundstücke veräußert werden.  
 
 
Eitorf, den 13. Mai 2016 
 
 
Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg) 
 
 
 
...........................................................................................................  
(Hartmut Derscheid)       (Sascha Grendel)            (Helmut Ludwigs)          
   Geschäftsführer           Geschäftsführer              Geschäftsführer        



 
 
 
 
 
 
 

Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg)                 53783 Eitorf, Markt 1, Tel. (02243) 89-215 

 6 

 
 

5. Lagebericht 
 
 
 
 
I. Darstellung des abgelaufenen Geschäftsjahres 
 
Die Gesellschaft hat sich im Jahre 2015 unverändert im Rahmen der satzungsmäßi-
gen Zwecke (Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur der Gemeinde 
Eitorf) betätigt. 
 
Die Entwicklungs-GmbH Eitorf verkauft die Grundstücke im Gewerbegebiet „Alte-
bach“ (öffentlich gefördert) mit Rückauflassungsvormerkungen zu Gunsten der Ge-
sellschaft. Hierdurch kann die Gesellschaft Grundstücke zurück kaufen, wenn der 
Käufer seinen Verpflichtungen aus dem Kaufvertrag hinsichtlich der vereinbarten 
Nutzung nicht nachkommt.  
 
In Ausübung dieses Rechts auf Rückübertragung wurde im Geschäftsjahr 2015 ein 
weiteres Grundstück im Gewerbegebiet „Altebach“ zurückerworben. Die Rücknahme 
eines weiteren Grundstücks ist eingeleitet. 
 
Mit Datum vom 27.04.2016 teilte die NRW-Bank mit, dass die abschließende Prüfung 
der Fördermaßnahme zu Bedenken keinen Anlass gegeben hat und die Förderangele-
genheit  daher als erledigt ansieht.  
 
Ferner wurde im Gewerbegebiet „Im Auel“ ein Grundstück zur Ansiedlung eines aus-
wärtigen Unternehmens veräußert. Übergang von Besitz, Nutzen, Lasten und Gefah-
ren sowie die Kaufpreiszahlung erfolgten in 2015.  
 
Unter Berücksichtigung der sonstigen Aufwendungen in Höhe von 32,8 T€ und einem 
Finanzergebnis in Höhe von 4,8 T€ und sonstigen Steuern in Höhe von 4,7 T€ wurde 
ein Jahresüberschuss von 27,1 T€ erzielt. 
 
Die Gesellschaft war in 2015 zu jedem Zeitpunkt liquide.  
 
II. Lage der Gesellschaft 
 
Das Vorratsvermögen hat sich insgesamt um 178,4 T€ im Vergleich zum Vorjahr er-
höht. Dies betrifft Grundstückserwerbe im GE-Gebiet „Altebach“ sowie den Erwerb 
des Objektes Siegstr. 162 unter Berücksichtigung des Verkaufs im GE-Gebiet „Im 
Auel“.  
 
 
Die Guthaben bei Kreditinstituten haben sich um 198,9 T€ auf 154,8 T€ vermindert. 
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Das endfällige Darlehen in Höhe von 340 T€ wurde bis zum 31.01.2018 verlängert. 
Zur Teilfinanzierung eines Grundstückserwerbes wurde ein weiteres Darlehen in 
Höhe von 100.000 €, endfällig zum 30.07.2016, aufgenommen. 
 
In der derzeit anhängenden Rechtsstreitigkeit betreffend die Rückgabe eines veräu-
ßerten Grundstückes ist der vertraglich vereinbarte Zustand zum Zeitpunkt der Rück-
gabe bzw. damit zusammenhängend die Frage der Fälligkeit des Rückkaufpreises  
strittig. Eine abschließende Beurteilung des OLG steht noch aus.  
 
Die Bilanzsumme hat sich insgesamt um 118,7 T€ auf 1.355,4 T€ erhöht. 
 
Bei Umsatzerlösen von 138,3 T€ (Vj. 319,9 T€) wurde ein Rohertrag von 69,8 T€  
(Vj 62,7 T€) erzielt. 
 
Bei sonstigen betrieblichen Erträgen von 0,5 T€ (Vj. 1,4 T€) sowie sonstigen betrieb-
lichen Aufwendungen von 32,8 T€ (Vj. 40,0 T€), Abschreibungen von 0,8 T€ (Vorjahr 
0,0 T€) und Zinsaufwendungen von 4,8 T€ (Vj. 3,2 T€) und sonstigen Steuern von 
4,7 T€ (Vj. 2,6 T€) ergab sich ein Jahresüberschuss in Höhe von +27,1 T€ (Vj. +18,1 
T€). 
 
III. Risikobericht 
 
Risiken werden in einem unterplanmäßigen Verkauf der im Bestand befindlichen 
Grundstücke und in dem möglichen Rückerwerb von Grundstücken im Gewerbegebiet 
„Altebach“ bei nicht pflichtgemäßer Nutzung durch den Käufer gesehen. 
 
Chancen bestehen in einem über der Planung liegenden Verkauf der im Bestand be-
findlichen Grundstücke sowohl in zeitlicher wie auch in finanzieller Hinsicht, wobei zu 
beachten ist, dass die Gesellschaft ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Ziele im Sinne der Abgabenordnung verfolgt und keinen Gewinn anstrebt. 
 
 
 
 
IV. Prognosebericht 
 
Nach der abschließenden Prüfung des Schlußverwendungsnachweises für die Förder-
maßnahme „Altebach“  ist beabsichtigt, möglichst alle Rückkaufsrechte auszuüben 
um Flächen zur Entwicklung anbieten zu können. Die Verfügbarkeit von Gewerbeflä-
chen hat sich in den vergangenen Jahren stark vermindert, was zu steigenden Markt-
preisen geführt hat.   
 
Für 2016 und 2017 sind weitere Verkäufe von Grundstücken im Neubaugebiet Eitorf-
West II, Altebach und Im Auel geplant. 
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Die laufenden Miet- und Pachterträge decken die jährlichen Aufwendungen der Ge-
sellschaft nicht. Ausgeglichene Ergebnisse bzw. Gewinnen können nur durch Grund-
stücksveräußerungen erreicht werden. 
 
 
 
Eitorf, den 13. Mai 2016 
 
 
Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg) 
 
 
 
...........................................................................................................  
(Hartmut Derscheid)       (Sascha Grendel)            (Helmut Ludwigs)          
   Geschäftsführer           Geschäftsführer              Geschäftsführer        
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6.      Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Verhältnisse 

1. Rechtliche Verhältnisse 

 

1.1  Durch Vertrag vom 14.12.1978 vor Herrn Notar  Dr. Walter Schmidt,   Eitorf (UR-Nr. 
1926/1978) wurde die Gesellschaft unter der Firma Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg) 
gegründet. 
Die Gesellschaft wurde  am 19.3.1979 beim Amtsgericht Siegburg unter Nr. HRB 
1193 in das Handelsregister eingetragen. 

 
1.2  In der Gesellschafterversammlung vom 29.4.1980 wurden § 3  Ziff.1  und  § 18  Ziff. 

3 Satz 1 des Gesellschaftsvertrages neu gefasst. Es handelt sich um klarstellende 
Ergänzungen, die dem ursprünglichen Willen der Beteiligten entsprechen. Eine Neu-
fassung der §§ 2, 3 und 12 Abs. 4 des Gesellschaftsvertrages erfolgte in der Gesell-
schafterversammlung vom 7.12.1983. Während die Änderung der §§ 2 und 3 nach 
eingehender Erörterung mit dem Finanzamt Siegburg zur Erhaltung der Gemeinnüt-
zigkeit der Gesellschaft zwingend erforderlich war, erfolgte die Neufassung des § 12 
Abs. 4 ausschließlich aus Gründen der besseren Praktikabilität dieser Vorschrift. 
 

1.3  Am 26.1.1987 beschloss die Gesellschafterversammlung die Änderung des § 12  Abs. 
1 b des Gesellschaftsvertrages. Damit wurde die bis zu diesem Zeitpunkt geltende 
Regelung, wonach Amtszeit und Wählbarkeit eines Aufsichtsratsmitgliedes u.a. von 
der Altersgrenze  abhängig war, aufgehoben. 

 
1.4  In der Gesellschafterversammlung am 9.10.1996 wurde der Gesellschaftsvertrag 

den gesetzlichen Erfordernissen zur Erlangung der Steuerbefreiung angepasst. 
Hierzu wurde insbesondere die Beteiligung der Gesellschafterin Gemeinde Eitorf am 
Stammkapital um 101.000 DM von 600.000 DM auf 701.000 DM erhöht. Die Ge-
meinde Eitorf ist nunmehr mehrheitlich an der Gesellschaft beteiligt (§ 4 des Gesell-
schaftsvertrages). Des Weiteren wurde die Verwendung des Vermögens und etwa 
erzielter Überschüsse bei Auflösung der Gesellschaft entsprechend den neuen Best-
immungen geregelt (§ 16). Neben redaktionellen Änderungen in den §§ 3,8,14 und 
18 ist im § 11 nunmehr festgelegt, dass von jedem der drei Gesellschafter je ein 
Geschäftsführer vorgeschlagen wird. Nach § 12 stellt die Gesellschafterin Gemeinde 
Eitorf nunmehr drei Mitglieder im Aufsichtsrat. 

 
1.5 In der Gesellschafterversammlung am 14.08.2001 wurde die EURO-Umstellung des 

Gesellschaftsvertrages zum 01.01.2002 beschlossen: 
 

· Erhöhung des Stammkapitals um 180,07 EUR durch Entnahme aus der Rück-
lage (neu: insgesamt 716.500 EUR; § 4 des Gesellschaftsvertrages) 

 
· je 100 EUR-Anteil ist eine Stimme in der Gesellschafterversammlung gege-

ben (§ 14 des Gesellschaftervertrages) 
 
  Diese Änderungen wurden in 2002 urkundlich vollzogen und amtlich bekannt ge- 
  macht. 
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1.6 In der Gesellschafterversammlung am 05.06.2014 wurde die Änderung der §§ 2 und 
15 des Gesellschaftervertrages zum 01.01.2015 beschlossen. Es handelt sich um eine 
Klarstellung, dass zur Förderung des Umweltschutzes auch der Klimaschutz, insbeson-
dere Entwicklung und Betrieb von Techniken zur Nutzung erneuerbarer und regenera-
tiver Energien, gehört und sich die Gesellschaft zu diesem Zweck auch an anderen 
Gesellschaften beteiligen kann. Die Eintragung im HR ist am 09.09.2015 erfolgt. 

 
 

1.6 Das Stammkapital der Firma Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg) beträgt 716.500,00 
EUR. Am Stammkapital in Höhe von 716.500,00 EUR sind die Gesellschafter wie 
folgt beteiligt: 

 
   
   Gemeinde Eitorf 358.500 € 
   KSK Köln 252.700 € 
   Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG 105.300 € 
    716.500 € 

  Die Stammeinlagen sind in vollem Umfang erbracht. 

 

1.7 Geschäftsführer der Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg): 
· Hartmut Derscheid, Gemeindeverwaltungsrat, 53783 Eitorf 
· Helmut Ludwigs, Regionaldirektor, 53783 Eitorf  
· Sascha Grendel, Regionaldirektor, 53783 Eitorf  

 
1.8 Als Prokurist der Firma Entwicklungs-GmbH Eitorf (Sieg) ist bestellt: 

· Manfred Derscheid, Gemeindeoberverwaltungsrat, 53783 Eitorf 
 

1.9 Die Gesellschaft wird durch zwei Geschäftsführer gemeinsam oder durch einen Ge-
schäftsführer in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten. 

 
1.10 Der Sitz der Gesellschaft ist Eitorf. Die Geschäfte werden im Rathaus der Ge-

meinde Eitorf, Markt 1, geführt. Die Gesellschaft hat ihre Tätigkeit am 1.1.1979 
begonnen. 

 
1.11 Die Gesellschafter werden in der Gesellschafterversammlung von den in Anlage 1 zu 

diesem Bericht einzeln aufgeführten Personen vertreten. Gleichzeitig sind in dieser 
Übersicht die Mitglieder des Aufsichtsrates sowie deren Vertreter aufgeführt. 
Die zu Beginn des Geschäftsjahres 1987 aufgrund des geänderten Gesellschaftsver-
trages eingetretenen personellen Veränderungen sind entsprechend vermerkt. 
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